1 Gent. 


Telegraphiſche Depeſchen. 


Gelefert don der Aseeocie ted Press”, 
' ‚Inland. 


Yus der Bundeshauptftadt., 

Die Dertagung des Kongrefies. —pPräfident 
Taft wird die neuen Zollvorlagen mit 
Deto belegen. -Abfchaffung des Handels» 
gerichts. — Das Poftmeifteramt in Dan- 
dalia, Ill. 


Waſhington, 3. Aug: Die Führer 
beiden Häufern des Kongreſſes 
daß der Kongreß 
jih binnen einer Woche vertagen 
fönnte, wenn das Anflageverfahren 
gegen Handelsrichter Archbald nicht zu 
jofortiger Verhandlung angejegt Dor 
den wäre. Das Haus mird fünfiig 
um elf, der Senat um zehn Uhr Yor- 
mittags zufammentreten. Leßterer be- 
ichäftigte fich heute mit der Einfüh- 
rung der Padetpoit, eine Maßnahme, 
weiche der “Bojtvermilligungsporlage 
einverleibt imorden ift. Die Zollvor- 
lagen wurden zum Teil heute fertig- 
aeiteift und werden dem Präjidentei 
zugehen; bie Baummollzollvorlage, 
welche vom Haufe geitern angenom⸗ 
men wurde, iſt heute im Senat dem 
Finanzausſchuß überwieſen worden. 

Der Senatsausſchuß für Wahlen 
hat heute beſchloſſen, dem Senat als 
Erſatz für Culberſons Entwurf einen 
anderen zu empfehlen, wonach jede 
Beiftener non über $5000 zum Wahl- 
fonds eines Präfidentichafts- oder 
Kongrehtandidaten für ungefehlich er- 
Härt wird, nur dem Kandidaten jelbit 
wird eine folche Beichräntung nicht 
auferleat. 

Die Ronferenzausfchüffe des Haufes 
und Senats haben fich geitern Abend 
auf eine Woll- und eine Stahlzolloor- 
lage geeinigt; die Beitimmungen find 
die der gleichen Vorlagen, melde vor 
einem Kahre zur Annahme gelangten 
und vom Präfidenten mit eto belegt 
wurden; im Durchfchnitt werden die 
Rollfähe um 21 vom Hundert ermä- 
Bigt, jo daß für Rohmolle 29 v. 9. zu 
bezahlen ift, für Garn 35 und für 
Stridwaare, Frauenfleiderjtoffe und 
dergleichen 49. Die Zölle auf Stahl 
und Gifen merden 22 vom Hundert 
fein, ftatt etwa 34 unter dem Panne: 
Aldrich'ſchen Zollgeſetze. Der Präſi— 
dent wird, wie man erwartet, dieſe 
und auch die anderen Zollvorlagen 
mit Veto belegen. 

Frank C. Eckard iſt als Poſtmeiſter 
von Vandalia, Ill., wiederernannt 
worden. Dem Legislaturmitglied Clark 
von Vandalia, einem Demokraten, war 
für ſeine Stimme für Lorimer als 
Bundesſenator das Poſtmeiſteramt für 
John S. Bingham verſprochen wor— 
den, und Lorimer und Cullom hatten 
Binghams Ernennung empfohlen, 
Cullom nach Lorimers Ausſcheiden aus 
dem Senat und infolge Bekanntwer⸗ 
dens jenes Schachers ſich aber für 
Eckard erklärt. 

Panzerkreuzer „South Dakota“ 
brach auf der Geſchwaderfahrt von 
Yokohama nach Honolulu eine Schrau= 
benmelle, hofft mit Hilfe der anderen 
aber morgen in Honolulu einzutreffen. 


Der Senat hat beichloffen, dem 
Ktriegsdepartement $100,000 zur Be- 
förderung der au Merito geflohenen 
Amerikaner und ihrer Angehörigen 
von EI PBafo, Teras, nad ihrer frühes 
ren Heimat in den Ber. Staaten oder 
mohin fie fonft reifen wollen, zur Ver- 
fügung zu ftellen; das Haus bürfte 
dem Beichluß beiftimmen. 


Im Konferenzausfhuß von Haus 
und Genat einigte man fi auf Xb- 
Ihaffung des Handelsgerichts; die 
Handelsrichter follen aber Bundes» 
diftriftsrichter werben. 

Hull, Tenn., bat im Haufe einen 
Berfaffungszufak beantragt, mwonad 
untergeordnete Bundesrichter Durch 
Smeidrittelmehrheit von Haus und 
Senat: abgejegt werden können, mit- 
tels „Rückrufs.“ 

Die Zwiſchenſtaatliche Handels— 
fommiffion hat die Erhößung des 
vrachtfates auf Malz von Minnea- 
polis nad) Kanfas City und anderen 
Orten in ähnlicher Entfernung um 
brei Cents für hundert Pfund gutge- 
heißen, jo daß der Sat mit dem ber 
Gerjte übereinftimmt. 


Der Senat hat heute mit 33 gegen 
28 Stimmen feinen Zufaß zum Wi- 
deruf bes Gegenfeitigfeitspertrages 
mit Kanada zur Stahlzollvorlage zu⸗ 
rückgezogen, ſo daß eine Einigung bei- 
der Häufer erzielt wurde; bie Vorlage 
murbe, heute dem Präfidenten zuge⸗ 
ſtellt. Mit den Demokraten ſtimmten 
die republikaniſchen Fortſchrittler Bri—⸗ 
ſtow, Clapp, Crawford, Lafollette, 
Poindexter und Works. 

Das Haus hat es heute abgelehnt. 
einen Tag zur Beratung des Berichts 
des Stanleyausſchuſſes über dieStahl— 
induſtrie anzuſetzen. 


Der Hausausſchuß, welcher die 
Amtsführung des Bundesrichters 
Hanford in Seattle unterſuchte, hat 
heute empfohlen, daß das Anklagever⸗ 
fahren eingeftellt werde und Präfident 
Taft Hanfords Rücktrittsgeſuch bewil— 
lige. Der Präſident wird das jetzt 
tun. 

Die Wollzollvorlage wurde heute im 
Haufe mit 160 gegen 62 Stimmen an- 
genommen. Nur ein Demokrat, Afh- 
broof von Dbio, ftimmte dagegen, und 


in 
verjicherten Geute, 


24 Republifaner mit den Demokraten 


bafir, 


Die innere Politif. 


Sea Girt, N. J., 3. Auguſt. Goub. 
Wilſon empfing heute Staatsſenato— 
ren aus Südkarolina und reiſte ſpäter 
zu politiſcher Beratung nach New York. 

Gouvberneur Wilſon erklärte, nicht 
Perſönlichteiten, ſondern Grundſätze 
' allein mwürden ihn zum Reden ver- 
| anlafjen; jeine Annahmerede enthalte 
| bie Antwort auf Präfident Tafts 
Grundſatzdarlegung in deſſen An— 
nahmerede. Gouv. Wilſon wird Wahl— 
reden halten, wo ſein Wahlausſchuß 
| das mwünjcht, aber nicht bejtändig auf 
dem „Stump“ fein. 
| Buffalo, N. Y., 3. Auguft. Die 
| Vertreter des Staates auf der Rooje- 
veltfonvention in Chicago haben hier 
| heute ihre Reife turze Zeit unterbrochen 
ı und als Delegeen für den ganzen 
| Staat Dstar ©. Straud, Frl. Mary 
| Dreier und Henry 2. Stoddard aus 
| der Stadt New York und E. Y. Ham: 
lin aus Buffalo gewählt. 

Louispille, Ky., 3. Auguft. Im 
ganzen Staate finden heute die Vor— 
mwahlen behufs Nomination von Kon= 
greßleuten jtatt, doch haben die Vor: 
mwablen feine Zmangsmwirfung, wenn in 
einem Songreßbezirft feine Konteite 
borliegen, was in acht der elf Bezirte 
der Fall ift. Die Vorwahlen haben 
alfo dort eigentlich gar feinen Zmed; 
ihr Hauptzmwed fcheint überhaupt nur 
der zu fein, die Wirtfchaften zu jchlie- 
Ben. Kentucdy ift, weniaftens offiziell, 
beuet und morgen „troden“. 

Dafland, Kal., 8. Aug. Der Dichter 
der Sierras, ‘oaquin Miller, hat fich 
al& Demofrat, feine Gattin "ala An- 
bangerin Zaft3 und feine Tochter 
Juanita als Parteigenoſſin Rooſevelts 
in die Wählerliſten eintragen laſſen. 

Streit um ein Kupferbergwert. 

Valdez, Alaska, 3. Aug. Des Be— 
trugs zeihen Aktionäre der „Hubbard— 
Elliott Mine Co.“ die Hauptaktionäre 
dieſer Geſellſchaft in deren Verſuch, die 
Geſellſchaft an die „Hubbard-Elliott 
Copper Co.“, ein neues Unternehmen, 
auszuverkaufen. Es handelt ſich um 
ein von dem verſtorbenen Chicagoer 
Henry Curtiß Elliott entwickeltes 
Kupferbergwerk. Die Aktionäre woh— 
nen überall im Weſten. Die Kläger 
befürchten, „ausgefroren“ zu werden. 

Der Fall — 

Los Angeles, Kal., 3. Aug. Heute 
fand zum erſten Mal i in bem Prozeß 
des Chicagoer Rechtsanwalts Cla- 
rence ©. Derrom unter der "Anklage 
der berjuchten Beftehung von Ge- 
Ichmorenen im Prozeß der Dynamit 
mafjenmörder eine Samftagsverhand: 
fung ftatt. Richter Hutton hofft, daf 
der Prozeß in adht Tagen zu Ende 
fein wird. Das Kreugverhör Dar- 
to18, der feit Montag auf dem Zeu:- 
genftand iſt, wurde fortgeſetzt. 

Klagt auf Millionen. 

Boſton, 3. Auguſt. Wegen angeb— 
licher Verletzung des Antitruſtgeſetzes 
hat heute die Gilmore Electric Co. im 
Bunbesdiitriftsgeriht auf Zahlung 
bon brei Millionen Dollars Schaden- 
erfaß gegen die General Electric Eo. 
bon Zynn geklagt. Lebtere Gefell- 
Tchaft foll verfucht haben, den Mitbe- 
mwerb zu unterbrüden, auch vertrags— 
brüchig gegenüber der Klägerin gewor- 
den jein. 


Kohlengräberftreit befürdtet. 

Seattle, Wafh., 3. Auguft. Die 
Nordpazifitbahn häuft bier 45,000 
ZIonnen Kohlen auf, da fie einen Aus- 
Itand der Kohlengräber im Staate er- 
wartet, obwohl deren Führer verfichern, | 
daß der am 1. September erlöfchend: | 
Arbeitsvertrag erneuert werden wird. 
Ale anderen Bahnen brennen im 
Meiten Del. 


Ausland, 


Gleitflieger apgeftürzt. 
Der eine wird zerfchmettert, der andere 
fommt unverletzt davon. 


Bnfleet, Surrey, England, 3. Aug. 
Bei einem Fluge von Brooflands nad 
ber hiefigen Flugmaschinenhalle ftürzte 
heute der Auftralier Charles 2. Camp- 
bell aus großer Höhe ab und murbe 
zerfchmettert, feine Flugmafchine zer: 
trümmert. Der Verunglüdte war erft 
fürzlich nad; England gelommen und 
mollte jich als Gieitfluglehrer für die 
auftralifhe Miliz en: 

Mineola, NR. 9., 3. Auguft. Wil: 
liam Spear, ein 19 Jahre alter Schi: 
ler der biefigen O©leitfliegerayitalt aus 
New Orleans, war geitern Abend bis 
zu 200 Fuß Höhe aufgeftiegen, als fein 
Motor verjagte. Der junge Mann lieh 
erjchredt die Steuerung los und fiel 
mit der Mafchine zur Erde, entlam 
aber unverleßt. 

Noch ein neuer Zeppelin. 
Heute früih von Sriedrichshafen in Hame 
burg eingetroffen. 

Hamburg, 3. Aug. Das neuefte 
Paſſagierluftſchiff der Zeppelingeſell⸗ 
ſchaft iſt heute früh nach faſt 300 Mei- 
len langer Fahrt von Friedrichshafen 
am Bodenſee in Hamburg eingetroffen. 
Es führt den Namen „Hanſa“ und hat 
auf einer Probefahrt eine Geſchwindig— 
feit von 491%, Meilen in der Stunde 
entwidelt. Die Hanja joll namentlic) 
Wusflüge auf die Nord- und Ditjee 
machen. 

Japaniſche Boltävectretung. 

Iojo, 3. Auguft. Zu fünftägiger 
Sigung ift. infolge bes Ironmwechfels 
beute die Volfävertretung auf den 20, 
Auguft age worden 


Bee Die. 
| 


| Sein Vater ift telegraphifch benachrich- 


Chicago, Samitag, den 3. Auguit 1912.—5 Uhr⸗Ausgabe. 


Die Sortichrittspartei. 


Ihr Stantskonvent wurde heute Bormit- 
lag in der Orheflerhalle eröffnet. 


Senat verhöhnt. 

London, 3. Auguft. „Die interna- 
tionale ——*— würden angeneh⸗ 
mer werden und die Monroelehre ande— 
ren Mächten mehr annehmbar, wenn 
bei dieſer Gelegenheit die Ver. Staa— 
ten von Neuem ihre Abſicht beſtätigten, 
daß ſie keine weiteren Gebietserwer— 
bungen beabſichtigten, und erklärten, | 
daß fie vermeiden wollten, felbit ſolche | 
eigenartige Pläße zu Flottenftügpumt: 
ten zu erwerben, deren Ermwerb jeitens 
anderer Völter der Senat, mie er jagt, 
mit Bedenten anjehen würde.“ Alio 
höhnt heute die „Pal Mall Gazette“ 
über die geftriae neue Erklärung des 
— hinſichtlich der Monroe⸗ 
ehre 


Das rufſiſchjapaniſche Bündniß. 


St. Petersburg, 3. Auguſt. Der po— 
litiſche Leiter der Noboe Vremya“, 
Egoroff, wird nächſte Woche eine 
halbamtliche Reife nach Japan und dei: 
japanifchen Befigungen antreten. Die 
Reije fällt mit den diplomatijchen Ge: 
Iprächen zufammen, melche über ein 
Bündnig ziwilchen Japan und Ruß— 
land jtattfinden. 

=——.. 

— Der Riefenbaum im Ravenna 
Park in Seattle, Wafh., eine Sehens: 
mürbdigfeit der Stadt, welcher über 200 
Yuß hoch ift und zehn Fuß im Durd- 
hnitt mißt, muß, da er abftirbt, ge- 
fällt werden. Er war nad) Roojevet: 
getauft worden. 


— Der Bundesdiftriftsanmalt 
Mustogee, Okl., 
ſitzer eines 


in 
forſcht nach dem Be— 
Mauleſels. Das Tier 
macht ganz allein mit Körben mit 
Schnaps und Bier bepackt Ge— 
ſchäftsreiſen aus dem County 
Payne nach dem CountyCreek im un— 
ter Bundesaufſicht ſtehenden India— 
nergebiet, wo der Verkauf berauſchen— 
der Getränke verboten iſt. Das Tier 
hält bei ſeinen Kunden an, dieſe neh— 
men ihre Waare heraus und legen den 
Betrag, ſowie die neue Beſtellung in 
den Korb, worauf der vierbeinige Ge— 
ſchäftsmann weiter zieht. 


Dampfernachrichten. 
Angekommen: 

New Vorl: Cedric bon Liverpool; gemeldet 
und morgen fällig, George W \afbington bon Bre- 
men; California von Glasgow; Montag, Ame- 
rifa von Hamburg; Lapland bon Antwerpen; 
Motterdam von Rotterdam; Ruffia von Libau. 

Zacoma: Bellsrophin, von Liverpool über No- 


3: Kaifer Franz Hofef der Erite 
bon New Vorf. 


Notterdam: Jeanfturt bon Montreal; Noor- 
daın von-New- Nor 


Keapel: Brgsnlimn, bon New Vork nad) Patras. 
Abgegangen: 
New Nork: Philadelphia und Maieftic nah 
Piymoutd; Vaderland nach Antwerpen. 
Sıeendtorwn: Celtic nad New Vorf. 


Lotalbericht. 
Leichtſinniger Schlingel. 
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der Polizei eine abenteuerliche 
Geſchichte auf. 


Der 18jährige Frank Clarkin genießt 
zur Zeit die Gaſtfreundſchaft der Wache 
an Desplaines Straße. Er behauptet, 
daß ein ihm fremder Mann ihn ver— 
anlaßt hätte, ihn aus Kanſas City, 
wo ſein Vater, der ſtädtiſche Feuer— 
wehrmann Matthew Clarkin, im Hauſe 
Nr. 1734 Locuſt Str. wohne, nach Chi— 
cago zu begleiten, ihn aber hier kurz 
nach der Ankunft im Stich gelaſſen | 
habe. Seit Donnerstag jei er, ohne | 
einen Bilfen zu efjen, in der Stabt | 
berumgeirrt, bi3 der Hünger ihn | 
zwang, die Polizei um Hilfe zu bitten. 


| tigt und um nähere Ausfunft über u | 
hoffnungsvollen Sprößling erſucht 
worden. 

——— —, 


Hotel für Schlahthauspezirf. 


Auf dem Grundftüd, auf dem das 
Iranfit Houfe, das befannte Hotel des 
Schlachthausbezirks, das vor einem 
halben Jahr den Flammen zum Opfer | 
fiel, geftanden hat, wird ein neues Ho- | 
tel errichtet werden. E38 mird im Stil | 
eines alten englifchen Gasthaufes ae- 
halten fein und $200,000 often. Er- 
richtet wird e3 von-der Union Tranfit 
Co. €3. foll biz zum Herhit fertig 
und furz bor der jährlichen Vieh- und 
Moltereiausftellung eröffnet werden. 

re 


—— 


In ärztliher Behandlung. 


| 
Auf dem Hofe des Haufes Nr. 1955 | 
Huron Straße murde geitern | 
Abend der zmölfjährige Howard Long, | | 
Nr. 1940 W. Erie Straße, von einer | 
Bulldogge angefallen und in bie | 
Schentel und die rechte Hand gebiffen. | 
Er befindet fich zur Zeit in der elter- | 
Iihen Wohnung in ärztlicher Behand: 
lung. Der bijfige Köter entfam. Sein 
Eigentümer hat bisher nicht ermittelt 
werden fünnen. 
—)>° — 
Kam unter die Räder. 


An Dsgood Straße und Clybourn 
Une. wurde heute Nachmittag der 25- 
jährige John Michalak, Nr. 1666 
Wright Straße, von einer Elektriſchen 
überfahren. Im Alexianerhoſpital, wo 
er Aufnahme fand, wurde feſtgeſtellt, 
daß er außer einem Schädelbruch drei 
Rippenbrüche und innerlich Verletzun— 
gen erlitten hat. Sein Zuſtand wird 
als nahezu hoffnungslos bezeichnet. 


— In Liſſabon hat die Polizei 
heute bei der engliſchen Schriftſtellerin 
Alice Oram Hausſuchung gehalten, 
viele Papiere beſchlagnahmt und das 
Fräulein eingeſperrt. Der engliſche 
—* hat I ee. ber er an 


| %m. 
| County, der ftaatliche Getreideinfpet- | 


Ftranf 9. Funf als Bannerträger. 


Aller Dorausficht nach wird ihm die Yomination als Kandidat 
„. für das Gouverneursamt zufallen, während Dean Franklin 


als jolecber für d 


das Amt des Dizegonverneurs aufgeitellt 


werden dürfte. — Als Kandidat für den Bundesjenat ijt 
James R. Campbell von MeXeansboro in Ausficht ge 


nommen, 
Philipp Decker 
jeitweiligen Dorjigers 


Gouverneur —Frank H. Funk, Bloom— 
ington. 

Vizegomperneur 
Macomb. 

Generalanwalt — Fletcher Dobyns, 
Chicago. 

Staatsſekretär — Robert Eaton, Ell— 
wood. 

Staatsſchatzmeiſter — Philipp Decker, 
Murphysboro. 

Staatsauditeur — Capt. Edward Win— 
ter, Danville. 

Bundesienator — General James R. 
Campbell, MeLeansboro. 


‚ Berwaltungeret der Stantsuniverjität 


— B. %. Harris, Champaian; Jran Em 
mons Blaine, Chicago, und Fred N. 
Hat, Spring Grove, MeHenrn Gonnty. 


Das obige Ticdet wird vorausficht- 
ih in dem Jllinoifer Staatstonvent 
der Nationalen Fortfchrittspartei auf- 
aeftellt werden, zu deren Gründung 
der Bruch innerhalb der republifani- 
fhen Partei geführt hat. Der Kon- 
bent wurde heute Vormittag im der 
DOrchefterhalle furz nach elf Uhr mit 
einer geringen Verfpätung eröffnet. 
Daf die Führer der Partei nicht ge- 
fonnen waren, den Gegnern eines 
dritten - GStaatdtidtetö eine Gelegenbeit 
zu geben, die Aufftellung eines voll- 
ſtändigen Staatätidets zu befämpfen, 
murde vor Gröffnung der Berfamm- 
lung tlar. eder Teilnehmer, defjen 
Haltung nicht ganz zmeifeldohne war 
und der allzu freundlicher Gefinnung 
gegenüber Gouperneür Deneen ber: 
dächtig erſchien, war gezwungen, die 
folgende Erklärung zu unterzeichnen‘ 
„Wir, die Unterzeichneten, erflären 
uns Eiermit mit dem inhalt des Ein- 
berufungsjchreibeng für den Staats— 
und Nationalfonvent der Nationalen 
Fortichrittöpartei einverftanden und 
verpflichten uns, in der Novembermwahl 
die Kandidaten und Platformen des 
Staatd- und Nationalfonvent3 zu un: 
terſtützen.“ 

Dieſer Schachzug vereitelte etwanige 
Pläne der Anhänger des Gouverneurs 
und der republikaniſchen Organiſa— 
tion, die Aufſtellung eines dritten 
Staatstidets zu verhindern. Die 
Tyolge war, daß nur menige aner- 


| | fannte Anhänger des Gouverneurs ji 


in der Halle befanden, und biefe nur 
als Zuſchauer. Anweſend waren 
Scott Cowan von Carroll 


tor, Fred. U. Sterling von Rodford 
und €. Murphy, Verwalter 
Staatzzuchtbaufes in KXoltet. 

Bor Eröffnung des Konvent3 war 
es Kar, daß Staatsfenator Frank 9. 
Funf von Bloomington zum Kandida= 
ten für da3 Gouverneurdamt nominirt 
werden würde. Robert Eaton bon 
Ellwood, der einzige Welitbewerber, 
hatte fich, mie verlautet, bereit erklärt, 
jeine Kandidatur zurüczuziehen und 
fih mit der Nomination für dad Amt 
des Staat3jelretärs zufriedenzugeben. 
Als dauernder Vorfigender war U. 2. 
Eurren von der 25. Ward auserjehen. 

E3 mar ein eigenartiges Bild, das 
die Orcheiterhalle dem Befucher frühe- 
rer Staat3fonvente und politifcher 
Berfammlungen vergangener ahre 
bot. Die befannten Gefichter Hervorra= 
gender Politifer der alten Parteien 
fehlten. Nur hier und da ftieß man auf 
einen Mann, der im Rat der alten 
Parteien eine Rolle gefpielt und fi 
der neuen Partei angefchlojfen hat. 
Es war nicht eine Verfammlung, bie 
ich ausschließlich aus jüngeren Ele- 
menten zulammenjette, wenn aud) 
das jüngere Element, dem der Bür: 
gerkrieg, die „Iſſues“, die er geſchaf— 
fen, die Leidenſchaften, die er erregt, 
fremd ſind, in der Mehrzahl war. 
In der Maſſe befand ſich mancher 
Mann mit weißem Haar, der während 
oder vor dem Kriege geboren wurde u. 
die ſtürmiſchen Zeiten durchgelebt 
hat, in denen die Wogen der Partei— 
leidenſchaften hochſchlugen. Aber das 
jüngere Element, das nach dem Krieg 
geboren iſt, übertoog. 

Das Haus war bis auf ben Iehten 
Platz gefüllt. In. den Logen mar 
eine große Anzahl Damen. 

Kundgebung für Roofevelt. 

4. Mebil MeCormid, Vorfigender 
bed. proviforifchen Stantzausfchuffes 
der neuen, 


Dean Frantflin, | 


| anjerm Heil zu arbeiten. 


als Kandidat für das Staatsichagmetjteramt 
von Murphysboro.—Die Anjprache des 
Profeſſor 


Charles E. Merriam. 


| Beamte jchlug er im Namen des Aus 


Ichufjes die folgenden vor: 


Borfigender — Charles E. Mer: 


' riam, Chicago. 


Schriftführer — E. R. Pendarvis. 
Henderſon County. 

Türhüter — Charles Ringer, Chi— 
cago. 

Paſtor C. A. Dixon von der bapti— 
ſtiſchen Dreieinigkeitskirche ſprach das 
Gebet und flehte den Segen des Him— 
mels auf die Verſammlung herab. 
Dann gingen plötzlich die Lichter aus, 
ein Vorhang im Hintergrunde der 
Rühne öffnete fich, und ein überlebens- 
großes Bruftbild Theodore Roofevelt3, 
umgeben bon rot=weiß-blauen Glüh- 
lichtern, wurde, fichtbar. 

Ein Beifallsfturm durchbraũſte den 
Saal und dauerte minutenlang an. 
Mit Mühe konnte der Vorſitzende 
MeCormick Ruhe herſtellen, um 
Chas. E. Merriam vorzuſtellen, dem 
ebenfalls eine Ovation dargebracht 
wurde. Die Einführungsrede Mer— 
riams wurde wiederholt von ſtürmi— 
ſchen Beifallskundgebungen unterbro— 
chen. Erführte ungefähr folgendes 
aus: 


Vorſitzer Merriams Anſprache. 


Das Programm der Fortſchrittspartei 
beiteht aus Forderungen, welche Darauf 
abzielen, die politifche Majchinerie des 
Staatswejen® unter die Stontrole des 
Volks zu bringen. Dazu werden benö= 
tigt: Initiative, Neferendum, Beamten: 
rüdruf und direfte Grwäblung der Yun: 
desfenatoren durch die Urwählerſchaft. 
Um diefe Uenderungen herbeiführen 
fünnen, muß e3 leichter ce 1acht merden, 
die Verfaljung abzuandern, was jetzt 
ſchwer und nahezu unmöglich iſt. Wir 
ſtellen unſere Forderungen nicht aus Luſt 
am Theoriſiren, ſondern auf Grund trau⸗ 
riger Erfahrungen, welche wir in der 
Vraxis gemacht haben mit käuflichen Ge: 
fepgebern, mit Standalen, au denen Ces 
natorenivahlen geführt have, mit Der 
Voh- und Mafchinenherrichaft auf dem 
Gebiete der Parteipolitit, 

„Herr Taft jagt: „Das Referendum 
zahlt nicht für Miete und nicht für die 
Ausjtattung von Wohnungen: der Beam- 
tenrüdruf hefert feine Kleidung; die Ini— 
tiative verſchafft Niemandem Veſchaͤfti⸗ 
gung.“ Aber Herr Taft überſieht, daß 
käufliche Geſetzgeber dadurch, daß wir das 
Referendum nicht nſtand geſetzt 
werden, ſich Häuſer zu bauen und ſie zu 
möbliren; daß, weil uns der Beamten— 
rückruf fehlt, nıchr al3 ein Beamter e8 
fertig bringt, fich auf öffertliche Koſten zu 
fleiden in Purpur und föftliche Lein— 
wand; da das Fehlen der Juitiative es 


zu 


des möglich macht, aigantifche Rläne auszu⸗ 


hecken und durchzuführen, die politiſche 
Korruption zur Vorbedingung haben und 
abziel n auf die Ausbeutung des Volkes. 

„Der größte Schaden, welchen der or— 
ganifirte Srabich und die Korruption uns 

zugefügt haben, beiteht nicht in dem Ber- 
Lit der ungezählten Millionen, die man 
dem Bolfe enttvendet hat. «Wir jirtd viel- 
leicht reich genug, den Grabjchern, dieje 
Riejfenfummen zu jichenfen, nur dürfen fte 
und nicht daran verhindern, politiih an 
Sie yaben ver: 
hindert, dat nejeßgeberiich auf die Beile- 
tung imjerer fezialen und wirtſchaftlichen 
Verhältniſſe hingewirtt wurde. Sie ha— 
ben bei uns Maßgnahmen verhindert, wie 
ſie in anderen Ländern längſt getroffen 
worden ſind; und ſie haben dadurch beſon—⸗ 
ders die Arbeiter und die Arbeiterinnen 
zu 1 mehr- und hilflofen Opfern gierigiter 
“Aupbeutung gemacht. 

„Die Fortſchrittler müſſen ohne Säu⸗ 
men — olen, was in dieſer Hinſicht ver⸗ 
ſäumt worden iſt. Ich glaube, wir müſ— 
ſen eintreten für Mindeſtlöhne für Lohn— 
arbeiterinnen; für die Beſchränkung der 
Arbeitszeit in Induſtriezweigen, in wel— 
dien der Betrieb ununterbrochen an— 
dauert. Wir müſſen eine Kommiſſion ein— 
ſetzen, welche die Arbeitsverhältniſſe im 
Staate gründlich zu unterſuchen und 
zweckmäßzige Arbeiterſchutzgeſetze zu em⸗ 
pfehlen haben würde. Wir müſſen dar⸗ 
auf bedacht jein, nicht nur unfere < —52 
an Bodenwerten, Mineralien und Waſſer⸗ 
kräften zu fonferviren, jondern aud) die 
Gejundheit und die Kraft und die Wohl: 
fahrt unjerer Bevölferung. Diefen Be- 
Itrebungen gilt der größte Kampf, welchen 
eö in unferer Zeit zu führen gibt. 

Für Frauenſtimmrecht. 

„In Anbetracht der Umwälzungen, die 
fich auf jogialem und wirtjhaftlichem Ge: 
biete vollziehen, bin ich der Anficht, dap 
iptr eintreten müſſen für politiſche Gleich⸗ 
—— der Frau mit dem Manne 

iſt neltend nemacht worden, dab 
die” Grgebnülfe, este die Fortichrittler 
anitreben, fich auch mittel3 der repubfifa- 


nijchen und der. demofratifdyen Barteior: 


gantjation würden erzielen lajjen. Wir 

aber find der ne daß fortichrittliche 

Ben I ner „und ortichrittliche Deng- 
* — bleiben ſoll 

5— hinen 


a 
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tröiren. &3 ift an der 8. Zeit, ‚daß aud) die 
ehrlihen Elemente fich vereinigen. Es 
unterliegt feinem Zweifel, daß die Maſſe 
der Wählerſchaft beider alten Parteien 
ehrlich und fortſchrittlich iſt. Aber, wenn 
immer in dem einen Lager die Ehrlichen 
und Fortſchrittlichen obenauf gelommen 
find, haben die Korruptionäre des betref- 
fenden Lagers fich auf die andere Seite 
geichlagen. Deshalb follten jeßt auch die 
ehrlichen Elemente der verjchtedenen Par: 
teigruppen bon gleichartigen Elementen 
beherrjcht werden. Den republifantichen 
Majichinenmeiitern Penroie, Barnes und 
Crane jtehen auf demofratifcher Seite die 
Herren Murpby, Taggart und Sullivan 
genenüber. Ste mögen vericdhtedene Uni— 
formen tragen und verfchiedene Banner 
führen, ihre Marichroute aber tit die 
gleiche. Beide Gruppen haben die öffent- 
lichen Kaffen geplündert zum Beiten ihres 
Anbanas, beide haben fich mit jelbitiichen 
Interefjer verbindet, um das Volt au 
verraten, gejeßgebende Körperichaften und 


Hiram W. Johnſon geführte — 


nifche Delegation zum Nationa 
der Fortjchrittspartei hier ein und 


marfchirte mit mwehenden Fahnen und 


flingendem Spiel nad ders Kongreß: 


Hotel, wo fie Quartier belegt Bat. 
Unter den Delegaten befindet fih auf 
ein meiblicher, Frau Yfabella 
Blanjey. Gouverneur Yohnfon ftellt 
in Abrede, daß er ala Kandibat fi 
dad Amt de3 MWizepräfidenten ans 
zuſehen ſei. 


— — — — 


Xohnerhöhung oder Streit! 


Die Straßerbahner 
wältigen)er Mebrheit dafür. 


Um vier Uhr heute Morgen murde 


die Abjtimmung ter hiefigen Straßen- 


ausführende Beamte zu fontrolieren und | bahner über die Frage gejchloffen, oB 


durch ihre Einflüfterungen felbit die Ge- 
richte zu beinfluffen. Beide baden gemein 
jame Zadıe aemadır mit den Verbrecher: 
elementen unjerer Großjtädte. Beide ha 
ben hinter fich Die dunflen Mächte, welche 
unfere indujtrielle und politifche Freiheit 
bedrohen. 


Das Doppe fpiel. 


„Man bat geltend gemacht, dat; es nicht 
notwendig jein würde, bier im 
Illinois die Fortſchrittspartei beſonders 
zu organiſiren. Aber gerade hier iſt das 
am notwendigſten, denn hier iſt das Dop— 
pelipiel der Mafchinenmeifter der beiden 
alten Barteien am fraifejten in die Ers | 
fcheinung getreten. Beide Barteiorgani- 
jattonen baben miederholt direfte Weis | 
fingen mißachtet, welche ihnen das Volt 
erteilt bat, beide haben wieder ud mies 
der Verfpredhungen gebrochen, die fie in 
ihren Barteiprogrammen gemadt hatten. 
Amer Mal bat das Wolf von Sllinois 
Itch mit gewaltiger Stimmerfmebrbeit für 
das Neferendum erklärt, zwei Mal für 
direfte Erwählung der Bundesjenatoren, 
in der Gejeßgebung haben weder Nepu- 
blifaner, noh Demokraten fih an biefe 
Werlumgen gelehrt. Wenn man ung vor 
hält, dat e3 nicht nottvendig jei, gerade in 
diejem Herbit jhon hier eine dritte Par- 
tei zu organifiren, fo babe ich Darauf zu 
erwidern. daß wir durch ein Hinzögern 
nur verlieren können. Unſere Sache kann 
nicht gefördert werden, wenn wir zujehen, 
wie auf fech® Jahre Bundesſenatoren der 
altenSchule aus Illinois nah Wafbing: 
ton entjandt werden, dab für 


field Tißt, der fein Fortichrittsmann iſt, 
wie für weitere zwei Jahre eine geſetzge— 
bende Körperſchäft gleich den früheren 


| 


der Ausichuß, der in ihrem Namen 
mit den 


verhandelt, ermächtigt fein joll, einen 


| Streit anzuordnen, falls die Gejells 


Staate | 


ichaften fich weiaern follten, die ftreis ' 


tigen Fragen einem Schiedsgericht zus 
Entjcheidung zu unterbreiten. 

Zählung der Stimmen wird erft heute 
am Spätnahmittag beendet fein, ins 
deifen jteht jchon jeht feit, daß bie 
Straßenbahner fih fat Mann für 
Mann für einen Streit ausgefproden 
' haben, jollte die Anorbnung eines fol» 
chen als legtes Hilfsmittel nötig wer- 
den. Präfident Mahon vom allgemei» 
nen Straßenbahnerverband wird nun, 
mwahrfcheinlich erft am Montag, bem 
Beamten der „Chicago Railmans Co.” 
und der „E ith Railway Co.“ förmlich 
das Ergebniß der Abſtimmung mit« 
teilen und um die Anberaumung einer 
weiteren Beſprechung erſuchen, in der 
er auf Grund des Sireilbeſchluſſes die 


Unterhandlungen in viel beſtimmterer 


Form zu führen imſtande ſein wird 
als bislang. 

Die Verhandlungen zwiſchen den 
Angeſtellten der hieſigen Hochbahnen, 
| die im Namen der Leute von Ebmark 


weitere — einem Mitglied der Voll⸗ 


vier Jahre ein Gouverneur in Spring: 


| siehungsbehörbe deö Nationalverban« 
de3 der Straßenbahner mit Präfidend 
B. 3. Budd von Ver „Chicago Elevateb 


mit der Macht betraut wird und Die | Railman Co.“ geführt werden, fint 


Wahlfreife des Staates feitlegt für 
näditen zehn Jahre. 
„Laßt uns deehalb die Wähler von 


Xllinois auffordern, fih uns anguichlie= | 


hen zum Kampf wider die politiichen 
Boſſe und Mafchinen, welche unjere Boli- 
tif... forrumpiet, unferen. Staat mit 
Shmad) bededt und jede fortichritliche&e- 
feßgebung verhindert haben. 
den Wählern von Yllinois jagen, daß wir 
eine Staatsmaschinerie fchaffen tollen, 
melde dem Willen des Voltes fich fügen | 
wird, daß wir und nicht mehr befajien 
wollen mit den todten Streitfragen der 
Vergangenheit, jondern eintreten mollen 
* ſozialen und wirtſchaftlichen Fort⸗ 


hritt, der eingreift in das Leben unſerer 


Männer und Frauen, 
auffordern, Miiſtreiter zu werden in die— 


und laßt fie ums | 


fem garoßen Stampf, welcher in unferem | 


mwirtichaftlihen und politiſchen Leben der 
Gerechtigleit zum Siege verhelfen ſoll.“ 


Rooiepeit aratnli- 

Nah Schluß feiner Anſprache ver⸗ 
las Vorſitzender Merriam ein Tele— 
gramm Col. Rooſevelts, in dem dieſer 
dem Konvent ſeine beſten Wünſche 
fandte und zur Aufftellung eines brit- 
ten Gtaatätidet® beglüdwünfchte. 
Diefelbe Haltung hätten glüdlicher 
Meife auch Miffouri, Michigan, In⸗ 
diana und andere Staaten eingenom— 
men, während in anderen Staaten die 
Verhältniffe einen derartigen Schritt 
nicht nötig gemacht hätten. Die Ber- 
lefung des Telegramms gab das Zei- 
hen zu einem neuen Beifalläfturm. 

Auf Antraa Zohn 2. Hamilton 
bon Hoopeften nahm der Konvent Ge- 
fchäftzreneln für die Yührung der 
Verhandlungen an, die fich eng an die 
Geihäftsregeln tes Senats anfhlof- 
fen. Sie defitimmten unter anderem 
die Ernennung von Ausfchülfen für 
Bealaubiaur asfchreiben, Geſchäfts⸗ 
receln, Beſchlüſſe und dauernde Or— 
ganiſation. Jeder Kongreßbezirk war 
zu einem Vertreter in jedem der Aus— 
ſchüſſe berechtigt. Um ihnen eine Ge— 
legenheit zu geben, ihre Ausſchußver— 
treter auszuwählen, wurde eine kurze 
Pauſe gemacht. Nachdem die Vor— 
ſitzenden der Delegationen der einzel— 
nen Kongreßbezirke Bericht abgeſtattet 
hatten, vertagte ſich der Konvent bis 
halb drei Uhr, um den Ausſchüſſen 
Gelegenheit zu geben, ihre Arbeiten zu 
erledigen. 

Nach der Baufe berichteten die Vor- 
figenden der einzelnen Delegationen 
die Namen ihrer DBertreter in ben 
Ausihüffen, der Kandidaten für die 
Poſten von Präſidentſchaftswahl— 
männern, der Delegaten zum Natio— 
nalkonvent und der Mitglieder der 
ſtaatlichen Parteileitung der neuen 
Partei. Dann vertante ſich der Kon— 
vent bis halb drei Uhr. 

Bon alien repubittanifhen Kon- 
grebabgeordneten, die fih um eime 
nochmalige NRomination bemerben, hat, 
fomeit bis jeßt befannt ift, nur Kon: 
greßmitglied Ira E. Copley-von Auro- 
ra Uusficht auf die Unterftügung der 
neuen Partei. 

Er hat fi offen für Roofevelt er- 
Härt. Die Delegaten feines Kongreb- 
bezirtö, des 11- Bezirks, -inboffirten 
ihn, - und der Konvent wird Ddiefen 
Schritt qutheißen. Gegen alle übrigen 
Kandidaten merben Gegentandidaten 
aufgeftellt werben. Richter W. 9. 
—— von Ottawa fündigte feine 

nbibatur gegen SKongreßmitglied 
* von Belvidere 


im Lauf der 
exhandlungen an. 


* ji „ Kalirnier RE 


|ban Railmay Eo.“ 


* ſchon heute Vormittag wieder auf—⸗ 


genommen worden. 

Präſident Emil G. Schmitz von der 
„Sounty Iraction“ und der „Suburs 
ban Railway Eo.“, Die 
Evanfton, Dat Part, Riverfibe, 


Laßt ums | myn, Maymood und anberen Orte — 
ten in Coot County betreibt, at. 0 


beute verlautete, angefündigt, er werde 
| mit den Vertretern ber AUngeftellten ber 
beiden Gefellfhaften nicht verhandeln, 
bis fie fich fämtlich der Straßenbahner- 
gemerfihaft Nr. 
haben merten. Diefer gehören jeht 
etwa breihundert der Angeftellten ber 
„Sountn Traction“ und der „Shbur- 
an, während bie 


| übrigen Mitglieder des Lolalverbandes 


ee — — — — nn — — — — 
— — —— — — — 


Nr. 256 ſind, dem ausſchließlich An— 
geſtellte der elektriſchen Landbahnen 


angehören. 


— —— — 


Hielt's nimmer aus. 


Ein Wächterpoſten, mit dem keine Am 
nehmlichfeiten verbunden waren. 


Als Mietspartei 
Stodwerf feines Haufe Nr. 417 Of 
45. Straße hat Daniel Du 
Hauptinhaber der Duffin’ihen Eifen« 
werte, die Wittme Selma Baer umb 
deren Bruder Charles Brothman. 
Weil diefe jchon feit Monaten feine 
Miete mehr gezahlt hatten und —— 
keine Luſt bezeigten, die Wohn 
räumen, hat Herr Duffin am —* 
woch die Hilfe des Gerichts gegen ſie 
angerufen. Zugleich ſchickte er ihnen 
einen feiner Angeftelltenr, Ernft Wies 
mer, als Einquartirung in bie Woh- 
nung, damit er das Fortichaffen ber 
Möbliruna verhindere, auf welche beu 


Hausmwirt Beihlag zu legen gebenät.‘ 


Verpflegt follte Wiemer von Frau 
Duffin werden. Aber Frau Baer vers 


ftimmen mit üben 


Strafenbahngefellfaften s 


Linien “ ; 3 


241 angeichloffen —3 


in dem oberen i 


hinderte die Durchführung dieſes —* — 


gramms. Sie wehrte der Frau 

fin den Zutritt zur Wohnung, die 
auch gegen den Poliziften abfperrte, ber 
ihe eine gerichtliche Zmangsporlabung 
zuftellen follte. Der arme Wiemer hat 


6i3 geftern Wachmittag Hunger und” 


Durit leiden müffen. Dann hat 
nicht Tänger ausgehalten. Er hat bie 
Tür cefpenat.und-ift nach der nädhften 
Speiſewirtſchaft geeilt, um ſich J— 
ftärfen. Durch die num geöffnete X 
fand auch der draußen mwartende Po- 
fizift Zutritt zur Wohnung. Frau 
Baer wurde dem Gtabtrichter Nein 
comer borgeführt, der bie Verbandb- 
lung des Falles auf nächſten Montag 


anberaumt hat. 
ee 


Das Wetter, 


Ghicago und Umgegend! Slar heute Abend 
wabriheinlih aud morgen; anbaltend 
Leiter bis mäßig itarfer Nordofttwind, 

Jlinois: Klar bis auf den äußerften fübliden ° 
Zetl, wo beute Abend oder morgen R 
niedergnehen werden. Anbaltendb tüBl. 

Indiana, Niedermihigan und Ristonftn: Rlar 
und anbaltend fühl heute Uberd und max 

In Chicago ftelite fich der Tempera 
bon geitern Nbend bis beute — > 
Abende 6 Uhr, 62 Grad: Pants 12 
Grad; Morgens 6 Uhr, 59 Grab; Bus 
7.17 Uber. 


Ubr, 62 Gred. 
Sonnenuntergang, beute: 
Sonnenaufgang, morgen: 4.54 Uhr. 
—-...-— - —. 
Die „Abendpofte 

veröffentlicht‘ heute 

553523 
RKieine Anzeigen 


Mer Arbeitsträfte verlangt, 
Arbeit fucht, wer etwas au er 
vertaufchen oder 


a 4 


w Eu 





1336-50 MILWAUKEE AVE. 


‚bare Sin 


nanzüge — 


‚helle und dunkle Farben 


er bis 10 J.; 


ſen —Vartie Muſter 
en für Männer und 
aben, „itart gemacht, 
in dunklen Karben, Grös 
28 bis 50; wert bis 


1.29 


Bontag...... 39€ 


Kniehoſen — — von. 


waſchb. Knaben⸗Knieho⸗ 


fen, in hellen u. dunklen 
ben; Miter 3 bis 12 


abhre, wi. bi 4” 
35c; Worten IE 
Bumpa —— Batentleder 
Bumps für Miffes und 
Stinder; mit Kolonial 
Schnalle, Größe 6 bis 2 
—1.25 u. 1.50 9 
Werte; Paar... de 
Snabenihuhe — von Ba: 
tentleder u. Sum Metal 


Galf; jolide Lederjohlen, 
Grögen 9 bis 6; wert 


tag, Baar... 1-00 | 


Baar 


Waſch-Skirts Da— 
men⸗Waͤſch⸗Skirts, von 
gemuſterten Percales — 
in dunklen und mittleren 


Farben — wert 48 

79%; Montag... c 
Hemden — Männer: ı. 
Knaben-Arbeitshemden; 
ſchwarz. Sateen; blaues 
Chambray und indigo— 
blau; Größen 121, bis 


17; Montag, 3 3) 
3560 


für 81; d. St. 


Strumpfwaaren — 
men- ind Kinderſtrüm— 
pfe — ſchwarz, lohfarbig 
und farbig; — wert bis 


zu 250 — 10c€ 
ee a a een 
Kleider — Feine weiße 
beitidte Damenfleider in 
allen neueren Styles — 
hübſch beſetzt, — 35. 00, 


36 und 57 3 48 
ePe 


ı . 
Werte 


a 
Ta: 


argains für Montag. 
Beis-Anzine —— Baic- 


Unterzeug — Muſter— 
Damen-Leibchen und 
Beinkleider mit Spitzen 
unten; regul. und ertra 


Größen; wert 15€ 


29c; für 


Unterzeng— Bartie Kin: 


der = Sommer = IUnter- 
zeug; Leibchen u. Bein— 
teider; alle Größen - 


Werte bis 2dc; 10c 


Auswahl 


Strumpfimwaaren — Mu: 
iter-Sodfen fir Männer 
— Lisle, Baumwolle und 
Seide etwas beſchädigt 
—wert b. 
Montag, Baar. 


Doc; 


Flanell — 1800 Yard 
ſchweres gebleicht. baum— 
wollenes Flanell — die 
10c-Qualität, 
Nard 


Watitingd — Bartic von | Gardinen — Partie Neb 


feinen Weißen 
ings, beitidt und fatitt= 
gemujtert; Wert 
50e Md., Mont.. 


| 


1 


Maiit- | Episengardinen m. Pat: 


tenberg Einfas u. MRand, 
(etivas beichmust) wert 
52.00 — Das 

das Baar 


10€ 


ae 


2 


— 


—* 


“Hit Du drunter 


 Fähmer. 


Schuhe und Slippere — 
Babn-Schube “u. Slip: 
pers ;Batentleder m. far 
bigen Tops — Gr. 3 bis 
8; wert 1.25 

Baar 


Rune —8.3X 10.6 Bruj- 
fels Rugs,— in vielen | 7 
bübjchen Muftern, ren. | \;. om 
$18 Werte, | die ID 


Sc-Qnal., 


Kleider 


| 
a a > 
Muslin; 2 Yards brei- | 
tes ungebleictes 
Im, die .25c-Qualität — | ger Kinderkleider, — ls 
| 


Blanfet?s — Baumwolt. | 
Blankets — grau und 
weiß, mit roſa u. blauer 


Borie; wert 

706; für 48c 

Dustin 3000 Yoz. un- | ) 
ebleichtes Muslin, Die 
c⸗Qual.; — 


die Yard 


— Yard 
2400 
Sha 


4%C 


Shater Flancli — 
Dards ungebleicht. 
fer Flanell; die 


bis 63 
Be⸗Qual., Yd.. 


240; für 


Handtuchzeug — 

Ms. Disc Handtuchzeug 

ſowie ſchlichtes 

mit roter Borte; . & 
d 
Gingham — 300 VYds. 
i - Ginghbam, in 
allen neueiten Mustern, 
- wert 10c; 


Gretonnes — 1800 bs. 

dmvere Eretonnes in den | 
neueiten aebliimten Mus 
itern, wert 15c, 


Schürzen — Cover-all 
Kinderſchürzen, v. Per 
cales u. Gingbam; Gr. 
wert 


190 


Unterzeug — Balbrig: 
gan Hemden ı. Unter 
bo; jchlichte oder fanch 


Karben — 5UC I % 
g 25e 


Waare; Ausw. 
Nnterröde — Gingham 
und Madrad Damen 
Ilnterröde, mit geitepp= 
ter Flounce, 


Tivilled 


| 
ne 


Auswahl 


Mus- | Kleider — Partie ferti- 
ter 1b. & Jahre 
Auswahl 


17c 


Notiond — Nings 200 
I Nd. Epulenfaden, 38 

4 Spulen für..... IC 
50 9. Spule Maidhi 
nenfeide 2igc — Pırls 


mutterknöpfe — 1 c 


Ve | 


Ve Gr. Grades - 
Zahnpulver 


BASEMENT 


N. ©. Mail Lanndrn- Seife 
5 Stüde für 
(2 Budete Powder frei.) 


Johnſons Waſhing Mowder, — 


reguläres 10c Packet für ... . .. ... > | 


Ein fanıy Glas frei. 


Wohlbefanntes Kitchen Klenzer 10€ | 


—reg. be Büchſe —3 Büchſen. 


Roman von H. Courths-Mahler. 


(. Fortſetzung.) 


Aus erſter Ehe. 


| 


Aber abgejehen von dem unelegan= | 


ten Anzug gefiel ihr Spa jehr aut; 
und fie beichloß jofort, fie ins ihren 
fpeziellen Schuß zu nehmen. 


Denn | lieat aleih hier neben 


dak Silvie und ihre Mutter Eva nicht | 


getabe liebevoll enigegenfommen wür- 
ben, wußte fie. Und Eva fchien feine 
Kampfesnatur zu fein. Sie mürbe 
fi unterbrüden laffen, wenn man ihr 
nicht zuhilfe fam. 

Eva hätte fich bei Jutta gar nicht‘ 


günftiger einführen fönnen, als mit | 
Spiefem rührend hilflofen Zug auf dem 
feinen, ftillen Geficht. Alles, was hilf: 


108 war, fonnte ih Juttas Schuß er: 


freuen. 


Frau Wedekind brachte wirklich 
noch allerhand gute Sachen, und die 
Schweſtern ſchmauſten vergnügt und 
plauderten noch lange miteinander, 
nachdem ſich die Haushälterin zurück— 
gezogen hatte. 

Wie Geſchöpfe aus einer anderen 
Welt kamen die Schweſtern einander 
vor; und doch fühlten ſie beide vom 
erſten Augenblick an, daß ihre Herzen 
ſich warm entgegenſchlugen. Im 
Laufe des Geſprächs ſagte Jutta, 
Evas Hand ergreifend: 

„Du, Ep’, wenn ich 'mal ruppig 
bin, das mußt Du mirnicht übel neh: 
men. ch bin nämlich zumeilen ein 
abfegeuliches, aarftiges Din. Dann 
rebe ich allerlei, mas ich gar nicht fo 
meine. Ich glaube aber, Dich werde 
ich niemals ärgern. Silvie ärger: ich 
oft, weil fie gar nicht aut zu mir ift.“ 

„D, ich will immer qut zu Dir fein, 
und Dir nie etwas iibel nehmen,“ ant> 
mwortete Eva herzlich. 

„Hm, — bas ift fehr lieb von Dir. 
Aber, weiht Du, aedgen alle hier im 
Haufe fei 'mal lieber nicht fo fanft- 
mülig, — Papa und Frig natürlich 
ausgeihlofien. Gegen die magit Du 
Tieb fein, jo viel Du millft. Du, — 

ei it überhaupt ein famofer 

fh! Na, — und Mama, die tft 
ja aud) zumeilen ganz nett, wenn mich 


 Silpie nicht gerade verflatiht hat. 


Aber Silvie, Du — gegen die mehre 
Di nur gleich zu Anfang, hörft Du? 
Laß Dir nichts = ihr gefallen; fonft 
uch. Mude nur or= 
bentlih auf, wenn fie Dich duden mil. 
Sie behandelt einen nämlich immer 
fo von oben herab, die Baronek 
nfelbe. 
! Laß Dir bloß nicht imponiren.“ 
Eva wurde das Herz dabei mieber 
Sie dachte an all die neuen 
Menihen und an die ungemohnten 
Berhältniffe. Was mürbe fie alles 
lernen müflen, um fi nur erft einmal 
eilig in dem großen Haufe mit ber 
bielen Dienerfchaft zu beivegen. 
Wie rubig und ficher fi Jutta 
bon bei diejem fleinen impropifirten 
bie benahm; mie geichidt fie bie 
Zoofls verzehrte, und mie arazios fie 
it dem Gejchirr hantirte! Es ftund 


hand, Gerät auf dem großen | auch mod.“ 


| 
| 


| 


Pöh — die hat e3 no« | 


Bett. 
morgen früh ijt die Nacht zu Ende.” 


Schönheitscreme, 


Waifereimer - 
ſchwere galvan. 


2 Quart Gröfe, — 
Waſſereimer, 


| reg. 206, Montag mir.......- 


(&mer für jeden Kunden.) 
Wäſcheklammern —reg. Gröſſe — von 
ausgeſuchtem Hartholz, aut ge X 
macht; Montag, 90 Kiammeru. . O 
90 Klammern an 1 Käufer.) 
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Tablett, von deſſen Verwendung ſie 
leine Ahnung hatte. 
Jutta wurde nun doch müde. 
„Weißt Du, Ev', jetzt gehen wir zu 
Es iſt Zeit zum Schlafen, — 


Sie 


froh aus der warmen Hülle 


und verabichiedete fid) herzlich von der 
| Schmeiter. 


„Bute Nat, Ev’, Mein Zirfimer 
dem Deinen. 
Wenn Du millft, Taffen wir die Ber: 
bindungstür offen.“ 

„Ach ja, — bitte. Sch bin fol’ 
ein großes Schlafzimmer nicht ge— 
wöhnt. 3 ift mir ein bifichen un 
heimlich.“ 

Sutta lachte, 

„Sput und Geipenfter gibt e3 nicht 
bet uns. llnjere Vorfahren mülfen 
alle jehr phleamatifhe Menfchen_ge- 
weſen jein. Seinem fällt es ein, fein 
gutes, bequemes Grab zu bverlaffen 
und uns einen Befuch abzuftatten. 
Ka, — ich entwidle mich fpäter "mal 
zu einer fputhaften Ahnenfrau. Nun 
Ihlaf aut und träume recht jchön. 
Morgen früh tomme ih, Dich mweden. 
Und dann führe ih Dich mit der nö— 
tigen Feierlichkeit in den Familienkreis 
ein.“ 

Copa 
einmal 

„Bute Nacht, Jutta. Und vielen 
Dant, daß Du aufgeblieben biit und 
mir Blumen aebraht haft. Mein 
Her; ift um fo viel leichter geiworden.“ 


umarmte die Schmeiter nod 


Eva hatte noch lange wach gelegen; 
aber dann fchlief fie fo feit und 
traumlos bis in den hellen Morgen 
hinein, daß fie erft aufmachte, als 
Jutta fie mit einem herzhaften Kuß 
medte. 

„Suten Morgen, Ep’! 
fabft Du eben lieb aus. Mie ein 
Engel. Da mühteft Du Silpie ’mal 
früh im Bett liegen fehen. Vor lauter 
Lodenwideln und 
Bandagen fiehit Du nichts ala höch- 
ftens die Najenipige und die Augen. 
Greulih, jage ih Dir. Weißt, Du 
fiehft in Deinem jchlichten meißen 
Nachthemd viel fchöner aus als in 
Deinem gräßlichen, fchmarzen Kleid. 
Das tft fchauderhaft.“ 

Eva richtete fich halb empor. 

„D, — e3 ift Doch ganz neu, Jutta. 
Klippers Aulchen hat e3 nach der neue— 
ten Mode gemacht,” jagte fie erftaunt. 

Autta lachte Schallend auf. 

„O, Klippers Julchen wird ſich am 
jüngſten Tage wegen dieſer Flunkerei 
zu verantworten haben. Dieſe neueſte 
Mode iſt mindeſtens zehn Jahre ali.“ 

Evba ſah ganz betreten auf Juttas 
hübſchen, eleganten Morgenanzug. 
Sie ſeufzte. 

„Das ſcheint mir jetzt beinahe auch 
ſo, Jutta. Aber ich habe nur dies 
eine ſchwarze Kleid. Klippers Julchen 
konnte mir in der Eile nur dies eine 
anfertigen.“ 

„Gott ſei Dank, — an dieſem einen 
iſt es reichlich genug der Greueltaten. 
Aber nun hurtig heraus aus dem 
Bett; ich helfe Dir ein wenig. Sonſt 
verſäumen wir das zweite Frühſtück 


Gott, — 


| 


i 


—— 
R re ee 


* ae 
— ——— 
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„Habt ihr das erfte fchon eingenom- 
men, Jutta?“ fragte —— 

„Das nimmt hier jeder für ſich ein. 
Vapa und Fritz ſtehen ſehr zeitig auf 
und trinken meiſt zuſammen eine 
Taſſe Kaffee. Manchmal, wenn ich 
zeitig genug wach bin, leiſte ich ihnen 
Geſellſchaft. Sonſt frühſtücke ich mit 
Mademoiſelle vor der erſten Lektion. 
Du mußt wiſſen, daß ich noch bis Ok— 
tober eine Lehrerin habe. Es iſt ein 
Skandal, — man behandelt mich noch 
ganz als Baby. — Mama und Silbie 
werden immer erſt zum zweiten Fruh— 
ſtück ſichtbar. Das nehmen wir dann 
alle zuſammen.“ 

Während ſie ſo plauderte, kleidete 
ſich Eva ſchnell an. Voll Entzücken 
betrachtete Jutta Evas wundervolles 
Haar. 

„Himmel, — haft Du practoolie 
Zöpfe! Das fieht man gar nicht, 
menn Du fie jo fejt um den Stopf ae- 
ftedt haft. Ie, — find die lang und 
did! Wenn das Silvie fieht, plaßt 
fie vor Neid. Weiht Du, fie beneidet 
mich fchon brennend um meinen Zopf; 
und Du haft gar zwei von berfelben 
Güte. Silvie hat nämlich nur einen 
Rattenihmwanz. Sie trägt fchon fal- 
fches Haar und Unterlagen und fo 'n 
Kram. &o, — bis auf das Kleid 
bit Du nun fertig. So gefällt Du 
mir taufendmal beffer; da3 dumme 
Kleid verdirbt alles.“ 

Epva lächelte betreten. 

„Iſt es wirklich jo arg, das Kleid?“ 

Sutta jah in ihr ängjftliches Geficht 
und umjaßte fie lachend. 

„Arg iſt es wirklich, — davon beißt 

feine Maus einen Faden ab. Uber 
dem Uebel fann ja abgeholfen werben. 
Mama mird jehon für neue Kleider 
forgen. So, — fertig! Nun komm; 
fie werben fchon alle beim Frühftüc 
fiten. 59 babe Papa fchon gejagt, 
daß ih Dich herunterbegleite.e Er 
freut fich jehr, daß mir geftern Abend 
Thon gute Freunde geworden find.“ 
. Gie 30g Eva mit fi fort. Dieje 
hätte fi faum allein zurecht gefun- 
den in dem meitläufigen Gebäube. 
Heute, im flaren Morgenlicht, fahen 
die Säle und die Gänge ganz anders 
aus als geitern im fladernden Kerzen- 
Ihein. Die Ahnenbilder fehienen ganz 
freundlich herabzuläcdeln auf dieſen 
Moltersheimer Sproß, der eine bür- 
gerlihe Schaufpielerin zur Mutter 
hatte. 
„Nun ging es die Treppe hinunter 
durch den haflenartigen Flur und mie: 
der einen Gang entlang. Cnblid 
machte Jutta vor einer Gichentür 
Halt,” - 

„So, Ep’, jeht wirft Du gleich vor 
dem bochnotpeinlichen Tribunal jtehen. 
Kopf Ho — Bruft heraus! Mut 
zieret jelbjt den Mameluf!” 

Spa hielt fie ängftlich feit, als fie 
die Tür öffnen wollte, 

„Ach, bitte — marte noch einen 
Yugenblid. Mir Hopft das Herz fo 
ſehr. Ich fücchte mich.“ 

„Ach Du Haſenfuß, — vor wem 
denn? Du findeſt doch nur Papa, 
Mama, Frig und Silvie drinnen, — 
ah fo — nein: Silvies Vetter, Got 
Herrenfelde tft ja auch vorhanden. Er 
fommt zuweilen zum Frübftüd, wenn 
er gerade vorüberreitet.“ 

„O Gott, — ,nob ein fremder 
Menich,“ flüfterte Eva fchredensbleich. | 

„3 wo, — fremd? Der gehört 
quafi mit zur Familie. Außerdem ift 
er ein bochmütiges Greuel, der mich 
immer als Wiceltind behandelt. Für | 
mich ilt er Luft. Du- tannit ihn 
ebenfalld ignoriren; dann bift Du fer- 
tig mit ihm. Nun aber los! Sei 
doh vernünftig; es’ tut Dir fein 
Menich etwas zuleive. Dafür lat 
mich nur forgen,“ fagte Jutta und 
öffnete mit einem energifchen Rud die 
Zür. Gie 30g die halb bemußtlofe 
Eva mit fi) ins Zimmer. 3 war 
ein jchöner, aroßer Raum mit herr- 
lien ‚alten Möbeln. Um den großen 
Frühftüdstifch in der Mitte jahen vie 
Familienmitglieder. Evas Debut | 
wegen nahm man heute tot des jchö- 
ren Wetters das Frühftüd im Zimmer 
ein. 

Aler Blide wandten fih auf Eva, 
die mit niebergefchlagenen Augen, ein 
Bild Hilflofer DWerlegenheit, neben 
Jutta vor ihren Angehörigen ftand. 
Taft förperlich fühlte fie all die prü- 
fenden Blide und umtlammerte$uttas 
Hand fo feit, daß diefe fich nicht los: 
machen fonnte. Ginen Moment hob jie 
Iheu den Blid. Und da fah fie ge: 
tade in ein paar fühl und fpöttifch 
blidende Männeraugen hinein. Diefer 
Blick durchfuhr fie mit fchneidendem 
Schmerz. Sie hätte laut aufmeinen 
mögen, fo meh tat er ihr. 

Herr von Woltersheim jah mit um- 
wölfter Stirn, daß Silvie und ihre 
Mutter fpöttifche Blidde taufchten und 
daß auch Frig etwas betroffen auf d.3 
Ähüchterne, Iinfiihe Mädchen in dem | 
bäßlichen, Tchlechtfigenden Trauerkleid 
ftarrte. Dunfles Rot ftieg ihm ira 
Gefiht. Geftern mar ihm Evbas 
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Kraft, Energie und 
fröbliche Laune 
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Bei heißem Wetter vertreibt‘ e8 alle 
Mattigleit und regt die Haut zu ger 
kunder Tätigkeit 
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„Das Erfrifhungs-Bab“ 
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Spesiell Für Montag 


— —— —— — — — — 
Geformte Damen-Sommer-Leibchen 


—reg. 290:-Werte — jpe= 2 

ziell zu 16€ 
Batentleder oder Vici Kid Kinder: 
——— Abſätze, nur Knopf⸗ 
chuhe; Größen 3 bis 8 — regu— 
lärer Töc-Wert — 

für 

Weiße Lawn Damen-Waiſts, beſetzt 
mit Spitzen und Stickerei, hoher und 
niedriger Hals, lange oder kurze 
Aermel; — regul. 

$1.25 Werte, zu 

Blaue Chambray Hemden, befeitie- 


ter tragen, reg. 50c- Wert, © 
fpeziell zu 2Ic 


Schwere Männerjoden, nur braune 

—jveige Zehen und Ferjen, requlä= 

rer 12430 Wert, das Paar 71 c 
‘a 


für 

Dinner: ober Suppenteller, arünc 
und roja Verzierungen, wert ’% 
126; für ‘“c 
12: und 14:Dt. Granite Gejdirr- 
üſſel — 300:Wert, 


Jumbo Gum Drops; jpez. 
das Bund 6%C 


Golden Rod Ginghams, alle neue- 
ten nnd prächtigen Mujter, requ= 


ie: Qualität; jpe3. 834e 
19€ 


Vrarihallis Family od.Light- 
bouje Seife; 5 Stüde für.. 
Waſch-Soda — ſpeziell das ic 
Pfund zu 

Dur Brand Badpulver, — 

25c Büchje für i 

Betermans Discovery Sure Kill for 
Bedbugs, Cockroaches — 

15c Büchfe für 

Eine Partie weit. Gardinen Swiii, 
h MD. breit, Neiter 1 u. 10 YD., 
rüber verfauft für 15c die 

Yard; die P)d. nur . Ac 
Volle Gr. Comforter, tufted, gefüllt 
mit reiner Watte; früher 

81.25; nur 


Aeußere nicht halb ſo unangenehm 
aufgefallen. 

Er erhob ſich ſchnell und trat an 
Evas Seite. Den Arm um ſie legend, 
führte er ſie nahe an den Tiſch heran. 

„Hier ijt Deine Mutter, Epa; dies 
Deine Schweiter Silviee Und hier 
Fritz von Woltersheim, Dein Better. 
Auch Baron Gi von Herrenfelde ge- 
hört zu unferer Familie. Du bift 
unter lauter Vermandten und braucht 
nicht ängjtlich zu fein,“ fagte er gütig. 

Yri war aufgefprungen, nachdem 
er feine Faffıung miedererlangt hatte, 
und reichte Eva herzlich die Hand. 

„Willkommen daheim, Bäschen 
Eva. ch Hoffe, wir werden qute 
Freunde,“ fagte er warm. Das arme 
Kind erbarmte ihn. 

Eva fah flüchtig zu ihm auf und er= 
rötete. Sie antwortete nicht; ab:r fie 
drückte feine Hand, weil fie fühlte: der 
meint eö gut mit mir. 

Silvie hatte bei diefer Begrüßung 
die Augenbrauen hod,gezogen und 
lege nur auf eine jtumme Aufforbe- 
rung ihrer Mutter die Fingerfpigen 
in Evas Hand. AJutta quittirte mit 
einem mütenden Bliet über ihre fühle 
Begrükung. 

Frau von MWoltersheim fühlte, dat 
fie jet die Initiative, ergreifen 
mußte. Sie zog Eva mit einem etwas 
geziwungenen Lächeln an ihre Seite. 

„Wiltommen! in Deinem Bater- 
haus, mein liebes Kind. E83 bet mir 
leiv getan, daß ich Dich nicht ſchon ge— 
ftern Abend begrüßen fonnte. Aber 
wir famen jpät beim, — da jchliefjt 
Du wohl fon länalt. Nun komm, 
fee Dich zu ung,“ 

Epa mußte nidht, daß fie nun 
eigentlich die gebotene Hand der Stief- 
mutter hätte füflen müflen.. Die 
drüdte fie nur frampfhaft und warf 
einen ängjtlich flehenden Blid in das 
fühle Gefiht der vornehmen Dame. 
Baron Göt madte nur eine ftumfe 
Verbeugung por Eva. Die fah ihn 
aber gar nicht. Erit, ala fie auf ihrem 
Plate faß und im Stillen wünfchte, 
fih in ein Maufeloch verfriechen zu 
fünnen, hob fie noch einmal den Blid. 

Und wieder traf fie mit dem fpöt- 


ttfch erftaunten Blid Got Herrenfelves | 


zufammen. Die Erinnerung an die- 
fen Blid war das Einzige, wa8 Eva 
bon bdiefer Frübftüdsftunde im Ge- 
dächtniß haften blieb. 

Jutta verforgte Eva mit Tee*und 
legte ihr allerhand quite Sachen auf 
ihren Teller. Eva mußte nicht, ob fie 
fih beim PVerzehren derfelben richtig 
benahm. Scheu blicte fie nach den an- 
dern und folgte ihrem Beifpiel, jo 
gut fie fonnte. Jutta gab fih Mühe, 
Eva zum Sprechen zu bringen. Es 
gelang ihr jchledt. Erft ala fie von 
Fritz kräftig unterſtützt wurde, kam 
eine Art Unterhaltung zwiſchen den 
dreien zuſtande. Eva ſieuerte aller— 
dings nur „Ja“ und ‚Nein“ dazu bei. 

Silvie und Götz wechſelten ſpöt— 
tiſche Blicke. Wie eine lähmende 
Stumpfheit lag es auf der ſonſt ſo 
angeregt plaudernden Geſellſchaft. 

Frau von Woltersheim quälte ſich 
zuweilen einige herzlich ſein ſollende 
Worte für Eva ab. Ihr Gatte ſaß 
mit verſtimmter Miene da. Sr är— 
gerte ſich, daß Eva ſo ängſtlich und 
ſcheu war. So war ſie ihm auch 
früher enigegengetreten. Und doch 
wußte er nun, daß ſie ganz anders 
ſein konnte. Es tat ihm weh, daß ſie 
ſich ſo unvorteilhaft einführte. 


Endlich war das Frühſtück zu Ende. 


Jutta entführte Eva, um ſie im Haus, 
in den Ställen und im Partk herum— 
zuführen. Draußen in der Halle blieb 
ſie ſtehen. 

„Warte hier einen Augenblick, Eva. 
Ich will erſt Mademoiſelle Beſcheid 
ſagen, daß ich heute keine Stunde 
nehme. Mama hat mir Vakanz er⸗ 
teilt, Dir zu Ehren.“ 

Sie lief davon. Eba d mitt 
in der großen Halle und jal f⸗ 


Aber a a ; 

felde das F ühſtücks; 7 
verlaffen und auf die Halle zufommen. 
Zu Tode erfchroden verbarg fie fich 
hinter einer Säule. Nur um Hims 
mel3 willen nicht wieder biefen fpötti: 
[chen Männeraugen begegnen! Götz 
und Silvie famen dicht an ihr bor= 
über. Und da hörte fie ganz deutlich, 
wie Göß jagte: 

„Da habt ide ja-ein greuliches Klei- 
nes Monftrum- als Yamilienzumachs 
erhalten.“ 

Silvie Jeufzte. 

„Gräßlich, — einfach gräßlich!“ 

„VBerbohrte dee von Deinem Stief- 
pater, dieje Kleinjtäbterin ohne jeden 
Uebergang in fein Haus zu verptlan= 
zen. Er hätte fie doch erjt ein Jahr 
in Benftionsdriff geben follen.“ 

Silvie zudte die Achleln. 

Mas fie antwortete, konnte Eva 
nicht veritehen. Sie ftand wie ge- 
lähmt und jtarrte hinter den Beiden 
ber. 

„Sreuliches kleines Monſtrum —, 
das bin ich,“ dachte ſie bedrückt und 
elend. Und ſie wünſchte, daß ſie Götz 
Herrenfelde nie mehr begegnen müſſe. 

Dieſer war inzwiſchen mit Silvie 
hinaus in den Garten gegangen. 
Silvie hatte geantwortet: 

„Mama wollte ja Eva jetzt um kei— 
nen Preis in Woltersheim haben. 
Aber Papa ließ ſich nicht belehren, daß 
ſie hier nicht am Platze iſt. Man muß 
ſich ja ſchämen, wenn ſie ein Menſch 
ſieht. Ein Bauernmädel kann ſich auch 
nicht linkiſcher benehmen Ich hatte 
immer Angſt, ſie würde das Meſſer 
zum Munde führen.“ 

Götz machte ein undefinirbares Ge— 
ſicht. Seine ſcharfgeſchnittener Züge 
mit dem karakteriſtiſch vorſpringenden 
Kinn, der hohen Stirn und den tief- 
liegenden, grauen Augen verrieten 
eine Bedeutung, die fich in feinem fon: 
ftigen Wefen nicht fundgab. Er liebte 
es nicht, fein Inneres zu zeigen, viel- 
leicht gerade, meil er tief veranlagt 
war. GöL Herrenfelde war in eine 
fhlimme Bofition geraten, al er das 
Majorat nah Gilvies Vater über- 
nahm. Seine beiten Kräfte mußte er 
berzetteln. um fich durch allerlei mib- 
tige Miferen zu fchlagen. SHerrenfelbe 
mar totaf heruntergewirtichaftet und 
brachte ihm faum das Nötiajte ein. 
Kmmer noch verfuchte er mit zäher 
Ausdauer, fich gegen den Untergang zu 
jtemmen. Uber um das im Stunde 
ertragsfahige Gut 
bringen, war Geld nötig. 
hatte er nidtt. 

Frau von MWolteräheim redete ihm 
Thon feit Zanaem au, eine reiche Hei- 
tat zu madhen. Göß hatte fhon man= 
es Herz im Sturm erobert; eö würde 
ibm nicht fehmer fallen, eine reiche 
Erbin zu erringen. Uber zu jeinem 
Unglüd war Go Herrenfelbe, troß 
feines zur Schau getragenen fpötti- 
fchen Mefens, eine jenfitive Natur und 
ein Xeithetifer des Herzens. 3 mider- 
ftrehte ihm unfaabar, eine Frau au 
ummerten. für die er nicht? emnfand. ı 
©o leicht es ihm wurde. Frauenherzen 
au befieaen, wenn er felbit Freuer fing, 
fo ichwer war es ihm, Gefühle zu heu- 
celn, die er nicht empfand. Der 
wahre Kern feines Wejens war an 
ftärdia und vornehm. An anderen 
Verhältnifien wäre er ein anderer 

ſtenſch geweſen. So aber franlie e 
an feiner eiaenen Armut unb der Un: 
möalichkeit, fich emporzuarbeiten. Er | 
nahm fich Telbft ernftlich vor, alle Em= | 
pfindlichfeit beifeite zu laffen und fich | 
nach einer reichen rau umzufeben; 
denn nur Jo fonnte ihm und dem Ma- 
jorat geholfen werden. Ernitlich res 
dete er fich, ein, fchlechtmwea jede Frau 
zu nehmen, die über die nötige Mitgift 
verfügte. Seine Tante, eine Gene: 
talin Herrenfelde, die in Berlin lebte, 
hatte ihn auch mit mehreren reichen 
Mädchen aus guter Familie befanut 
gemacht. Aber im lebten Augenblid 
wurde Göß immer wieder fahnen= | 
flüchtig. Irgend etwas ftörte ihn im: | 
mer fo jtarf an der Betreffenden, daß | 


Verxzagt nicht. 


Dr. Lawhon, der berühmte und 
wunderbar erfolgreiche Arzt, unter⸗ 
ſucht Euch koſtenfrei und ſagt Euch 


Und das 


| ehrlich und *aufrichtig, welches Leiden 


Euch plagt und wie leicht er e3 furis 
ren kann. 

Dr. Lamhon befigt bie am vollftäns 
digften eingerichtete Office in Chicago, 
wo hr munderbare Vorrichtungen 
und Majchinen fehen tönnt, mie nie 
zubor in Umerifa. Xretet ein und be- 
fichtigt fie frei, auch fönnt Yhr fie ko— 
ftenfrei verfuchen. Jahrelange Erfah: 
tung in der Behandlung von Frauen 
und Slindern, die an fehr vielen ver- 
Ihiedenen Krankheiten litten, haben 
ißn zu einem der berühmteften Aerzte 
gemadt, und er nimmt bereitmwilligft 
und abfolut frei eine X-Strablen- 
Unterfudung an Eud vor. Ganz 
gleich, wie viele Aerzte Ahr befucht 
habt ober was deren Meinung über 
Eure Krankheit war, er fagt Euch auf 
einen Blid, mas Euch fehlt und wie 
hr geheilt werben fünnt. 

Er rechnet nicht3 für feinen Rat und 
behandelt alle Krankheiten von Mäns 
nern und Frauen, ganz gleich, worin 
fie beftehen mögen, ob e3 ein hartnädi- 
ges Leiden ober nur eine afute Be- 
ſchwerde iſt; hr folltet diefe Offerte 
fiherlih annehmen. Jede Straßen» 
bahn,die nach der unteren Stabt fährt, 
bringt Euch in die Nähe feiner Of» 
fice, die in 81 W. Ranbolph Straße 
belegen tft, einen Blod öftlih von 
Elarf Str., in ber Mitte des Blod3, 
an ber Sübfeite der Straße. Seht 
nad dem großen Schild Aiomo-Rabio 
nft., und benußt den Yahrftuhl nad 
bem zmeiten floor. Sprechſtunden 
an 9 Zr bis 8 Abends, Sonntags 

8 


» 
— 
— 


* 


— 


SW. Rondo Bir, 


wieder emborzus | 


r ij 
van IN nn 
a De Ze 8 5 “0 
ſah und Götz 


—— 


Morgen, Sonntag, 4. 
Um eine diefer großen Yotten zu erhalten 
nahe Ede der 48. Ave. und 47. Str. zu 


Auguſt 


5295 


Jede einzelne das Doppelte wert 
Lange Zeit zum Zahlen ——— Keine Zutereflen 


Die Witterung am lebten Sonntag zwingt und, diefen Verkauf am Sonntag, 
den 4. Auguit fortzuiegen, wenn alle übrig gebliebenen Lot3 verfanft werben. 


Ungefähr 25 — große Lotten; einige 


fo groß wie 5 Stabt-Lotten; jede ein 


tiefiger Bargain zu $295 


Lage: Diefe großen Lots find an 48. Ave. und 47. Str. Beide Straßen find vol 
Sektion-Linien und erhalten bald Strakenbahnlinien, da diefer Stadtteil fchnell 


bewohnt wird. 


Das Land iſt hoch gelegen und ſloping und gut drainirt. Stra— 


= find geadirt, mit Gräben an beiden Seiten und Cinder-Seiteniwege an den . 
Hauptitraßen. Lots find auögelegt und an allen vier Eden gezeichnet. 


Vergefit das Datum nid: Sonntag, den 4. August 


Und fommt früh für die erite Auswahl. 
Bedingungen: Eine Anzahlung von $10 zur Zeit de3 Anfaufs und weitere $20 


beim Unterzejehnen des Stontrafts, innerhalb 30 Tagen, datın $10.0 
bis alles bezahlt iit, ohne einen Gent Zinien. 


monatlich, 


Subdivifion » Office: Ede 47. Strafe und 48. Avenue 
Offen den ganzen Tag am Sountag, von 10 bis 6 Uhr. 
Um dahin zu gelangen, nehmt irgend eine Nord oder Südjeite Car bis Archer 


Ave., dann Limits Cars bis 48. Mpe., u. 


fahrt in unjerem fuhrierf bis zum Plab. 


FRED’K H. BARTLETT & 60. 


Eigentümer, 


Krampfadern um 


59 bis 69 W. WASHINGTON STR. 


gelchw ILene Füße 


verurfachen Schmerzen, die fofort befeitigt werden, wenn ein qut pafjender ela- 


itiicher Gummiftrumpf angelegt mird, 
haben verjchtedene Größen fertig zum 
Strümpfe nadı Maß. 


Sarter Strumpf, bis Sinie, das Stüd 


Knie⸗DStück 
Knöchel⸗Stück 
Elaſtiſche Leibbinde 


Elaſtiſche Binden, 5 Yards lang, 8 
Elaitiiche Binden, 3 Yards lang, 3 


der die Blutzirkulation befördert. 


| Wir 
Anziehen un 


wenn nötig, maden toir 


Seide Baummwolle 
$ 1.70 


jet weit, Stüd 


Elaitiihe Bruchbänder, einfeitig, aufwärts bon 
Wir fabriziren über 100 Eorten Bruchbänder — ein gut 


Pe pajlendes für jeden, 
5 Lorch 


ER. auh Damenbedienun 
2° Difen täglich von 9 His 8 Nihr. — 


‚zu den niedrigiten Rreijen. 
unfer langjahriger Bandagiit, 


Herr N. 
bedient perj ie 7 
a. 


Auch Sonntags von 9 bis 12 Uhr WM 


Shit für iffuftrirten Katalog; er wird kojtenfrei verjandt. 


KOTTINGER'S TRUSS FAGTORY 


801 Mi'warkee Avs,, Ecke Chicago Ava, "ir 


*» BE lnfere Fabritate werben i+ keiner Apotheie verfauft. 


' er das entfcheidenne Wort nicht über 
‚ bie Lippen vorachte. 


Auh Frau von Woltersheim hielt | 


Umfhau unter den Töchtern des Lan | 


bes für Göh. Bis jebt hatte aber au 
fie feinen Erfolg gehabt. Götz war 
eben Gefühlsarijtotrat. — Während 
er jegt mit Silpie durch den Bart 
ſchritt, wurde ſein Geficht immer fin- 
| jterer. Ein verbiffener Troß lag um 
das fejtgefügte Sinn. Silpie hing 
ebenfalls unerfreuliden Gedanten 
nad. Sie -ärgerte fich über Fritz, der 
durchaus feine Anftalten traf, um fie 
zu werben. Beide merkten- nicht, daß 
fie ih mit Ausdauer anjchwiegen. 
Sie famen jhliehlih an den Weiher 
und jegten fich auf die Banf, auf der 
Jutta erfahren hatte, daß fie noch eine 
Schweſter beſaß. — — — 

Eva war inzwiſchen mit Jutta 
durch das ganze Haus, durch die 
Ställe und den Garten gegangen. Er— 
ſtaunt hatte ſie alles betrachtet. Eine 
fremde Welt tat fich vor ihren Blicken 
auf. Mit Jutta allein, wurde fie iwie- 
ber lebhaft und gab unbefangen ihren 
Gedanken Ausdrud, Nur mangmal 
berftummte fie plöglich und hurchte in 
fih hinein. 

„Du Bift das greuliche kleine Mon— 
ftrum,” fagte fie fi dann mit einem 
ſeltſam wehen Gefühl. Nun gingen 
die beiden Schweitern plaubernd dur 
ven Bart, Ach, wie herrlich war e3 
bier. Eva fog mit tiefen Zügen bie 
föftliche Luft ein. 

Und da maren fie der Banf am 
Meiher nahe gefommen, ohne erit 
Gig und Siloie zı bemerfen. Ganz 
plögli ftanden fie vor den Beiden; 
und Eva ftarrte blaß und erjchroden 
in ein finjteres Männergefiht hinein 
und in ein paar Augen, bie zwar nicht 
mehr fpöttifch blidten, dafür aber mit 
einem fo grimmigen Troß, daß te bis 
ins tiefſte Herz erſchrak. Und noch 
etwas anderes wie Trotz lag in dieſen 
Augen, etwas wie Schmerz und heißer 
Groll. Eva zitterte unter dieſem 
Blick und meinie, nun könne ſie nie 
mehr von Herzen froh werben. 

„Ach Gott — ihr fit ja hier beide 
wie in Stein gehauen,“ tönte Yuttas 
Stimme an ihr Ohr und rief fie ;n die 
Wirklichkeit zurüd. 

Sofort veränderte fi Gög Herren 
feldes Geficht. 
umjfpielte feinen Mund. 

„Du fannft wohl nicht. begreifen, 
daß man freiwillig auf ben Ge— 
braud) der Sprechwerkzeuge verzichtet, 
Jutta?“ fragte er in leichtem, fpötti: 
Ihem Ton. 

Autta bodte fofort. 

Ich rede, wenn e3 mir gefällt,“ 
antwortete fie fchnippifch. 

„Und wir fchmeigen, wenn e3 und 
gefällt,“ antwortete er ruhig. 

„Run bitte, — fchmeigt euch aus 
mit Inbrunſt und Ausdauer. Biel 
Vergnügen! Komm’, Ep’, wir wollen 
die Schmeigbuett nicht ftören.” 

Sie zcg Eva mit fich fort. Diefe 
batte einen fo erfchrodenen Blid in 
fein Geficht geworfen, daß er lächeln 
mußte, ala er ihnen nachfah. 

„Die Kleine ift ein bebauernämertes 
Geſchöpf,“ fagte er halblaut. 

„Wen meinft Du? Jutta?“ fragte 
Silpte, die ihre Schweitern völlig un= 
beachtet gelafien hatte, erſtaunt. 

Er ladte. \ 

„Bewahre. Jutta iſt ein Pracht⸗ 
terl; in der jtedt Rafle. Sie wird 
fi nie unterfriegen laffen. Uber bie 
andere, — Eva heißt fie ja wohl. Daf 

Zr ‚use! Die fieht ner * 
Rotkäppchen den böſen 
* — ———0— 


3 


Ein motantes Lächeln | 
| hr nit fommen fünn 


‚Refet die „Som 


40,000 Familien jparen 


eine Million Dolar: jedes Jabr, indem fle bon 
Danfed nur die bier, Artilel Zaufer:- Beftem 

Kaffee, Butter, Tee und stalao, 26c 
DBefter fiaffee, den Geld fanfen faun, Bid. 

(stein beflerer Auffee als diefer berlauft.) 
30€ Santos Kaffee 30 
Banted’ Greamerh-Bntter ift beiler ald irgend: 

weiche andere, Piund.. 290 
Reine Butter, gut und füh, Riund 
Speziaiwert in Teer, wert 60c 
Beiter Head Meis, die 10c Sorte 
Bantfes3’ beiter Aalfan, % Biund 
Weitfeite Läden: 
1644 W. Chicago Ave. 1836 Blue Jsland Abe, 
367 Milmantee Me. 1818 U. 12. Str, 
milwauflee Ave. 3102 3, 22. Etr. 

24 Milmaniee Me. 7830 U. 

W. North Ave. 1510 
©. Halited Zir. 
©. Halfted Str. 
Sudſeite: 

32 Wentworth Abe. 
. Halited Str, 
. Aibland- be. 


Madilon Str, 
B. Madifom Str, 
Norbjeite: 

406 3. Dibijlon Ste 
720 ®. North Abe, 
2642 Lincoln Abe, 
2244 Lincoln Abe, . 
3415 N. Clart Str. 
didoſa 


ſerampfaderbruch, Waſſerbruch, Bruch, Fiteln, 
Hã morrhoiden aud Striftur 


Geheilt in 5 Tagen. 
Keine Echmerzen ober jhlimme Dperatiom, 


eine Abhaltung vom Hauie ober von der Mrdeit, 
—— 


Nenefte 
Methoden 
und ehrliche 
Behand⸗ 
lung ha- 
ben für 


Der führende Spezialift. Erfolgreich umd am 
verläliis— wie ber Melorb beweift. 
uUniere Behandlung ber Shwäde 
Ihr feteb vielleicht gegen fogenannte —J— 
ar e⸗ 

Shmwäde ift nur ein Somptem 
Sroniiher Entzündung der Borftehdrüfe, melde 


bebandelt und borübergehend oder 

| unfere Behandlung Deleitigt, wobur bpermas 
I 

| 

| 


beilt worden. 


nente Kcaft und Stärle w —I wird, 
Bei ber Heilung von Schmwäde It es fur und Tele 
ten nötig, eine einzige Doftd Medizin. au geben. 


Wir heilen ferner Nerben-, Blut» und 


franfbeiten, Voriteherbrüfen,, Nieren, Blafene 
und latarrhalifhe Leiden, umd alle Komplifatiee 
nen davon. Den Bmweifelnden und Entmutigtew 
maden wir die folgende Offerte: 


DI Rein unheilbarer all angenommen ug 
Unfer Rat. und Ronfultation find * ob die 
t. Bis 


nt 
rflären uniere Methoden immer gern und gen. 
enn 

Sprech⸗ 


| üen, bie borfpredhen, werg Rat. 
ESxeibi beute. 
nben: 9 Borm. bis 9 Nbd8. Sonntags d— 
Dr. WELLS & CO. 


424 5. State Str, 
wegenüber vom Siegel Cooper & To, .. 


Eva und Autta waren rafch meiter 
gegangen. Als fie außer Hörmeiie 
waren, fagte Eva ängftlich: 

„Sutta, mie Tonnteft Du nur fo 
fchroff fein gegen den Herrn Baron?“ 

Autta zudte die Achjeln. ° 
‚Ab, — der faßt mich auch nicht 
mit Handfhuhen an. Und heute bin 
ich ertra ärgerlich auf ihn. Er hat fi 
mit Siloie über Dich mofirt vorhin 
im Frühftüdazimmer; ich habe e8 wohl 
gemerkt.“ z 

Eva preßte die Lippen zufammen. 
Mieder hörte fie Götz Herrenfelbes 
Morte „ein greuliches Lleines Mon» 
ftrum“. Uber fie bezwang fid. 

„Das. jollft Du, ihm nicht übelneb- 
men, Jutta. Jedenfalls Hätte ich nicht 
um die Welt aemaat, ihm jo fchroffe 
Morte zu fagen,“ 

Jutta fah mitleibig zu ihre empor, 
(Fortfegung folgt.) ke 


Behandlung angenommen mwirb oder 


Taon 





anland. 


Die Jagd auf Rofenthals Mörder, 

New Hort, 3. Auguft. Harry Ho- 
tomig oder „Gib, ‘the Blood“, und 
„Leitie Zoute“, die beiden Männer, 
welche wegen Ermordung des Gpiel- 
höllenbefiger3? Hermann Roſenthal 
auf Weijung des „Polizeiigftems“ 
verfolgt werden, mögen jeden Augen- 
blid verhaftet werden. Dubtende bon 
Hilfsiheriff3 und Geheimpoliziften fu- 
chen die Catsfills, mo auh „Whitey“ 
Lewis gefangen wurde, nad) ihnen ab. 
‘eder Schlupfwintel in dem: Gebirge 
wird durhjuht. Lewis dürfte ein 
Geitändnig ablegen. In Camden, N. 
%., murbe heute ein Arbeitjuchender 
aus Philadelphia unter dem Verdacht, 
„Leftie Louie“ zu fein, verhaftet, [päter 
aber ald unfchuldia ‚freigelaffen, und 
in Yuburn, N. Q., einer bon zmei 
Männern auf dem Bahnhof, als fie 
beim Anblid von Polizeibeamten die 
Flucht ergriften. Der Gefangene will 
der Kellner Doran aus. Dsmwego, mag 
aber einer der Flüchtlinge fein. Seit 
Roienthal® Ermordung ift die Glüds- 
fpielerzunft zur Hälfte nach Atlantic 
Eity und anderen Badeorten abgereift. 
Roſenthal hatte bei feinem Tode 
nichts mehr, in den leßten drei Jahren 
bat er $150,000 verloren. 


. Ausland... 


Der ‚„‚KRaijer‘’ im Dienft. 

Der erfte deutfhe Fürdtenihts mit Tur- 
binenmaſchinen. — Vom Richtfeſtunglück 
in Lemberg. 

Gpegziallabeldepeſche der „N. V. Staatszeitung.“) 
Berlin, 3. Auguſt. Durch eine 

glänzende Flaggenparade wurde in 

Wilhelmshaven ein Ereigniß in der 

Entwicklung der deutſchen Kriegsflotte 

markirt. Es wurde der Dreadnought 

„Katjer” in Dienjt gejtellt, das erjte 

deutſche Schlachtſchiff, welches Turbi— 

nenmaſchinen erhalten hat. Auch die 
übrigen Schlachtſchiffe der Kaiſer— 
klaſſe, welche in Bälde in Dienſt ge— 
ſtellt werden, haben Turbinen. Der 
Dreadnought „Kaiſer“ hat eine Waſſer— 
verdrängung von etwa 24,700 Tonnen, 
eine Länge von 172 Meter, eine Breite 
von 29 Metern und einen Tiefgang 
bon 8.3 Metern. Die Turbinen-— 
maſchinen von etwa 28,000 Wellen— 
pferden (Pferdeſtärken) geben dem 
neuen Schlachtſchiff eine Geſchwindig⸗ 
keit von rund 21 Knoten die Stunde. 

Die Armirung beſteht aus zehn 30.5 

Zentimeter⸗, vierzehn 15 Zentimeter⸗ 

und zwölf 8.8 Zentimeter-Geſchützen. 

Die fünf Doppeltürme ſind ſo auf— 

geſtellt, daß ſie alle nach beiden Seiten 

feuern können. 

Bei dem Richtfeſt in Lemberg, 
Galizien, haben nach neueſter Meldung 
Bierundzwanzig Perfonen, darunter 
nur vier Manner, den Tod gefunden. 
Es wird über das Unglück heute noch 
berichtet: Auf einem Gerüſt waren 
Tiſche und Bänke aufgeſtellt für die 
Arbeiter, welche ſich mit ihren An— 
gehörigen zu dem Feſtſchmaus ein⸗ 
gefunden hatten. Die Teilnehmer lie— 
ßen es ſich wohl ſein, als plötzlich 
ein unheimliches Krachen vernehmbar 
wurde. Das Gerüſt, welches die ſtarke 
Laſt nicht zu tragen vermochte, ſtürzte 
ein und begrub Dutzende uͤnter ſeinen 
Trümmern. 


Celegrapfifche Nolizen, 


"Inland. 


— $50,000 FFeuerfchaden in Getrei- 
befpeicher, Wahpeton, N. D. 

— 224 Zahlungßeinjtellungen dieje 
Woche, 252 in der Vorwoche und 208 
in der gleichen Woche des Vorjahres. 

— Ein ÜEiflbrecher bereift die Um- 
gegend bon Nem-Mork; rund Hundert 
„Geſchäfte“ hat er ſchon gemacht. 

— Große Manöver der Miliz der 
Neuenglandſtaaten und von Bundes— 
truppen im Houſatomictal in Kon— 
nektikut. 

— Durch einen Windſturm wurden 
heute früh in Duke, Okla. fünf Wohn- 
häuſer und ein Ladenbau zerſtört, aber 
Niemand getötet; Schaden $60,000. 

— Der britifche , Dampfer Ylford 
hat am 8. Juli die Leiche des Titanic- 
paffagier3 Chiverton aufgefiſcht und 
verjentt. 

— Robert und Helene Taft, Kinder 
des Präfidenten, haben einen bdrei- 
wöchigen Ritt durch den neuen nationa= 
Ien Gletfcherpart in Montana ans 
getreten. 

— Walter Jones ift in Montgomery 
wegen Mordes zum Galgen veritteilt 
worden; er ft" der zmeite Weihe jeit 
dem Bürgerfriege, den dies Schidjal 
in Alabama trifft. 

— In Dulutd, Minn., hat Richter 
Dancer entichieden, daß ein Gatte fi 
des treulofen Werlaffens jchuldig 
mache, wenn er jeine Gattin durd& lieb» 
lofe Behandlung aus dem Haufe treibe, 

— Rabbi Yofeph Glaf und Gattin 
bon New Mort wurden Bei Monticello, 
N. Q., mo fie einem jüdifhen Wohl: 
tätigfeitsfejt beigemohnt hatten, von 
einem Kraftwagen überfahren und 
tötlich verletzt. 

— Auf dem in De Kalb, Ill. ſtatt⸗ 
findenden Kongreß zur Hebung des 
Landlebens wurden namentlich der 
Mangel an gemeinſamem Zuſammen⸗ 
arbellen, der ſich auch in den jämmer⸗ 
lichen Schulverhältniſſen äußere, und 
Unkenntniß der Kochkunſt ſeitens der 
Frauen als Hauptübelſtände beklagt. 
Der Präſident des Staatsvereins der 
Bänker, B. F. Harris von Cham⸗ 
paign, ſagte, daß ſechs Zehntel aller 
Bänker im Staate zufammen 2,500,- 
000 Acres Yarmland in Yllinots be⸗ 
äben, aljo an ber’ Entividelung des | 


j gt den y ın! er € t ' j i , * 
qhung unter Glas immd in durchaus: 
| nitärer —— auch 

t 


Freilund 


fen fie jedem be on ejjen will, ei- 
gene Mefjer, Gabel und Xöffel geben. 

— Bei dem Abfturz bes Rod Ys- 
Iand-Chicagoer Perfonenguges in den 
Fountainfluß bei Ze Kol, fan- 
den eine Chicagoetin, Frl. Klara 
Musgrave, und vier andere Perfonen 
pen Tod. 

— Eine dnbefannte Frau murbe, 
völlig nadt, bemußtlos hinter einem 
Haufe an der St. Clair Abe. in Eleve- 
land aufgefunden und ftarb im Hofpi- 
tal. E53 liegt ein Mord vor, dejjen 
Aufklärung bislang nicht gelungen ift. 

— Bon den au dem Piitanzfahren 
als Gieger herborgegangenen drei 
Luftihiffen werden zwei aus Kanjas 
City, Mo., Uncle Sam und Kanjas 
City II., an dem internationalen Luft- 
ichiffmettfahren in Stuttgart, Deutjch- 
land, im Oftober teilnehmen. 

— Die Kinderlähmung tritt in Los 
Angeles, Kal., jo furdtbar auf, 33 
Todesfälle bei 173 Erfranfungen, daß 
ein bejonderes Hojpital, erbaut und 
Kindern unter fünfzehnahren der Be- 
fuh von Gonntagsfhulen, Theatern, 
©pielpläten ufm. verboten merben 
mußte. 

— Der Nationalverband für Vogel: 
Schuß hofft, die milden Waffervögel des 
Landes zu erhalten, und bat zu dem 
Zmet mit dem Anlauf von Injeln, 
Marfehland und Seen, mo die Vögel 
am zahlreihiten vorkommen, vorerſt in 
Maine, Nordkarolina, Südkarolina, 
Florida And Louiſiana, begonnen. 


— Bernhard Meyer in Finderne, N. 
J., hat eine holſteiniſche Kuh, welche 
heute von den Fachleuten für die beſte 
Milchgeberin in der Welt erklärt wor— 
den iſt. Die plattdeutſche „Lands— 
männin“ hat in ſieben Tagen 695.9 
Pfund Milch, 33.5 Pfund Butterfett 
und 41.87 Pfund Butter „geliefert“. 

— Geſtrige Baſeballſpiele: 

American League” — Chicago 5, 

em York 3; St. Louis 0, Bofton 9; 

Detroit 0, Wajhington 4; Eleveland- 
Philadelphia, Regen. „Rational 
League” — Brooklyn 2, Chicago 
3; New Nort 4, Cincinnati 0; Bofton 
0, Pittöburg 3; Philadelphia 3, St. 
Louis 5. ; 
— Das Abgeordnetenhaus von 
Georgia hat einen Verfuch abgelehnt, 
troß des DVetos ded3 Gouverneurs die 
Vorlage anzunehmen, welche den er- 
fauf von Getränten mit über einem 
halben Prozent Altoholgehalt verbietet. 
Der Gouverneur erklärte in jeiner 
Botihaft, das Wolf zeige durch die 
Nichtvollftrefung der beitehenden Pro- 
hibitionsgejege, daß e3* jolche nicht 
wünſche. 

— John Niel in Darry, Pa., hat 
ſich vergiftet. Als er vor ſechs Jahren 
Klara Pry zum erſten Male beſucht 
hatt‘, wurde er hinterrücks niederge⸗ 
ſtochen, geneſen, nach dem zweiten Be— 
ſuche durch die Lunge geſchoſſen, ſpä—⸗ 
ter ſchoß er ſich zufällig, büßte unter 
einem Zuge ein Bein ein und wurde 
ſchließlich angeblich von Klara verlaſ— 
ſen; ſeine Erſparniſſe, 8800, womit 
ſie die Wohnungseinrichtung kaufen 
ſollte, ſoll ſie mitgenommen haben. 
Da wurde ihm das Leben verleidet. 

— Freigeſprochen haben geſtern 
Abend die Gejhmorenen in Atlanta, 
Ga., die reiche Frau Daify OpiesGrace 
von der, vom Gatten erhobenen An- 
tage des Verfuchs, ihn zu erfchießen; 
fie behauptete, im Ringen um den Re- 
polver, mit dem er - fie töten mollte, 
habe der Gatte fich felbft aefchoffen. 
Grace Hingegen erflärte, fie habe ihn 
betäubt und im Bett gefhoffen, um 
feine "Qebensverficherung von $25,000 
zu erlangen. Der Mann ift infolge ber 
Munde völlig gelähmt. Opie, der.erfte 
Gatte der Frau, ift nach Anficht feines 
Nachfolger feines + natürlichen Todes 
gejtorben. Grace will auf Scheidung 
tlagen. 

— Am Montag fol in Winona, 
Miff., Sminton Barmenter. zum zmei- 
ten Male unter der Anklage der Er- 
mordung von Frl. Janie Sharp pro- 
zeffirt werben, nadhdem er das erite 
Mal überführt mo@den mar. Geftern 
Abend murde nun Swintons Bruber 
Malter in Eupora, Miff., von mo er 
Sminton zum Prozeß begleiten mollte, 
aus dem Hinterhalt: erjchoffen. Un- 
längft murde auf gleiche Weife ber Ge- 
heimpolizift Walter. umgebracht, , Ber 
einen früheren Nachbar "der Familie 
Sharp aus Teras zurüdgeholt hatte; 
der Nachbar Hatte angeblich michtige 
Bemeife. Von den Mörbern fehlt jebe 
Spur. 


Auslan®. 


— Die Seeleute in Hapre haben bie 
Arbeit nach zmeimonatigem Lohn 
fampf wieder aufgenommen. 

— Dr. Porras ift von den Wahl- 
männern nun auch offiziell zum Präfi- 
denten der Republit Panama erforen 
morben. 

— Londoner Nachricht zufolge wer- 
den türfifche und itaientfehe Beboll- 
mächtigte in Laufanne, Schweiz, über 
Friedensschluß unterhandeln. 

— ‚Auf: dem Marftplag in Ko— 
tſchana, in ber eutoniſchen Türkei, 
wurden fünfzig Perſonen durch eine 
Bombenexploſion getötet oder ver⸗ 
wundet. 

— Kardinal v. Kopp, Fürſtbiſchof 
von Breslau, der ſelbſt kaum von ern⸗ 
ſter Krantheit geneſen iſt, hielt heute 
bei der Beſtattung von Kardinal Fi⸗— 
ſcher in Köin Requiem und Exrequien 
Die Beſtattung ging unter großen 
Feierlichleiten vor ſich. 

— Dr. Wilhelm‘ Bode; Generalbi- 
teitor der föniglihen Mufeen in Ber- 
lin,“ blidt auf ine "dierzigjährige 
Dienſtzeit zurück. Anläßlich deſſen 
wollen begüterte Freunde von ihm eine 
große Summe welche es er⸗ 
möglichen ‘Toll, er, e 
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wieder Rebolution. 

— Die neue Station für drahtlofe 
Zelegraphie in Nauen bei Berlin, 
melche den burch einen fchmeren Sturm 
im bergangenen März zerftärten Turm 
erfeht, ift fertig; der Turm ift nahezu 
900 Fuk Hoch, und der Aitionsradius 
fol bis Nem ort reichen. 


gluefield — — 
Nilaragua herrſcht 


— Der Prokuriſt der Schiffracht⸗ 


Firma Behnke und Mewes in Ham— 
burg, Menzel mit Namen, iſt von 
Raubmördern im Kontor erdroſſelt 


worden. Der Geldſchrank war erbro—⸗ 


chen und der wertvolle Inhalt fortge— 
ſchleppt. 

— In Köm iſt ein Zahntechniker 
unter Verdacht der Teilnahme am 
Einbruch auf der Eigelſteintorburg 
und Raub der Kaiſerkette, ſowie ande— 
rer Trophäen des Kölner Männerge- 
fangvereins verhaftet worden; bei ihm 
wurden Teile von Edelfteinen der Kai- 
ferfette gefunden. 


Lotalbericht. 
Ber Plakattruſt. 


Die Bımdesfegierung hat ihn ent- 
dedt,und verlangt Auflöfung. 


Antrag heute geftellt. 


Die „‚Pofter Advertifing Afjociation’’ ans 
geblih iiber das ganze Land und aud, 
nad; Kanada verzweigt. — Hat fi ein 
völliges Monopol gejicert. 


Wie bereit? kurz berichtet, hat die 
Bundesregierung durch ihre Agenten 
meuerlih Erhebungen anftellen lafjen 
über das Gefhäftsfpftem und die Ge- 
ſchäftsmethoden der „Poſter Aver— 
tiſing Aſſociation“. Aus den ihm 
zugegangenen Berichten hat der Bun— 
desgeneralanwalt Wickerſham die 
Ueberzeugung gewonnen, daß die ge— 
nannte Geſellſchaft ein truſtartiges 
Gebilde iſt und unter der Sherman— 
akte nicht geduldet werden darf. In 
Herrn Wickerſhams Auftrag hat der 
Diſtriktsanwalt James H. Wilkerſon 
im hieſigen Diſtriktsgericht heute die 
Auflöſung der Geſellſchaft beantragt, 
die ſich aus zwölf Geſchäftsfirmen zu— 
ſammenſetzt und unter der Leitung von 
zwanzig’ Direktoren ſteht. 


Uebt ein ‚Monopol aus. 


Nah den Angaben, melche in der 
Klageſchrift des Diſtriktsanwalts ent⸗ 
halten ſind, erſtreckt der Machtbereich 
der „Poſter Advertiſing Aſſociation“ 
ſich über das ganze Gebiet der Ver. 
Staaten und ſogar nach Kanada hin— 
über. Die Geſellſchaft beſtimme für 
dreitauſend Städte die Preiſe, welche 
für das Anbringen von Reklameplaka— 
ten zu zahlen ſind, und ſie unterdrücke 
jede Konkurrenz, indem ſie durch die 
Drohung, ſie werde ihnen ſonſt ihre 
Kundſchaft entziehen, es lithographi— 
ſchen Anſtalten verwehrt, Albeilen für 
Firmen zu liefern, die dem Truſt nicht 
angehören. Es ſei das unzweifelhaft 
ein unſtatthafter Eingriff in den zwi— 
ſchenſtaatlichen Verkehr und Handel, 
denn die Platkatreklame ſei heutzutage 
ein unentbehrliches Hilfsmittel für die 
verſchiedenſten Geſchäfksintereſſen; ſo— 
gar verſchiedene Zweige der Bundes⸗ 


regierung müßten ſich ihrer bedienen. 


Der geſtellte Antrag geht dahin, 
daß das Gericht den Direktoren der 
„Poſter Advertiſing Aſſociation“ — 
die übrigens erſt vor kurzem an die 
Stelle der bereits 1891 organiſirten 
„Aſſociated Billpoſters and Diſtribu— 
tors of the United States and Cana— 
ba*_ getreten jei — aufgeben möge, die 
Gejellihaft aufzulöfen und fie nicht 
etwa in irgend einer anderen Yyorm 
neu zu organifiren. . 

Die Beamten und Direftoren. 


Als Gejchäftsitelle der beflagten Ge- 
jellichaft wird in der Eingabe die Zim- 
merflucht Nr. 1620 im Stegergebäudz, 
an det Ede von Wabafh Avenue und 
Sadjon Boulevard bezeichnet. Als 
Beamte merden namhaft gemacht: 
Peter Y. MeAliney, St. Louis, Präfi- 
dent; 2. T. Bennett, Port Huron, 
Mich., Vizepräfident; 3. €. Shoe- 
maker, Waſhington, D. K., Schatz⸗ 
meiſter; John H. Logemann, Chicago, 
Sekretär. Und als Direktoren: Edw. 
C. Donnelly, Boſton, Maff.; Joſepi 
J. Flynn, Lawrence, Maſſ.; Barney 
Link, Pittsburg, Pa.; James F. 
O'Meglia, Jerſey City, N. J.; O. S. 
Hathaway, Middleton, N. Y.; Sam. 
Platt, New York City; James A. 
Reardon, Scranton, PBa.; 3. W. Rob- 
bins, Chicago; Harry E. Walter, De- 
troit; George 2. Chennell, Columbus, 
O.; Wil %. Davis jr., Gary, Ind., 
P. 3. Haber, Fond du Lac, Wiß.; 
Charles T.-Kindt, Davenport, Ya.; 
Frank C. Zehrung, Lincoln, Nebr.; 
Peter Y. Melliney, St. Louis; John 
E. Shoemaler, Wafhington, D. 8.; 
Louis H. Ramfen, Lerington,; Ky.; 
Same D. Burbridge, Yadfonvilk, 
Yla.; Walter S. Burton, Richmond, 
Da.; ame WM. Curran, Denver; 
E. W. Flynn, MeAlifter, Ola; Thos. 
9. B. Barney, Dakland, Kal.; €. X 
Rubdy, Toronto, Kan. 

Als Glieder der Vereinigung mit- 
verklagt Sind: die „Affoctated Bil 
Poiters Protective Eo.“, Nem ort 
City; N. W. Ayer & Son, Bhila- 


Wir laden Sie frenndlidh ein, uns 
in unferen vergrößerten Gefhäfts: 
ränmen zu befuchen. 
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9. Gefhihte — Der Ränberhanptmann. 


Yier hat den euer’ 
alarm gegeben?“ 
fragte der König, 


als lautes Gefchrei innerhalb 
der Wände des Palaites er: 


tönte. 


„Böfe Nachrichten, Eure 
Majeftät”, fagte der Staats 
minifter: „Der Räuberhaupt: 


mann 


Hebermut hat zehn von 


den Frauen Eurer Majeftät 
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belphia; die George Ratten Eo., Nem 
Horf; die AU. M. Briggs Co., Eleve- 
land; George &. Dyer, Nem Mor; 
Mahin. Mdvertifing - Co., Chicago; 
‚Meffengale «  Advertifing Agench, 
Atlanta, Ga; John %. Sheehan, 
San Franzisfo; The Crodett Agency, 
New Orleans, La.; George Enos 
Throop, inc., Chicago; Henry P. 
„Wall, Boften, Mafl. 
*» Rechtzeitig gewarnt. 

och ehe fie die von ihnen geplante 
‚Vereinigung zujtande gebracht hatten, 
find heute drei Gejellichaften, die fich 
mit ber Herfiellung fogenannter Pa: 
tentinnenfeiten für Zeitungen, bezm. 
mit der Lieferung von gegoffenem Sat 
an folche befaffen, durch einen bon 
Richter Landis erlaffenen Einhalts- 
befehl am- folcher ‚Vereinigung verhin- 
dert morden. Der* Diftriftsanmwalt 
mar benachrichtigt worden, daß eine 
derartige Vereintaung geplant merde, 
und hatte daraufhin das Einhaltäver- 
fahren angefirenat. Gerichtet war 'die- 
fes gegen die Central-MWeft Publifhing 
Co., gegen die Weitern Nemspaper 
Union und gegen die American Pref 
Affociation. 


In diefem Falle haben übrigens bie |. 
verflagten Parteien ſich fehr bereit | 


gezeigt, von ihrem Vorhaben abzu= 
ftehen, und nicht im. mindeften dagegen 

! proteftirt, daß der Einhaltsbefehl er: 

‚ laffen werde. In Mm Einhaltsbefeh! 
mar u. A. gejagt, daß es in den Ber: 
einigten Staaten gegen 16,000 fleine 
Zeitungen mit burchjchnittlich nur je 
800 Abonnenten gebe. Für die Her- 
auögeber der’ meisten von diefen mwiürbe 
eine Monopolifirung des Geſchäfts in 
Patentinnenſeiten eine arge Bedrückung 
bedingen, für viele wen ihnen gejcjäft- 
lichen Ruin. 


Freitonzert. 


Morgen, Sonntag, findet im Lin- 
coln Park wieder ein Freikonzert ſtatt. 
Gegeben wird es von der Hand'ſchen, 
Kapelle. Das Programm enthält 


‘| außer, dem Orcheſternummern, das he⸗ 


rühmte Donizettifche Sertett aus der 
Dper „Lucia di Lummermoor” und! 
Ein Baritonfolo von Afher Samuels. 
Befonders foird auch auf die humori- 
ftifche Rompofition von Ellis: „Der 
Mettftreit der. ler in der Dorf- 
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Der Eiſenbahnmoloch. 


Eisfahrer auf der Stelle getötet, fein G:» 
hilfe fchwer verlett. 

Auf der Kenfington Upe.- Kreuzung 
in Ktenfington jtieg gejtern Nachmittag 
ein von Eduard Ottenmwald, 112, Str. 
und Michigan Ave., bedienter Eiswa— 
gen der Knickerbocker Ice Company 
mit einem Perſonenzug der Illinois 
Zentralbahn zuſammen. Ottenwald 
wurde auf der Stelle getötet, ſein Ge— 
hilfe Guſtav Johnſon, Nr. 11446 
Sqlitz Une, jchmer verlegt. Der 
Kreuzungs- und Signalmärterr Wr. 
Tarrell hatte angeblich denlinfall nicht 
verhüten fönnen. ’ 


Retter in der Yot. ” 


Eine von dem 22jährigen Edward 
Bartholmay, Nr. 59 Weit 66. Sttr., 
benußte Schaluppe wurde geftern Na; 
mittag vom Wind gegen die am Fuße 
der 76. Straße gelegene Mole getrieben 
und ftarf befhäbigt. Sie mar dem 
Sinten nahe, ald die YJadfon Part 
Rettungsmannfchaft eintraf und Bar- 
tholmay und das Boot in Sicherheit 
brachte. 


Due — — 


Schlechter Geſchaftsgang. 


Für zahlungsunfähig rklärt hat ſich 
geſtern F. D. Folan, der auf der Nord— 
ſeite viele Jahre lang eine Hufſchmiede 
betrieben hat. Folan ſchreibt den Rück— 
gang, welchen ſein Geſchäft genommen, 
dem Umſtande zu, daß durch die Kraft⸗ 
wagen die Pferde mehr und mehr aus 
dem Arbeitsmarkt verdrängt werden. 
Die Summe ſeiner Verbindlichkeiten 
gibt Folan mit 83889. 96 an, den Wern 
ſeiner Beſtände mit 83733. 75. 

Seinen Banteroit angemeldet hat 
geftern auch R. Louis Lipsky, ein Bru- 
der de SZeitungsherausgeber® und 
Schulkommiſſärs Harry Lipsky. R. 
Louis Lipsky hat an Cottage Grove 
Ave. und 30. Str. und vorher ag Mil- 
waukee Ave. und Diviſion Stroke da3 
Schantgefhäft betrieben. Nach der 
bon ihm eingereichten Aufftellung be- 
laufen feine Verbindlichkeiten ich auf 
$18,453.52, ‚während feine Beftände 
Tich nur auf $6350 beziffern. . x 


Griff zum Strid. 


An einem mutmaßlich durch Siech— 
tum verurfachten Anfall von Schiwer- 


mut hat heu früh ber 66jähtige | ge id, al 
Straße, ae nicht 


Yugu 


A 
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entführt und verlangt 
Söjegeld” ©. 


hohes 


Erſchrecke mich nicht noch 
einmal fo“, fagte der König. 
„Sch dachte die Turfifh Tro- 
pbies-Sabrif fei in Brand, und 
ich verfichere dich, das wäre 
ein Riefen : Unglüd gewejen, 
über das zu reden fich verlohnt 
hätte‘, und er aß fein Srüh- 


jtüef weiter. 
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„Zn Snicago gemant.“ ' " 
Die vom Kaufmännifhen Derein der 
Nordweitfeite geplante eier. 

Für Dienstag, den 13. Auguft, 
plant der staupmännifche Verein der 
Nordmeitjeite eine feftliche Beranital- 
tung, der man in jenem Stadtteile mit 
großen Erwartungen entgegenfieht. Ts 
jol ein Umgug veranjtaltet werben, 
durch melchen der Bewohnerjchaft der 
Nordmeitjeite die Bedeutung der dorti- 
gen Kaufhäufer vor Augen geführt 
merben jol. m Zufammenhang da= 
mit foll aber auch die Bedeutung der 
Chicagoer ndujtrie ins rechte Licht 
gejegt werden. Die Gejchäftshäufer 
werden in ihren Schaufenjtern nur 
MWaaren zeigen, die in Chicago hetge- 
jtelt find, und nur folche werden auf 
den Schaumwagen des Feitzuges mitges 
führt werden. Diejer wird ich, 
Abends, durch feitlich erleuchtete und 
geifhmüdte Straßen bewegen, und 
äwar von der Chicago Avenue aus bis 
zum Logan Square dur Teilitreden 
der nachgenannten vornehmlichiten 
Verkehrsadern des Bezirks: Milmaufee 
ne, W. Divifion Str, W. North 
Une., Armitage Ave. und W. Fullerton 
Une. Der Ausfhuß, welcher die Vor: 
fehrungen für die Veranftaltung trifft, 
jegt jich zufammen aus den nachge- 
nannten Beamten und Mitgliedern des 
Kaufmännifhen Berkins: Präfident 
R. 3. Termilliger, W. U. Wieboldt, 
Edgar . Uihlein, Mar Klee, Dtto 
Schu, Wm. H. Schmidt, Morit 
Bentheim, Yena E. Hanſen, Otto J. 
Hartwig, R. 3. Carroll, Dlaf E. ©. 
Dlfon, E. E. Breyer, S. T. Corydon, 
3. ©. Edwards, Julius Koop, Yojeph 
R. Noel, Paul Draymalsti und To- 
maz %. Deuther. 


Sonntag Nahmittag: 
Table d’Hote, 75 Cents, 


Hotel Bismarck—Bismarck Garten, 
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"Zn Unterfuhungspaft. 


Yofeph Maher, Nr. 634 Miller Str., 
murbe heute unter ‘dem .Verbacht ver- 
haftet, Donnerdtag Nacht einen Ein- 
bruch in den Laden des Färbers und 
Reinigerd Victor Eskimazi, Nr. 612 
©. Centre Ae., verübt und Zwölf An- 
züge.geftohlen zu ha 
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Nette Pflänzchen. 


Wegen Pferdediebftahls um je $to und die. i wi 2 


Koften geitraft. 


Kittie Tinen wurden heute vom'Stabt=" 
richter Newcomer wegen Pferdebieb- 
ftahls um je $10 und die Koften ges 
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Kittie MeNeil, -Kittie Kelly mn) = 
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ftraft, Die Verhandlung ergab, ba 


fie da8 Fuhrmerf des Tierarzies De, 77 
Nr. 3827 Wine © 


George Schmidt, 
Straße, das diefer por der 
wirtichaft Nr. 10 Oft 31. Straße un 
beauffichtigt hatte ftehen lajfen, ent= 
mendet hatten. Nachdem fie eima« 
eine halbe Stunde lang in der Stadk: 
berumgegondelt waren, ftieß das Bugs. 
9 mit einem Ablieferungsivagen zus 
jammen. Sie fauften aufs Dflafter, 
famen aber mit leichten Berlegungen 
dabon und verfrümmelten fi. Bald 
darauf wurden fie verhaftet, 

Vor Gericht behaupteten fie, ber 
Tierarzt hätte ihnen das Fuhrierf ges 
lieben. 


Bubenftüd. 
Die polizei fahndet auf zwei brutale 
Sandftreicher, " 


Der neunjährige Horace Brod, Ne, 
6028 Balmoral Ave., ging geftern mil 
feinem fieben Jahre alten Bruder 
Allan und dem neunjährigen 
Edwards jpaziren. Un NR. 48, 
und dem Nordarm des Flufjes jtießen 
die Knaben auf zwei Landjtreicher, die 
Sohn eine Tabatpfeife 
ihn zwangen, fie anzuzünden und ein 
paas Züge daraus zu tun. Während - 
Sohn drauflosqudimte, zerrten die 
Strolihe Horace diht an ihn heran. 
Im ſelben Augenblick 
wahrſcheinlich zum Teil 
gefüllte Pfeife, und Hordce 
Ihmwere Brandwunden im Gefiht. rs 


befindet jich in ärztlicher Behandlung, 
Vater des Opfers ift eim Unterfur 


Die Stromer find enttommen, 


hungsbeamter .der Staatsanmwall- 
Ihaft. Er hat einen Haftbefehl gegen 
die rohen Geſellen erwirkt. 


Nahm ſich das Leben. 


In der Küche ihrer Wohnung, Rh 
1445 ©. Turner Ape., machte gejter 
Nachmittag die Z1jährige Frau A 
Levine mittels Lelhtgafes, dast 


» eiii 


John“ 
Une. 


teihten und © 


erplodirte die“ 
mit Bulver v 
erlitt 
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301-103 $. Filth Ave, 
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Private Exchange 1498 Main, 
Automatic 53-356. 
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B jeher Rummer, frei ins Haus geliefert, 1 Gent 
BE Bommbagdo.... nennen Cents 
belih, im Morank beyabit, in den Ber. 
sereernn0n.. 94.00 
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Entered as Second Clas; Matter Septefiber 9th, 
1688, at tbe Post Office at Chicago, Illinois, under 
Act of March 34, 1879. 
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> ematerial, aber wahr’ 


Der endlich geitern dem Repräjen- 
tantenhaufe in Wafhington zugegan- 
ame Beriht der Mehrheit des vielge- 
nannten Stanley’ichen Unterfuchungs- 
——— ſagt in ſeinen Hauptpunk⸗ 


EB. Morgan heimfte ungeheure 
Profite ein durch die Ueberkapitali- 
firumg der -United States Steel Cor: 
poration (Stahltruft) und jeiner 
„Untergejellfchaften. Theodor Rooje- 
velt fiherte dem Iruft abfolute Kon- 
trole über das Stahl- und Eijenge- 
fchäft des Bandes, indem er feine Zu- 
fimmung gab zu ber Ermwerbung der 
Zenneffe Eoal and iron Company 
burdh ben Truft. Die von E. H. Gory 
gegebenen Liebesmähler hatten die 

- Solge, daß die Preije feitgejegt wur 
ben, daB Gefchäft verteilt wurde und 
fonftivie die Forderungen der United 
State Stel Corporation dem 


Ben Aktieninhaber und Direktoren des 
Stahltrufts üben einen ungeheuren 
Einfluß aus auf das ganze Gejchäfts- 

und Finanzmweien des Landes zum 

beiten bed ‚Irufts. Die United Steel 
 Eorporation fegte auzländifche Ar- 
be an. die Stelle amerifani- 
hen und drüdte die Löhne herab 
und die gefellihaftliche Lage ihrer Ar- 
beiter. — Die ungeheuren Profite de3 

Truſis ſind mehr den gewaltigen Erz- 
lagern beöTruft3 zu danten, die in gar 
feinem BVerbältniß jtehen zu den der- 
zeitigen Unjprüchen des Gejhäfts und 
feiner Beherrfhung der Verkehrsmittel 
und Enbitationen der Verfehrsitraßen, 

als befonderer geichäftlicher Tüchtig- 
keit. ; 

Datan knüpfen fi Empfehlungen, 
die mandgerlei Gutes vorjchlagen, auf 

“ ie einzugehen fich aber im feiner Weile 

lohnen mwürbe, denn e3 hat in biefer 

I Rampagnezeit „fein Menich“, ge: 

I meige denn der Kongreß „Zeit“ 

iM. mit ernftgemeinter - chöpferi=, 
t. Gejehaehungsarbeit zu Dex 

“fallen, oder auh nur den Sinn 
3 beidimweren, und bis die Mahl 

Sporüber fein wird, wird auch ber 
Stanlegberiht vergeffen, oder doc 
durch Unberes, Zeitgemäßeres und 
Prakliſcheres erfegt worden fein. Denn 

“man wird dann beifer wiljen, mas jich 

eiiwa erreichen läßt und befjer, mas ge- 

tan merbden muß. In Wirklichkeit 
murben die Empfehlungen ja aud gar 
mcht gemacht in der,Hoffnung, daß 
etiwa8 Greifbares dabei herausftommen 
fönnte, oder daß fie viel und ernithafte 

Beachtung finden fünnten. Man machte 

fie nur fhandenhalber, jozufagen, weil 

Doch unterfucht wurde und es üblich ift, 

daß ein Unterfuhungsausfhuß, nicht 
nur aufbedt und tadelt, fondern auch 
Winte gibt, mie’3 beffer zu machen ift. 

Die ganze Unterfuhung mar ein 

- Wolitifhes Manöver, beitimmt, den 
 Demofraten Material für "die Ram- 
ns ne zu liefern gegen die republita- 
niihe Partei. Derm als die lnter- 
fuhung bejchloffen und der Ausſchuß 
eingefeht wurde, mußte man noch 
nicht, daß «3 in der republifanifchen 

- Bartei eine Spaltung geben miürbde. 
Mie die Lage heute tft, Tann die repu= 

hfitanifhe Partei die Stanley: Unter: 


En. * ſuchung und den Bericht mit Gemüts— 
5. zube betrachten, — ja mit Wohlgefal- 
e Unter den Umjtänden fann er, 


Ien! 
ihr nur nüßen, denn nicht Taft, fon- 
- dern Roofevelt wird durch den Bericht 
an böfes Licht aeftelt. Diefer bleibt 
natürlich auch jo Kampagnematerial, 
aber — es iit ungmeifelhaft wahr, 
mas er jadt. — — — 


. Gin unmögliger Kandidat. 


Mir find es gewohnt, in Präfident- 
ſchaftsjahren das Intereſſe der Wäh— 
lerſchaft ſich beinahe ausſchließlich der 
Mahl des Präfidenten zumenden zu 
eben. Man erhitt und begeiftert ic 
über die Präfidentfchaftsfrage, alfo 
bie Frage, wer der oberfte ausführende 
Beamte der Nation fein fol, und ver- 
gißt darüber anſcheinend, daß die Ge— 
ſeßgebung doch ſchließlich ebenſo wich— 
fig, wenn nicht michtiger, ijt als die 
Geſehdurchführung. Man mei ſehr 

- gut, Daß der beite Präfident nicht viel 
ausrichten fann, wenn der Konareß 
ibm feindlich gefinnt ift, oder doch in 
der Mehrheit aus Mitgliedern der 
genmerifhen Partei befteht, aber die 
rohe Maffe kümmert fih in Präfi- 
entieaftsjahten nur wenig um bie 
Kongrekfandivaten und noch weniger 
pflegt fie ji den Sinn zu bejchweren 
» tlih der Auswahl der Mitglie- 
Der der Staatälegislaturen, _die doch 
‚bie Bundesfenatoren zu wählen haben, 
ind auf die eö anfommt, wie unter ber 
Köminiftration des neuen Präjidenten 

rt Senat zufammengejegt fein und 
diefe mächtige Körperfchaft fich zu der 
Bunbesabminiftration jtellen wird. 
E85 if zwar zu feiner ‚Zeit auf einmal 
ein neuer Senat zu wählen; der Yun- 
enat ift eine, jozufagen, fort- 
-bauernde Körperfchaft, die fich fort- 
während verändert und ergänzt, aber 
zugleih mit dem Präfidenten Taft 
m bob am 3. März 1913 
weniger al3 31 Bunbesfenatoren 
ebenfo vielen Staaten aus, deren 
folger bis dakjft von ben Staats- 


täglich in großen ‚ameritanifchen 


e 1 $1: Sion n wird e 

‚nicht mir welche parteipo- 
de Färbung der Bundesfenat im 
63. Kongreß haben, fondern aud, wie 
er fich zu den großen allgemeinen und 
wirtfhaftspolitifhen Fragen ftellen 
wird. Die Legislaturmahlen in die 
fen. Staaten find alfo aud) in natio= 
nalpolitiicher Hinficht von allergröß- 
ter Wichtigkeit. 

Yyür feinen Staat der ganzen Union 
gilt das-mehr, oder jo fehr, wie für 
Illinois. Denn die nächſte Geſetzge— 
bung unſeres Staates wird nicht nur 
einen, ſondern zwei Bundesſenatoren 
auszuwählen haben: einen an Stelle 
des Senators Cullom, deſſen Amis— 
termin mit dem 3. März 1913 aus⸗ 
läuft, und einen an Stelle Lorimers, 
deſſen Wahl vom Senate für ungiltig 
erklärt wurde. Und auch damit iſt 
der hohen Bedeutung der diesjährigen 
Geſetzgebungswahl von Illinois noch 
nicht genügend Rechnung getragen. 
Denn wir haben im April d. J. eine 
Vorwahl gehabt, bei der auch über 
Bewerber um den Bundeafenatorfik 
(al3 Nachfolger Eulloms) abgeftimmt 
wurde und in der ein Dann bad 
arößte republifanifche Votum erhielt, 
der gar nicht follte genannt merben 
dürfen alö ein Bewerber um bdiefes 
Amt, dejfen Entfendung in.den Bun- 
besfenat als Vertreter des großen 
Staates Ylinois Tine Schmah wäre 
für den Staat, und jeden Bürger 
fremden Blutes im Bejonderen, und 
der nicht aewählt werden bar f! 

2.9. Shermah erhielt in der Wahl 
bo 8. April als Kandidat für die re- 
publifanifhge Romination für den 
Bundesjenat insgefamt 182,129Stim- 
men, auß 388,149 Stimmen, die für 
Bundesjenattandidaten (e3 handelt 
ih nur um eine Empfehlung an die 
Legislatur) abgegeben wurden. Er er: 
hielt damit eine ziemlich große Mehr- 
beit über feinen nächitftarfen Mitbe- 
merber (Cullom), aber feine Mehrheit 
der abgegebenen Stimmen, gejchveige 
denn eine Mehrheit des durchſchnitt⸗ 
lichen republikaniſchen Votums des 
Stadtes. Denn es wurden in Illinois 
im Jahre 1908 629,932 Stimmen ab— 
gegeben für Taft und vier Jahre frü— 
ber erhielt: Roofevelt gar 632,645 
Stimmen. Uber au wenn er eine ab» 
folute Mehrheit erhalten hätte, dürfte 
er nicht Bundesfenator werden, denn 
2.9. Shermag ift der Mann, der am 
1. Mat 1907 einer Aborbnung von 
Bürgern und Vertretern der Werbün- 
beten Gejelfchaften unter der Führung 
des Mapors Buffe, die nach Spring- 
field gefommen waren für die Vorla- 
gen, die die Regelung des ‚Getränte: 
banbel3 in die Hände der Städte legen 
und der Stadt Chicago vollitändige 
Selbftvermaltung fichern follten, gegen: 
über u. a. erklärte, „Das Land“ 
müffe die amerikaniſchen Anſchauungen 
gegen die frem den Eindringlinge 
der Großſiadt verteidigen und letztere 
ſtets unter dem Daumen halten. „Chi— 
cago muß gegen ſich ſelbſt geſchützt 
werden.“ Und weiter, kein chriſtlicher 
Geſetzgeber könne für das Offenhalien 
der Wirtſchaften an Sonntagen ſtim— 
men, ohne das Erbe ſeiner Mutter zu 
verſchleudern; es mache einen großen 
Unterſchied, ob ein Geſetz nur nicht 
—“— ſondern widerrufen wer— 
e! » 

Der Mann, der die fehr ftarfe ein- 
gemanderte und von Cingewanderten 
abftammende Bevölferung von Ali: 
noi3 auf fol! nieberträchtide Weiſe 
beleidigte und. offen der Heuchelei vor 
der Ehrlichkeit den Vorzug gab, darf 
nicht Bundesfenator von Xlfinois- wer: 
den. Er darf’3 nicht merdert. und wenn 
c3, ihn zu jchlagen, nötig jein follte 
den Kandidaten für dad Bundesfena- 
toramt zu unterftüßen, den vordus— 
fichtlich die Elchhirfchpartei aufitellen 
wird. Ein %. 9. Sherman im Buns 
besjenat ald Vertreter des Gtaate3 
linois ift unmdalih. Alle, die für 
Sherman find, find gegen und. Alle, 
die gegen ihn find, find mit und. — — 


Millionärslaunen. 


m Auslande werden die Mitglieder 
der ameritanischen Dollar-Ariftofratie 
noch immer alö die Edelften der ameri- 
fanifhen Nation angefehen. Während 
man jenfeit3 des großen Ententeiches 
verbältnigmäßig nur jehr wenig von 
der wahren Geiftesariftofratie unjeres 
Landes meik und erfährt, mird von 
fleißigen-Ehrontften ftet3 und ausführ- 
lich über die Launen und Torheiten 
berichtet, welche ich unjere durhaus 
nicht immer pornehm gejinnten Gelb- 
ariftofraten zu Schulden fommen laf- 
fen, fodaß jchließlich eine Falfche Beur- 
teilung auf der anderen Seite des 
Dgeans eine zwar beflagenämwerte, aber 
unmittelbare Folge diefer Erfcheinung 
fein muß. In europätfchen Ländern, 
in denen die Allgemeinheit auch heute 
nod durchaus nicht zu weitgehend auf- 
geklärt über amerifanifche Verhält- 
niffe, wie fie.mirflich find, ift, mußte 
man jchließlich jo meit fommen, daß 
man viele närriihe und ausgefallene 
Dinge mit der Bezeichnung „echt ame- 
tifanifch“ belegte, troßdem jie eigent» 
lich durhaus nicht mit den Vereinig- 
ten Staaten und ihrer fosmopolitifchen 
Bebölferung zu tun haben. 

Die Hauptichuld an dieſen Mißver— 
ftändniffen trägt jener Zeil der ameri- 
kaniſchen Preſſe, welcher es als 
„Pflicht“ feinem Leſerkreiſe gegenüber 
betrachtet, in die Häufer unferer Dol- 
larariftofraten einzubringen und feine 
Lejer über die intimften Vorgänge und 
Gejhehniffe aufzuflären. Dft in ge: 
radezu mwiberkpärtiger Breite und Um- 
ftändlichkeit, und zwar vielfah, mas 
dieje ganze Zeiterfcheinung noch wider⸗ 
mwärtiger madt, ausfchlieklih aus 
geichäftlihen Rüdfichten, — nämlich 
um bamit bie+ leider einem großen 
Zeile unferer Benölferung seingeimpfte 
‚oder in ibm - künftlich großargogene 
Senfationsfuht zu befriedigen, die in 
ihren häßlichen. Auswüchfen uns ot 
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fien Grunbfäge, wmeldher non echter 
"nertfantföer Bürgern ſtets hochge⸗ 
halten wird. Und doch ſehen wir ſtan⸗ 
dig dieſe Senſationszeitungen mit 
Späheraugen in dieſe Häuſer ein— 
dringen und dann der Oeffentlichkeit 
mit breiter Behaglichkeit ee was 
fie da erfchaut Enden und ias bie 
Deffentlichfeit im Grunde genommen 
durchaus nichts angeht, eigentlich auch 
in feiner Weife interefjiren jollte.e So 
muß es fchließlich eine jede Mutter und 
Hausfrau peinlich und abftoßend be- 
rühren, menn in den Zeitungen jet 
lang und breit die Vorbereitungen ge= 
Ichildert werden, welche im Haufe der 
jungen Wittwe de3 bei der „Zitanic”» 
Kataftropfe untergegangenen Col, 
Sohn Jacob Aftor zur Ankunft des in 
nächfter Woche erwarteten nachgebore- 
nen Kindes getroffen merben. Die 
Ankunft eines jungen Erbenbürgers ift 
das Heiligfte in einem Familienleben, 
und wenn dies nun fo brutal, wie ed 
in amerifanifchen Zeitungen gegenmwär- 
tig gefchieht, an die Deffentlichkeit ge- 
zerrt wird, fo ift dies nicht nur eine 
Geihmadlofigkeit, jondern geradezu 
eine Brutalität, die eytfchieden zurüds 
gewieſen werben follte. 

Uber au andere Beifpiele finden 
wir für diefe typifch ameritanifche Me- 
thode, melche wir bei den Zeitungen 
feiner anderen Nation vorfinden. Mitte 
diefes Monats wird z. ®. der Stahl- 
magnat Henry €. Frid in Pittsburg 
ein yeit veranftalten, bei welchem jeder 
Gajt mindeftens ein einfacher Dollars 
milltonär fein muß. Mit einem leifen 
Anklang von VBedatiern fügen die Zei: 
tungen diefer Meldung Hinzu, daß 
Präfident Taft, der diefem Feſt eben— 
fall beimohnen mird, der »einzige 
Nihtmillionär unter den Gäften fein 
wird. Al ob der mehr oder minder 
große Reichtum des höchiten Beantten 
unferer Nation etwas mit der Tatfadhe 
zu tun hätte, daß auch er einem Feſte 
im Frid’fhen Haufe beimohnen mwird. 
Aber in diefen Kreifen wird eben ber 
Menſch gicht nah feinen jonftigen 
Vorzügen oder Karaktereigenjchaften 
gewertet, jondern ausfchließlih nad) 
jeinem Geldbeutel und Chedfonto, und 
fo ift e8 denn fein großes Wunder, 
menn aud das Ausland und bergeftalt 
beurteilt. 

Gleich Hinter diefer Nachricht finden 
mit eine andere, die minbeftens ebenfo 
bezeichnend ift. Sie [pricht von einer 
erzentriihen Millionärin aus Muncie 
im Staate Indiana und ihren närri- 
Ihen Launen. E3 handelt fi um die 
gleihe Dame, welche im Vorjahre Be- 
munderung und Spott in gleichem Ma: 
Be herausforderte, als fie bei einem 
Yelte im Weißen Haufe zu Wafhington 
mit diamantenbefegten Abfägen an ben 
Schuhen erfchien. Jetzt Tähk fie fich 
in Paris Tanzfchuhe anfertigen, in 
welche Eleine goldene Uhren, von foft- 
baren Steinen umgeben, eingelegt find. 
Ulfo eine neue ertranagante Mobdetor- 
heit oder =tolfheit, die jo verrückt ift, 
daß man darüber feine Worte verlieren 
follte. Aber die amerifanifchen Zei- 
tungen veröffentlichen nicht nur in ein= 
gehender Länge diefe melterfchütternde 
Kunde, fondern fie geben ihr auch nod) 
Nahdrud dur DVeröffentlihung des 
Bildes diefer Millionärin, damit die 
ftaunende Mitmwelt fie auch aebührend 
bewundern fann. Ein trauriges Bei- 
fpiel ameritanifchen Byzantinertums! 
Und fo lange die amerifanifchen Zei- 
tungen fortfahren werben, in biefer 
MWeife fenfationsfüchtig über die Lau— 
nen und Verrüdtbeiten unferer Fi: 
nanzmagrkten und ihres Anhanges zu 
berichten, wird man fich auch nicht 
darüber wundern dürfen, wenn man 
im Auslande feine bejjere Meinung 
bon uns hat, alö dies jegt der Tall ift. 
— rDt — — — —— — mann 


Rotalbericht. 


Die Yuremburger Kirmes. 


—— 


Wird morgen in Karthäufe:s und Ebets 
Grodes gefe ert. 


Seit Jahrhunderten ſchon feiert man 
im ganzen Luxemburg die jährliche ſo— 
genannte Kirmes. Bis vor nicht lan⸗ 
ger Zeit hatte im Luxemburgiſchen jede 
Gemeinde * beſondere „Kirmes“. 

Morgen feiern ſechs Sektionen des 
„Luxemburger Bruderbund“ die Kir— 
mes in Nich. Karthäuſers und Joe 
Eberts vereinigten Piknik Groves. Die 
Sitte der Kitmesfeier hat ſich vom 
alten Vaterlande nach hier verpflanzt 
und wird eifrigſt gepfle Vertreter 
aller Kantone des Groͤßherzogtums 
Luremburg merben fich dort treffen 
und friedlich und vergnügt bei einem 
Glafe ehten Mefeler den vater- 
ländifchen Weifen laufchen, melche ein 
luxemburgiſches Orcheſter ſpielt. 

Die Feier der Kirmes liegt in dem 
Luxemburger Volkskarakter 


Brauch, der durch Erinnerung geheiligt 
iſt. Tatſächlich haben Feftlichkeiten 
ohne Erinnerung an eine Vor— 
zeit -Teinen Rückhalt, und deshalb 
keinen feſten Beſtand. Jeder Luxem⸗ 
burger Hat in feinem Herzen die Ein- 
drüde, die er in feiner Kindheit ein- 
geprägt befommen' hat. .Wie daheim 
der Großvater zu ihm gefprochen, fa 
fpricht dm heutigen Abend ber heute 
Telbjt Großvater Gemordene zu feinem 
Entel:. „Muorgen gi” mer op Pd" 
Kirmes!“ . 
— —— — 


Börfennotirungen, 


Nacgftehend bie geftrigen Schluf- 
notirungen an ber Produftenbörfe für 
Getreide und Propifionen auf tünftige 
Lieferung: 

; Dejember, b63— 


56%c; Mais, 57%c. \ 
Sa Is L, September, **: Dezember, 


n 35 
Die geftrige Mnfubr von Weizen für den bi 
figen Hhartı itellte auf Y von ante 
Berihidt ve: "pie —* * 377300 ® ses 
on bier 8 

119.600 Bufdels unb Bulle 


# 


und it 
ein Jahrhunderte hindurch geübter |" 


in der y ‚neE ® 


" — Die Familie Otto 9. Eummeroiv, 
3213 —2 Übe., * Ottawa 
Lake, Mich, gereiſt, um der morgen dort 
attfindenden Familienreunion der Trä- 
ger Dieje3 Namens beizumohnen. Un der 
—— werden gegen 600 von ihnen 
aus allen Teilen der Ver. Staaten teil- 


nehmen. 

— Im Alexianerhoſpital iſt geitern, 
nach — Siechtum, der Hole 
fergeant Charles Fink gejtorben. Er war 
etwa fünfzig Jahre alt und. hatte 26 
Sabre lang im Bolizeidienft geitanden. Er 
gebörte zu der Mannidaft, die am d. Mai 
1886 bon nfpektor "Bonfield auf den 
Heumarft geführt wurde, ums-die Arbei⸗ 
terverfammlung zu fprengen, welche dort 
abgehalten wurde, und Marde durdh die 
Bombe verwundet, ivelche bei jener Ge- 
legenheit von unbefannter Hand gejchleu- 
dert worden tit. Im ben leiten Jahren 
bafte Fink VBürodienjt im der Nanglei des 
Hilföpoligeichefs Schuettler getan, 


— ⸗ 


Die Sheidungsmühle, 


Klappert au; während der Gerichtsferien 
munter fort, 


Ungeachtet der Gerichtsferien wird 
der Betrieb der Scheibungsmühle fort: 
gefegt. Richter Walter bemilligte der 
Grau Margarethe Peth, die bereit3_im 
Yebruar 1908 die bedingte Scheidung 
bon ihrem Gatten Hermann W. Beth 
ermwirtt hatte, nunmehr völlige. Schei- 
dung. Der gejchiedene- Gatte wurde 
angemiefen, der Yrau eine Abfindung 
bon $20,000 zu zahlen und auferben 
$5000 zur Beitreitung ihrer Anmwalts- 
foften. -Frau Beth mohnt im Plaza 
Hotel. Bisher hattefhr Gatte monat- 
ih $250 Nährgeld zahlen müffen. 

Auf Vorftelungen des Anwalts von 
Dr. Dtto Henpler ermäßigte der Rich- 
ter ben Betrag des vorläufigen Nähr- 
gelds, meldhes der auf Scheibung fla- 


‚gender Frau Henkler von ihrem Gat- 


ten zu zahlen if, auf $30 die Woche. 

Shlehte Behandlung, Iruntfucht 
und Treulofigfeit gibt Yrau Harıy 9. 
Mitbed als Gründe an für, die Schei- 
dungällage, welche fie gegen ihren Gat- 
ten, einen Sohn des verſtorbenen 
Kunftgärtners Yohn H. MWitbed, an- 
geftrengt hat. Wie ed*in der Eingabe 
heißt, liegt Witbedt zur’ Zeit in Reno, 
Neb., trant in einem Hofpital dar— 
nieder. Die Frau gibt an, daf fie 
ihren Gatten, ‚mit dem fie fich im 
Jahre 1898 zu Ban Franzisto ver- 
heiratet habe, im Jahre 1910 habe ver- 
laffen müffen, um den Mißhandlun— 
gen zu entgehen, welchen er fie unter- 
warf. Er fei trunffüchtig gemwefen und 
habe fich auch viel mit lofen Weibern 
abgegeben. Die Slägerin erwartet, 
baß ihr ein dem Einfommen ihres 
Gatten, das ſich auf jährlich 88000 
belaufe, angemeſſenes Nährgeld aus— 
geſetzt werden wird. 


Auf Scheidung” Hagt auch Frau 
Bertha Rohn, Gattin von Robert F. 
Rohn, einem Sohne des Möbelfabri- 
fanten Rudolph Rohn. An der Alage- 
Ihrift Heißt 28, Mobert %. Rohn ver- 
malte bie Liegenfhaften feines Vaters 
und verfüge perfönlich über einen Bejit; 
im Werte von $75,000. 

—--_ j 


Europaiſche Wechfelraten. 


Laut Bericht der Merchants Loan 
& Truſt Co.“ ſtellten ſich heute die 
europäiſchen Wechſelraten wie folgt: 
Deutfhland: 100 Mati....$23.35 
LCefterreicdh: 100 Aronen.... 20.25 
Schmeiz: 100 Frants.- 

: 100 Gulden 
: 100 Sironer .. 
: 100 Rubel 


Muslinhofen für Kinder, 
12% c wert, für 


6%c 
Degen Sum — Iüc-'.. ER 


Middy Blufen, 1.25 mwert,für .65c 

Handtuchzeug, Zu... ... ds 33% 

Union Euit3 für - Damen; 

50e ert, für 

Doppelt gefaltete Rerz 

cale3, 10c Wert, für 

Stifeld Indigo blaue Hem= € 

den, 50c u. 59c wert 39€ 

Rompers für, Anaben — 50c 

wert, für 39€ 

Weiße Canvas NKAnöpfichuhe für 

Damen, — 3.00 wert, 

et für — — 
rößen 5 bis 11, ein 49c: © 

39% 


Ertra große Corte Nr. 8 Kupfer 
boder Bafchkejfel— 2.25 ı 1 9 
wert, für +ie 


Due Steintrüge, 10c mert, 7 
Glas-BWajjertrüge, 39€ mert, zu 24e 
Schmere Granite Einmad- 15 
teffel, 35c mert, für....., Ic 
Häartholg Zahnitocher, 3 PRadete. .de 
Nem Eenturn 

Fab Sad, für 

Margarei3 und Kevild ge- 
mifchte Cootied, Pfund de 
Erispo Datmeal Graders u. 

Sugar Wafers, 3 Padete. 25 
Le Macazoni, 2 PBadete für 1de 
Quater Ont3, 2 Badete für... .17e 
Zuln und Old Dutch Clean⸗ 

fer, 3 Büchfen für: ; 
Lighthouſe und Automatic 

Ele ee hie 2360 
Beite Klumpenitärte, 3 Pb. für 10c 


Tobesanzeige, 


· Freunden die traurige: Nadı- 
— ——— —— —— 
Mutber, Schwelter und Schwägerin —, 

“  Lonifa Witarswdm, geb. Rolgin, 


ee Be ET ea At 
Sr Mi 


Abe dem tebbof. 
‚Zeilnahme bitten die tauernden Hinte 
ya * dert." —* a 1} 


YıY) "iyy Sämweinefleiig 
iember, $17.00; ‚ 818.05; —— 


10 Monaten am 

ge 

:30, vom Ztauerhaufe, 56 ® 

oe dem Goncordiafriedhof. Stille 
e bitten bie betrübten Hinterbliebenen: 


obn. 
e, Wi Mi 
Brau Anno 
ar u‘ a 
e m oriie, oe 
E —2* Schwiegerſöhne. 
au Emma Mickow. Frau Bertha 
Mickow, Schwiegertöchter, nebſt Ge⸗ 
ſchwiſtern, Berwandten und Enlel⸗ 
findern, ‚ 


Rube fanft! fafomo 


Todedanzeige, 


‚Freunden und Belannten die traurige Nach» 
richt, dab unfere vielgeliebte Mutter undsGroß- 


muttde 
Maria Grzybowski 
am Donneritag, den 1. Auguft, fanft im Herrn 
enticlafen iit. Die Beerdigung findet itatt am 
genntog, den 4. Auguft, 1 Uber Nadm., vom 
rauerhaufe, 1255 N. Maplemood Abe, nad 
. Peterälirche, Coxtez und Oatley Ave 
22 dort nach dem Dalridgefrievdof. Um ftille 
eilnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen 

Clara und Meta, Töchter. 

Ernit Stueben und athiad He, 
Schtwiegerfühne, nebt 12 Entel- 
lindern. 

a 


TodeBanzeipe. 


gpeyapen und Belannten die traurige, Nah- 
richt, dab mein lieder Gatte u, mein guier Vater 
. Joſeph Bolſinger 
am 2%: Uuguft im Alter von 40 Jahren ſelig im 
Herrn entihlaien ilt, Die - Beerdigung findet 
ftatt am Sonntag, den 4. Au ‚12:30 Nadın., 
bom Trauerbaufe, 2134 N. Court nad der 
Gt. Pbilomenaticche, von da dem Tt. Jo» 
fepb8gottedader. Mitglied des St. Pbiloyrena 
Hof Ar. 398, E. DO. %., und Et. Charies Borro⸗ 
mäs, Die trauernden Hinterbliebenen: 
Dttilie Bolfinger, geb. Faber, Gattin. 
Viola, Tochter. 
Gharles Bolzinger, Bruder. 


Diaria Banderger, Schweiter. ffe 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Mutter 
Margarete Dillenburg 

felta im Hercen entichlafen ift. Veerdigung fin- 
bet jtatt am Sonntag, den 4. Auguft, um 11 Ubr 
Vormittags, dom Trauerbaufe, 5320 Afbland 
Ape., nah der St. Auguitinusfiche, bon dort 
mit Autfhen nah dem A, Marys Gottesader. 
Um ige Zeilnahme bitten die traternden Hin- 
terbliebenen: 


Margarete, rauf, Helen, Jalab, Joſe⸗ 

phine Dilienburg, Kinder. 
Mitglied der Ct. Koletia Court, WB. E.D. ©,, 
Amalia Loge Nr. 708, 8. & 8. of 9. ; difa 


Todbesanzeige. 
‚Fremden und Belannten die traurige Nach- 
richt, daß unfer lieber -Eohn und Bruder 
Dtto Dombrowsfi 

(Sohn des beritorbenen William Dombrowsfi) 
am 2. Auguft 1912 im Wlter don 23 Jahren 
geltorben tft. Beerdigung am Montag, den 5. 
Auguit, um 10 Uhr Bornt, vom ZQrauerhaufe, 
85248 ©, Pgulina Str., nad der St. Martinis 
Kirche, dorf dort mit stutfgen nad dem Gons 
tordias Friedhof. 
beiten: 


Die trauernden. Hinterblie- 
Karoline Dombrowsti, Mutter. 
« Edward, Alfred, Emma und der berft. 
Emil Dombrowsti, Geſchwiſter. 


Todesanzeige 


zu und Belannten biermit die Nad- 
richt, daß Uunfer lieber Bater und Grobbater 
Auguſt Lolersty 

am-2. Auguſt, 8 Uhr, entſchlafen iſt. Die Beer— 
digung findet, ſtatt am Sonntag, den 4. Auguſt, 
Nahm. 1 U bom Trauerbaufe, 221 E. 35. 
Straße. Um Stile Teilnahme bitten die trau 
ernden Hinterbliebenen: 


John und Yacod, Söhne 

xittie und Marie Iöchter. 

Henry Lolersin, Vruder, und Familie. 
Nebſt Echwiegerföbnen, Echwieger» 
töchtern und Enleln. 


Todedangecige 


reunden und Belannten die traurige Nach» 
aricht, daß umfer aelichter Gatte und Vater 
Friedrich Zabel 

1. Auguit 1912 geltorben ift, Beerdigung 

am Sonntag, ben 4. Yuguft 1912, um 2 Uber 

Nahm., vom Zrauerhaufe, 1300 Belmont Ube., 

nah dem: Motttrofesfsriedgof. Die trauernden 

Hinterbiiebenen: - 

Auguſta Zabel gebor. Cazoſchke, Battin. 

John, Fran E, Gleite, Frau W, Toty, 

rau %. Bauerfe, Ella, Ada und 

riedrich Ir. Kinder. fſa 


Todesanzeige. 


ze und Belannten die traurige Nach» 
richt, dak mein geltebter Battle und umfer licher 


Bater e 
Ernit .%. Schwarz 
im Alter don 62 Jahren und 6 Monaten fanit 
im Herrn entichlafen ift. Die Beerdigung findet 
ftatt am Dienitag Vormittag 10 Uhr vomXTrauer» 
baufe, 531 W. 28. Ste., nad dem Miontrofes 
friedgof. Xief betrquert bon: _ 
Auguſtina Schwarz, Gattin. 
Gharfotte Wiecheet, Ernit und Artiur 
i Schwarz und Glara Werner, Nlin- 
” der, nebit Verwandten, fafomo 


Todesanzeige. 


Freunden und Betannten die traurigẽ Nach- 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lieber 


Vater 
Wilheim Meiſe 
ploslich geſtorben iſt. 
Auguſta Meiſe, geb. Steir, Gattin 
Hermine Koh und Auguita Briiolale, 
Töchter. 
Henrn Koch und Gharled E. Vrifolaie, 
Schiwiegerföhne, nebit Enteln, 


— 


. nur Erinnerung. 
an unſere liebe Tochter und Schweſter 
Elfrida Nagel, 
die heute vor 4 Jahren von uns geſchieden iſt. 
gan der Blüte deiner Jabre, 
Einer mwelfen Plume gleich, 
iegft dur ihon vier Jahr’ im Grabe, 
bgemäht vom Erdenreich. 
Es iſt am Abend anders worden, 
Als es am frühen Morgen war; 
Wie bald wechſelt doch auf Erden 
3 Leben mit der Totenbahr. 
Zu ſchmerzlich war für uns deim Scheiden, 
Zu bitter oein fo fchireller' Tod, 
Doch du biitnun befreit von Leiden 
Und aud don aller Angit und Not. . 
Drum cube fanit, ob wir aud weinen 
Und chen umfer Hera erfüllt, 
Einft aber wird und Gott bereinen, 
Der alle Tränen mieber jtiih. 


Gewidmet bon deiner dich ‚nie bergelfenden 
Mutter und Geſchwiſtern. 


Auguſta Nagel, 1733 Newport Abe. 


Dankſagung. 

Wir ſagen hiermit allen unſeren Freunden 

herziſchen Dani fur die ſchönen Blumenlpenden 

und die rege Beteiilgung bei dem Begräbniß 
unferes teuren Gatten und Vaters 

John Scheuer. 

Belonders Dant für die troftreihen Worte bes 

Herren Baftor Koblmann und den Mitgliedern 

der Treubund Loge 98, DO. M. B., und der 

Brauer und Mälzer Union bon Chicago. 

Amalia Scheuer, Gattin. 

Thereiia, Harım, Herbert und 

Gertrude, Stinder, 


Danktiagung. 

Wir fagen hiermit allen unferen Bermandten 
und Freunden berzlihen Dank für die Ihönen 
Blumenivenden und die rege Xeilnahme bei dem 
Begräbnig unferes teuren ‚Batten und Baterd 

Leonharb Kern. a 
Befonders ut.den Beamten und Mitaliedern 
—* Schi te Nr. 3, U.R. of U., und des 
egen Unterftüßungsvereins, Teit. 10, 
von Chicago und dem Brauer und Mälgerberein, 
Negina He Gattin. 
Emil Kern, Sohn. 
s Dankſagung. 

h ſage hiermit meinen beſten Dank dem Da ⸗ 
mare n —* Ehemaligen Soldaten der Deut 
fhen Armee und Marine für die Teilnahme am 
Begräbnig fowie für das Auszablen des Eterbe- 
gelbes für meine beritorbene Mutter 

Suphie Gchrle 
und lann den Damenverein Allen empfehlen, 
Dird. Wem. 2. Glefener, Tochter, 
3722 Drale Ude, 


CHAS, HOPPE 
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Sera Weiferi, Selretär. 
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Der große 


Dampfer 


COLUMBUS 


Bier breite jchattige Deds 
Vorzüglicher Speifebienit 
Reizende Orcheſterkonzerte 


lilmaukee$ 


„ hund zurück 
Land den ganzen Weg in Sicht 
9:30 Um, täglich; 10 Um. Sonntags 


r Mi BV ' 41 Abends nl 


Dienftag und 
STEAMSHIP Eamitag 1 Nadım. 
| Dad: 
u Michigan Ave. 
— — 


IVERVIE 


ST AG) 
BELMONI 34% ROSCOE 


PRY OR >. Sapelle 


“. Mittw., Samift. u. Sonn 
tag Abends um 8:30 


KAlotorrad- 
Wettfahrten! 


Prr& Bun! aufregende Automobit- 
Wettiahrten in dem Antoprome. 


und 
feine 


Heute 
Abend 


— 


Glcalons Dreffirte Pierde 


Der Schluß von S.&9. 
Green Stamp Biffik. 


Heul 


— — 


EST PARK 


Garfield Bar! HSohbahn und alle Weitieite 
Strahe en bis zu den Eingängen. 


DOfieriren WUttraltionen„im Werte bon über 
$2,000,000, eihfclichend 
1,000 


ALLIGATOR JOE in 


feine 


Eeßenden Krokodile und Alligatoren 
ANNA HARRIS die perfetteſte Frau 


im Weiten, gibt täg» 
dh Taudı- und Shwimmvorftellungen für 
Damen und Ainder von 10 Ahr Bormit- 
tags an, ununterbroden. a 
Brof, Bredfield8 berühmte American Aa» 
pelle in „Ragtime“ und populären Stüden. 


epunlt bed 
anugens. 


Kapelle 


CABARET :; 
K"«RYL und 


feine 


Volksfeſt 

in BRAND’S PARK 

Elton nabe Belmont be, 

Sonntag. den I Montag, den 19. 
Sonntag. d@& 25. August 

Importi Neckarwein 
Abwechslung⸗sreiches Programm 
Abends grotzes Feſtſpiel: „Der Trompeter von 


Sattingen“. — e bie gern 
27ag,8,10,14,17,18,21,26 


Die üffentlihe Barveriteine- 

Ks » Gannitatter Woitäfen 

finde: ‘a Mittwoch, ben 7, 

ugnit admitt. 3 Uhr, in 

Brands Bark Itatt. Liebhaber 
find eiftgelabden. 

Das Komite. 
il31ag3,6 


Großes Pilnif u. Sommernadhtfeit 
beranftaltet bom fämmtliden Eeltionen des 
Gegenseit. Unterstützungs- 


Verein von Chicago 


Sonntag, den 4. Wuguit, in Brands Bart. 
Seeune und »lüitglieer" bes Vereins, berslich 


toi Teen. amite, 
i123,25,27,30,0g1,3 


Helen Heraus! Sum Fechften allgemeinen 
Heffiichen Volks- u. Sommernadilsfel 


berbunben mit großem Preislegeln, am Sunt. 
tag, ben & i6‘1012, im Exeelllor Bart 

rbing vart nahe Elſton Abe .. 
Uhr Nahm. Eintritt sum Beltplag 25c die „ 
tommen. 


e 
fon. Jedermann will 1120,27,a 


r 
83 
Jahrlcches Pitnit 
veranſtaltet bom 
West Garfield Frauen-Vereig 
Fr EEE 
(le, 


et, Ein itglieder mit Ub, 


x Freunde Anfang 1 Uhr Na ide 


grosses IX XIX 
verbunden ——— Stiſtungsfeſt, 

Nordweſt Frauen Varein 
Teen! 
Jahrl. Pitnil und Sommernactfeft 


— 2 
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38. 
AD Seltlers Piknik 
Montag, 5. Augnuit, 


— in — 


Brand’s Park, 


Belmont und Eliten Ave. / 
Eintritt 25 Gente. 


Erſtes großes Piknik 
verhunden mit Parade, Fabnenmweihe, Breide 
fegeln, fowie Spielen für Jung und Alt, 
beranjtaltet vom 
DVentih-Amerifaniihen Unterjt. = Bereim 
„Thue recht und fchene Niemand“, 
am Sonntag, den 4. Auguft 1912, im Eurela 
Bart, Jrving Park Wlvd. und Bernhard Str. 
Zidet3 250. Mufil don PBrofeifor Chas. Carls, 
Parade marihirt punft 11 Uhr von der Halle, 
Wisconfin und Larrabee Str., ab. ſaſon 


6. jührliches Basket: Piknık IT" 


tet bom 
Eliah-Lothringer Fortichritt-Berein von Amerika 


‚in Beherd Grove, N. Kaliforhia und Wapbeland 


Übe., am Sonntag, ben 4. Auguit 1912. PBreiste- 
gein, Preisihiehen n. viele andere Preife. Man 
enuge die Weftern , Ave. Car bi yrbing Bart 
Blod., traftsferirt weitlich bis California Alpe, u, 
gebe 2 Blod3 füdlih an California Ude. Tidets: 
1.00 für die Samilie. Getränte frei. 2Tildag 


— 


Dietrichs _- 


Konzert :Bapillon, 


835 North Avenue 
Jeden Abend 8 Uhr 


= Cabaret - Vorstellung 


Sonntags von 3 His 6% Matinee mit reguläs 
rem Programm. 
Fräulein Meta Suit und Fräulein Alde 
Gabaretfängerinnen. 
Hugo Brüden - 
altueller Humoriſt mit neueſten Kouplett 
„Chicago, du Muſter-Stadt der Welt“. 
Neu! Der Anöpfelihun! Neu 
Duett, gefungen bon Frl. Meta und Hrn. Brüden 
Mr. Kleist’s Orchester 


Made darauf aufmerlfam, dab die Kühe biä 
Mitternacht geöjfnet ift. 
> Fr Dietrig. 


Donneritan Abend, den 8. Anguit: Famillen 
Abend, verbunden mit Tanz. Gintritt frei, 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR, 
Gegenuber Bincoln Mark, * 


Sohn Weis, Eigentümer, 


KONZERT ann 


Gonntag 
Otto Seiferts Orchester, 
didoſae 


Achtung! 
Wurz’n Sepps 


Drceiter, unter Leitung bon SKongertmeilteg 
Ehriftoph fptelt von nun an jeden er 
mmb Sonntag Nahmittag. Angelo Lippig 
vom Deutihen ras und andere. 
erftilafiis 


e 
Reflautant und Tamilienrefort, 
T15—North Adenue-— 715 


—— 


ION Zur ntag Nadmittags 
BISMARCK-GARTEN 


HBentrum beutfger. Gemütlichkeit 
Ballmanns Kapelle 


(50 Mann) Dperu-Dus — & 
Mt 
Evanfton — und sm e es 


Wandries Garten, 
4012 Lincolg Ave. 


Auftreten des beſtbekannten deutſchen Charab 
terlomilers Hersn Bafofi vom Deutſchen 
Theater, ſowie der enplifchen Soubrette Mi 


Garliom 
20in,bofg® 


Adhiung, Deutiche! 


Der Erfte Dentiche Gegenfeitige Nnter» 
Hübungsverein von Chicago 
beranftaltet am 4. Wuguft it ber tetteiimeh 
Bahn von Evanſton aus eine 3J urfios 
2.0 Milwantee und bält eibft ein 
ituit in Bernin Bart ab, — Tidets für die 
Rundfahrt nebft Part 31.50: ins 
der unter 10 Jahren frei. Das Komiie, Zirets 
ind au babe Bramer, 1527 Sedgwid 


n::9. & a 

B8. Schimmer. 04 EChbourg Abe a 

Gantmülter, 1698 Eimbourn — de Zäpten 
ofl3ag 


Brsfeh 


Pilnil u. — 


Badifchen Unterftüg. 
‚Verein der, Sübfeite 
— Und Rebsie Hoe 
e We e 
ap Zeuni R. R, vom Po 
a 0a an 47. Str, und 
Ufhland Me. 49. und MWöltern 1 
ftern be, und 69. gi. Tickets — 
lären Zug 12 Uhr Mittags, Heimfah 
Zidet3 50c die Perfon. 


. unb 
für regu⸗ 


7:30 Abd 
ieuaas 


Für Pikniks, parties 


und ſonſtige Ausflüge 
find noch einige Sonntage im Auguſt ſowie 
September zu haben in 


Jeſtrams Grove nahe Bellwood, a 


BE Belonherer Bortirag "iM 

rt '&o Abend, den 4 Auauit, i ut 
Sise Sulbland Mer Die iw Der Erle 
> erwähnten größen Weltreie al, Dein 
on, Medo-Berft ehenland und Mom, die» 
jeiple —* ung Berfeie das Kommen des 
e en ann lanıt man 
ne 8 


— pa uns ——— wiũ· 
Paltor C. ©. Weber. 


Schneider emadite Anrüge 
mit unferer "Banre, 820 


a u 





— belofet 


Ungebliher Doppelmörder verriet 
jeine Spießgejellen. 


Dämon Gold, 


Bejahrter Sahrgelderheber von Räubern 
erihoffen. — Die Täter nod auf freiem 
Fuße. — Verdächtiges Freundſchaftsver⸗ 
hältniß. 


Auf allgemeine Verdachtsgründe hin 
wurde Donnerstag der 24jährige 
Bullfrog“ MeCleman verhaftet. In 
ſeinen Taſchen fand man eine große 
Menge Schmuckſachen. Nach längerem 
‚ Kreugverhör. gab der Häftling zu ſich 
'an der Plünderung einer Anzahl 
Pfandleih- und Yumelengejchäfte be- 
eiligt zu haben. Auf Grund feiner 
Ausfagen murden heute früh in ber 
Billardhalle Nr. 1149 ©. State Sr 
feine angeblichen Spießgefellen, - bie 


© Yarbigen Sylvefter Ahaufe, Lamrence 


Xones und Monroe Beechman, nad) er- 
dittertem Kampfe dingfeſt gemacht. 
Beechman, ein 18jähriger Burſche, zog 
zwei Revolver und verſuchte, den 
Häſchern das Lebenslicht auszublaſen, 
wurde aber entwaffnet, ehe er von den 
Schießprügeln Gebrauch machen konnte. 
Jones und Ahauſe ſind je 15 Jahre 
alt. Die Häftlinge hatten 45 Ringe, 
6 Uhren, drei Uhrgehäuſe und zwei 
Anhängſel bei ſich. Die Polizei be— 
müht ſich jetzt, die rechtmäßigen Eigen— 
tümer dieſer Schmuckſachen zu er- 
mitteln. 

McCleman wird angeblich von der 
Polizei in Cincinnati und der in a 
phiß unter ber Anklage gewünscht, i 
jedem diefer Städte einen Polisiften 
ermordet zu haben. Die beiden Polizei- 
behörben find von feiner Verhaftung 
in Kenntniß gejeßt worden. 

Auf der Fährte? 

In der Halteftelle Central Ave. der 
Metropolitan-Hochbahn wurde geftern 
Abend der 62jährige Fahrgelverheber 
Mm. Meife, Nr. 5572 Lerington Str., 
im Kampfe mit zwei Banbditen erfchof- 
jen. Die Mörder haben ihre Flucht 
bemerfitelligt. Die mit der Aufarbei- 
tung des Tales, betrauten Detektives 
—— aber, ihnen auf die Spur zu 
ein 

Der Tat dringend verdächtig find 
zei junge Burfchen, die vier Stunden 
nad der Bluttat einen von ihnen be- 
nugten Kraftwagen an Grand pe. 
und N. Lincoln Ste, im Stich gelaf- 
fen haben. 

Der Kraftwagen hat die Ligensnum- 
mer 46103 Alinoi® und enthielt 
Drahtfpannerhandwertzeug. Polizift 
Ihomas Wade von ber Wade an W. 
Chicago Ave. fah, mie zwei etwa 19 
biß 20 Nabre alte Burfchen dem Wa: 
gen entitiegen. Als er fich ihnen nä— 


berte, fuchten fie das Weite und entta>,| — 


men auch, obgleich er ihnen eine An- 
zahl! blauer Bohnen nachgefandt hatte. 
Werner wird auf drei Gejellen gefahn- 
det, denen auf den unmeit des Tatortes 
gelegenen Geleifen der Chicago Greot 
Weſternbahn ein Eifenbahndetektive 
um act Uhr Abends begegnet war, 
Der Beamte hatte fie vertrieben. Ai 
er Ipäter den Mord erfuhr, erftattete 
er der Polizei Meldung und Iteferte ihr 
folgende Befchreibung der Berbädtti- 
gen: 

Nr. 1: Etma 21 oder 22 Jahre alt, 
6 Fuß groß, fräftig gebaut, trug einen 
leichten, meighen Hut, dunfeln Rod und 
gleichfarbige Beinkleider, aber keine 
Weſte. 

Nr. 2: Etwa 18 Jahre alt, trug ei- 
nen dunfeln Anzug und Miüpe, 

Nr. 3: Etwa 18 oder 19 Jahre alt, 
trug einen bunfeln Anzug und einen 
Ihmarzen, weichen Filzbut. 

Meife war mit drei Schüffen zu B5- 
den geftredt worden. Eine Kugel hatte 
feinen Kopf durchbohrt, zwei Geſchoſſe 
waren ihm in die linke Schulter ge— 
drungen. Die Raubmörder haben et— 
ma $9 erbeutet. 

„Meife ift in treuer Pflichterfüllung 
gejtorben,“ jagte Britton X. Bubd, der 
Präfident der Metropolitan-Hochbahn. 
„Er hat das ihm anvertraute Geld bis 
zum legten Blutstropfen verteidigt. 
Wir merden für die Ergreifung der 
Mörder eine angemejjene Belohnung 
ausjegen und nicht unverfucht Laffen, 
‘der Täter babhaft zu werden und fie 
dem jtrafenden Arm der Gerechtigkeit 
zu überantworten.“ 


Keines Unrehts bewußt. 

Auf Erfuhen der Behörden in 
Goſhen, Ind., wurden geftern Nad: 
. mittag der 67jährige Albert Cord und 
die 17jährige Edith Fomler, die bei 
ihm im Haufe Nr. 2311 ©. State Str. 
mohnte, verhaftet. Das Mädchen war 
bor vierzehn Tagen feinen in’ Gofhen 
mohnbaften Eltern entlaufen. Cord, 
ein Wittmwer, beteuert, jich feines Un- 
recht? bemußt zu fein. Er habe, fagte 
er, früher in Gofhen gemohnt und bei 
- Epith3 Eltern verkehrt. Das Mädchen 
fi au8 dem Elternhaufe geflüchtet, 
meil e3 angeblich vom Vater graufam 
behanbelt wurde. &3 habe ihn, Cord, 
in Chicago aufgefucht und ihn gebeten, 
fih feiner anzunehmen. Diefe Bitte 
hätte er dem jungen Ding, dem er 
nichts als ein bäterliher Freund fei, 
nicht aut abfchlagen fönnen. 

Eordmwurde unter dei auf unorbent- 
ı liches Betragen lautenden Anklage ge: 
but. Epith murde bis zum Ein- 
treffen des Vater” der Obhut ber 
Schließerin unterſtellt. 

Lechzto nach Bint. 


Ediths Vater traf heute Morgen 
um zwei Uhr in Chicago ein unb be- 
gab fich fofort nad der Wade an ©. 
Elart Strafe, mo er die Tochter zu 
ſprechen wünſchte. In Anbetracht der 
— Stunde wurde ſein 


meine Tochter veranlaßi, uns zu ent⸗ 
laufen, und ihr ſogar das Sreifegeld 
aefchtet. Der Mutter hatte Edith 
meißgemadht, daß fie einen Ontel be- 
fuchen wolle, ber in einer Kleinen Ort- 
fhaft wohnt. Bald darauf erhielten 
wir bon ihr einen in Chicago aufgege- 
benen Brief tes Anhalts, daß fie bei 
einer reichen Yamilie in Dienft getre> 
ten fei und dieje nach Nem York be— 
gleiten. werde, Wenige Tage darauf 
fchrieb fie wieder und teilte ung mit, 
daß fie ihre Stellung‘ verloren habe, 
fi aber nad) einer anderen umfehen 
und nicht nach Haufe zurüdtehren | « 
werde. Fall Cord fih an dem Mä- 
del vergangen hat, erfhhiehe ich ihn.” 
Gefährliches Pflafter. 


Der Speifewirt Darfis Sahagram 
aus Racine, Wis., murbe heute früh, 
furz nad feiner Ankunft in Chicago, 
an ©. Halited und Hartifon Str. von 
zwei bewaffneten Wegelagerern über- 
fallen, niedergefchlagen, geprügelt, bi8 
ihm die Sinne jchwanden, und um feine 
Baarfchaft fm Betrage von $400 er- 
leichter. Straßengänger fanden ihn 
und jchleppten ihn nach der Wache an 
Desplaines Str., mo ber Ambulanz- 
arzt ihn verband. Die Räuber entla: 


men unbebelligt und haben fich biäher, 


ihrer Verhaftung zu entziehen gewußt. 
Unterjuhung eingeleitet, 


Die Polizei bat eine Unterfuchung 
eingeleitet in Verbindung mit dem 
Zode des Aljährigen Verkäufers Jo— 
feph Bolfinger, Nr.2134 N. 41. Court. 
E3 verlautet, daß der Mann borigen 
Mittmoh von der Plattform einer 
Elettrifchen "hinuntergeftoßen murbe 
und bei biefer Gelegenheit die Ber: 
legungen erlitt, denen er geftern Nadh- 
mittag erlegen ift. Die mit ber Auf- 
arbeitung des Falles betrauten Detet- 
tive3 bemühen fich jebt, dad Perfonal 
jener Eleftrifchen zu ermitteln. 


Frauenrache. 


Die 36jährige geſchiedene Frau 
Hermanſon, Nr. 1230 Clybourn ä 
lauerte heute zu früher Morgenſtunde 
ihrem Derehrer John Rint, der fie fett 
zehn Tagen ihrer Anficht nach grob- 
lichſt vernachläſſigt hatte, vor ſeiner 
Wohnung, Nr. 1430 Clybourn Ave., 
auf und goß ihm Karbolſäure ins Ge⸗ 
ſicht. Die zufällig in der Nähe be— 
findlichen Poliziſten Richter. und Ol— 
ſon verhafteten die Raſende. In der 
Wache an Chicago Ave. wurde die 
Frau unter der auf unordentliches Be- 
tragen lautenden Anklage gebucht. 

Das amerifanifche Uebel, 


Unter der Anklage, durch eine ber- 
breerijche Operation ’ben Tod der 39 
Sabre alten Frau Belle Scott, Nr. 
9023 Houfton Ave. verurfacht zu ha- 
ben, murde geftern Nachmittag Dr. 
Hannah Sparrow, 91, Straße und 
Erie Ape., verhaftet. drau Scott farb 
geftern früh, Sie foll in einer zu Pro- 
tofol gegebenen Yusfage die Aerztin 
belaftet haben. 


‚Kleine Anze Anzeigen. 


verlangt; Männer u und 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Cent bas Wort.) 


Berlangt? Eleltrifer um Haus zu dra 78 
€. 42, Eır, ” s ms 


Berlangt: Uhrmacher; erfahrene Männer: batt« 
ernde Stellung; ge Robn; zuäffen Empfeblun⸗ 
gen haben. Anzufra De — bis 10 tm., 

Sears, buck & Co. 


28111wæ 


Verlangt: Männer, Lumber zu u 
940 Elfton Abe. ö 3 


Verlangt: 


Mönne: ür Baubol 
949 Eifton Ave für Maudols au bantisen. 


Berlangt: 


Reeb Worker, für feine Kinder» 
er Körbe. 


U. Meinene & Son, Milmaufce, 
laug,im& 


Berlangt: Detailers und Gtod-Billers- an 
ochfeinem Gabinet Furniture. Gute 
et. Ihe 9. ©. An rews Co., 1100 
Straße. bofria 


Berlangt: Bus Zafhenmader und Scam 
GSemwerd, an Hofen. Robal Tailore, 731 —— 
Fifth Ye. midofrfa 


Verlangt: Erfahrener Porter; mu am Tif 
aufwarten Tönnen. 3859 Osden Ave. bofrfa 
Verlangt: 
Werfftätte * zu arbeiten. 3406 Berrh Str. ferafo 
erlangt: Männer ‘zum Wuslegen und Ber: 
faufen von Banl-, Store: und ffice-iyirtures, 
müffen „Detailing“ und „Stod Billing“ verite 
en -und — vertraut fein nit ſammtlicher 
Arbeit. Nur nüdterne mınd auberläfft e Leute 

wollen vorfprechen Mdr.: ®. 252 Wbendpoft. 
. frſaſon 


Verlangt: Ein Junger Dann, — re 1 
Sabre, welher millia ift, in einer Belawerfftätte 
u arbeiten, folte fich melden bei Chad. Glar 
So., 37 ©. Wabalh Abe. frfafon 


Verlangt: Deutfher Junge in der Ayotbete, 
mu in D in der Nähe wohnen. 1830 Sedawick Str. 


" Berlana t: MRoörter für Saloon, der am Tii 
— ann. 555 Sitd Elari Sir 


Verlangt: Drei Garpenterd, melde gut erfah- 
ren find an fsramegebäuden; dauernde Beichäf- 
tigung, 16 ug bon Ehicago City Hall, Abdr.: 

_Heimgaeriner & : Rriebold, - Glenbiew, U. 


— 2 Bridleger für , 
tonfeborniteine, nad aus tt3, fofort. Dauernde 
Stellung für die richtia Männer. General 
Eoncrete Gonitruction Co., 431 S. Dearborn 
Straße, Chicago. fafon 


Eifenarbeiter, Bır an 1524 N. 
Beite, 1. Flat. 


‚Lining“ bon Be» 


Verlangt 
Hohne 9 


VBerlangt: Guter nücdterner Mann für Porter: 
arbeit und Bar au tenden.— Zimmer und Board 
— * für richtigen Mann. Mdr.: 3 

enbpof 


Verlangt: Anitändiger Junge, um Padete ab- 
zuliefern und fich fonft in Office nüßl ich zu ma= 
u Martin Gerfon, 710 ARabiton Str., Zim- 
mer 


Berlangt: zum gute Holzfiniſhers, Uni 
Leute: nach 6 Uhr Abends zu erfragen. i327 |? 
Ridawah Ave. mabe ı Grand Abe. 


Berlangt: Männer, Aandelabermacer: müffe 
Erfahrung Seliyer; ftetige Arbeit; guter allen 
Moran & Haltingd Mfg. Co., 567 8% Se. 3— 
Ede Jeferfon €. famo 


Verlangt 3. gute Möhelfäreiner, Original 
a & ‚ 721-725 Eufter Abe, © — 
ſton, JU. ſaſonmo 


— — 
Berlangt: Vard Man. Zu erfragen inStewards 
Office, Kaiſerhof, Clark und San Buren tr. 


Verlangt; er Mann, der das Stanl 
Steam oe zu Ienfen veritedt. Abr 2 oo 


543 Abendpoft. *4 


— ————— muß deutſch 


unge 
f — einem —— eb, * di 
* 1770 J Abe., 5. Floor, 9— — F 


aioomtngBate — ⸗ — Fa 
— Berlangt: Erfahrene Gabinet Makters 
und Body Ben: The Kiſſel Meier Sar 


r ’ . 


Berlaygt: 


— ——— 
Berlangt, ſofort. Erfahrene 
ſten für chinen Ma 


Ein. Junge in Muftlinittumenten- 


— — 


Te ee 
| — 


: Drnamental — —3 
ter. Yo Bros. — on Sir. 


zeiter. Winslon Bros. 0 eg 
FR "Ehen Mu a ã ie Kohn. $ 3 


sogen; | Sn 


. er für 

der: ae — Se Arbeit, zu 
ittag "ptfehen 10 und 12 

fafon 


re ee een Ne 
— se Porter. 750 W. Diviſion 


angt: 


"erla e, Iräfti 
ftetig; guter * 


Lohn. Schreibt 


Verlangt: Regiſtrirter Apotheter, deutſcher 

bor eg en, Ari über 30 Jahre alt, der feine 

rbeit Iheut; ftetige Stelle und guter Lobn fur 

den tedten Mann. Raczuf ragen 1 . Yalttch 
‚ Hahmarfet Drug & Me te 


Berlangt: Porter. 5124 Halfted Str. 


Vier Baufchloffer und ) bier "Helfer. 
Melrofe Str. 


ung jangt: Mader 9 gute Ti Sand an Gates 


gerlanst: 
153541 


—  neipesielerähgee: 
Berlangt: nge, 16 DIabre alt, im Drhaoods 
Store, So Balmanı Abe. fafo 


Verlangt; Steam Preffer an Soten; 
Urbgjt. 1837 Wugufta Str., hinten 


Verlahgt: Cine erfie > = 
114 ©. 114 ©. Beltem Übe,, nahe Harri 
st &be., nahe Hazzifon.224 
"Ferlangt: € zjeßpene: ge, um in Bäderei 
au en 9 Ye —X Go., Chicago Ave. 
und Morgan Str. 


Verlangt: En Ma (predienner beuticher Por: 
ter und Warte Ne Viilmaulee und ©t. 
Paul lenken, —— "Bart Sotel, Geile 
Part, I, 

Berlanat: Ein junger Mann mit et etwas Erfab» 
zn in "Padersl, an Spies und Btöcuits. 868 

Is & 
nn BETEN 


ftetige 


fer an Gates. 


Verlangt: 


Guter sr Mann, um Mild- 
wagen au fahren. 


1847 Dabtorf Str. 


Verlangt: Barbier, tetige wa. Montag An⸗ 
aufangen. 1823 ®. Dibilion Str. 


Be 
t: — einer der Bartenden lann. 


— tz Bodergehilſe *— Mann bevor⸗ 
aut‘ s Zimmer und "bard. 51. und Morgan 


Eite 


Berlanat: Fitters und Gebilfen an Ornamen: 
tal Cait und Wrouabt Syn. Bindlom Bros. 
&o., 4600 £0., 4600 Harrilon Straße 


Berlangt: erlangt: Affemblers und d Sitterg an Railin 
und Srifle-Ar beit. Winslow Bros. Co., 4600 
Sarrifon eirahe. 

— — — — 


Verlangt: Ein Vorter, 
loon rein und fauber zu halten darf lein über⸗ 
mäßiger Trinter ſein. Frant Sarilopf, 3435 
Lawrence Abe., Cor. Bernard. 


Berlangt: Grfabrener Helfer zum 
Baummolle:Garı, Phoenig Steam 
1936 Southport Abe. 


Verlangt: Arbelter Grund * ſchaufeln, 10 
Stunden per Tag, für $30 per Monat und freie 
Board, auf Yarm, Ebd. Reichenbach, Juneau 
Mtsconfin. Bagimt 


Verlangt: Wotiman, um Gebiet abzupatraulli- 
ren. Muß Empfeblungen haben u englii ſpre⸗ 
dien. 626 W, Ban Buren Str., 2. Blat. 


Berlangt: Porter im Ealoon, mit Erlobeung, 
muß aub am Xiih aufwarten. Schadel, 
Grand Ubde., Ede Kedzie. 


er beritebt einen Sa» 


ärben bon 
be Haufe, 
fafonmo 


Verlapst: Männer und PYrauen. 
(Anzeigen unter Diefer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Berlangt: Eriter Klaffe Koh oder Ködin. Cor 
ei. nadaufzagen in Reftaurant 515 ®. Adamd 
tr ‚nahe Gaı Garal. 


Berlangt: elangt: %g ent, Mann ober rau, umüÜrbers 
u nehmen; ebalt, aa Kommilfton. 1569 Ely» 
oucn Abe,, la 


tlangt:  SKinderlofes iEhenaa: für Farm. 
—— eiäftigung; Heim. Nadäufra- 
gen bei Mpotbeler Druehl, Ede Elarf und Gen: 
ter Straße, 


3 Slmmen, Ehe 
8 Wafdington ah 


nat fü de leichte anktorazbett, 
möblirt für 


Stellungen fuhen: Männer und Sinaben. 
(Anzeigen unter Diefer Rubrit 1 Cent das Wdrt.) 


Gefuht: Junger Manıı mit Kenntniffen in 
Importgeihäti, ın Yraytdepot, Ichneller Yiedh- 
ner, mar knenbabnbeamter in Europa, ſucht 
Stellung. Hat Empfehlungen. Adr.: U. 687, 
Abendpoſt. 


"Sefugt: Friſch eingewanderter junger deut⸗ 
iger Dann, verheiratet, war in velterreich 
Jahre bindurd als danblungsgebiie ou: 
nicht atbeitsicheu, jucht ftetige Arbeit, 
700 Abendpoſi. laſoꝛ on 


— Nelterer Mann wünſcht irgenbwelde 
PH Geiit, 742 Willow Eir. 
Gefuht: Bridleger und Blafterer fudt Privat» 
a Sei 399: Lens Breid. Shwarkinann, 
x Su 


Geſucht: Deufcher lediger Mann, 32, fınht fte- 
oe a im Saloon; veriteht das Geichäft, 
iprigpt engliih. Mbr.: & 710 Abendpoft. 

Geſucht: — junger 2 Battender und 
Porter fucht ftetige Stelle, Se Empfehlungen. 
xelepbon: Graceland 5643, 


Geſucht: LXediger, fleißiger, beutiher Land» 
mann (35), fugt lohnende Beihäftigung, event. 
aud für Jeaymittags. Übr.: John Peters, 3240 
"rabes Court. 


— r — mn nn — — — — — — 

Geſucht: Junger Mann ſucht Stelle als Port anel 
Iann gut Bartenden, derfelbe ift willig au arb 
ten. Hat aub Empfeblungen und faın aud e 
nes am Zifh aufwarien. Tel. Haymarlet ost. 
end . 


Gefuht: Porter, erfahren und zuverläſſig, 
mittleren Alters, fein Irinter, veriteht bartens 
ben Zundfogen, fprit gut englif, bejte Zeug: 
nilfe, juht Stellung. Sturm, 355 Webiter —J 

aſo 


Geſucht: Porter, welcher bartenden ger 
fin we En ausbilden möchte, 0% ftetige Be: 
häftigung. Faupel, 513 W. 79. Str. — 


Geſucht: . ——— Eleltriler, 
pricht deutſch, ungariſch und etwas enaliſc 
ucht Stelle, 4 als Helfer. Johann Leitner, 
1637 Burling & fafomo 


Gefuht: Gute Dritte 2 Calebacker ſucht 
Stelle. 544 Wells Str., 
— 300 SUOEE NERVEN - 
Geiuht: Koch mittleren Alters wüniht Stel- 
fung in Reftaurant oder Lundroom. Winterberg, 
1128 Wells Str., 9. Keiber. 


Gefuht: K 29 Jahre, fuht Stelle als fol« 
der oder ald Kundman. Offerten nebit — 
— an K. Kottte, 4820 W. Roscoe 


fußt: Bäder, 22, fuct ftetige Stelle, „AU 
a... man“, idaft au felditändig; Stadt oder 
Land. Siajer, u. Mabdifon Etr. fafon 


nu: Sehessan. < te Sand, fucht Stelle. 

weragil. 5047 5047 W. 20. Blace, awthorne. 
Geſucht: Belucht: Guter Carpenter, un Möpeifärei- 

ner, fudht Arbeit. Anfel, 326 ®. BE 


Gefuht: Tüchtiger Wiener Bäder an Brot u. 
Wiener Badiwaare, fuht Stelle ald zweite JF 
dritte Hand, Alltmann, 610 Wells Str. ſaſo 


Ge Ein guter Wurftmader, 1jährige F 
edrung {m Eiote, ſucht Ftellung. a 
endpo 


- *8 t: Erſter gialte Bartender ſucht zeen 
—A— ein 


Gefucht: Bäder mit 2 riger Erfahrung fud t 
Stellung, I in tet Einen 5 op ‚tadeen, Zagarbeit 
bevorzugt. . 548 Ubendpoft ſaſo 


bevorzugt. &br.: U. 5 ——— 
Gefuht: Frifh eingewanderter Schreiner, jun- 
—— ann, us € Stelle. 747 Büchner 
raße 


a ati N au > in 
dt: 30 Jahre alter Mann fuht Stell 
ale Nadinächter, n_ #abril_ oder u (ori 
englifh. 1015 &. Robey Str. fam: 


tungen. {ud 
erfzeu 


Santtor mit 


— — 
o 


iger 
— * un 


ice Ave. 
fafo 


Bel I: „Sean Tut Eiellung in. Beutigem 


ür Koden und Sarbeit 
m ter N De 


Ei Ben Jahten I in eis |; 


ausbaltung. 
doftne 0. 


’ Ylat. M Mes. 


Sorgen. | = Hole, en * leide, Sn Be far 


ne 
> ” ne —X — A et ic — — N; 3 
Burgen rk, en un! Ber: ehr ae Gent das Bori.) « 


TETRREFE 


Tan Fa ar 


Mann, mittleren Alte . alleie 

t Stell una 3 
— — re rt * 
drant Bihler 5 un 


abren er. 
* — 


BEN Tor ER 
Be. “ Darren? bop HN 


fumt © 

ausgulernen; Empfehlungen. Abr.: 
run: Bartenbder, guter 

fugt Etelle. Miller, 002 R. 


ut: 
— * 2130 


Berlangt: Sranla und Mädrhen, 


(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent aus Wort.) 


Läden und Fabriken. 
Verlanat: Mä für Offictarbeit, gute ®e- 
gun em für Anfängerin im Mafcdinenichreiben, 
* er —— im eg ben. 
Fuih ontag zreif 10 und 12 Ubr. 
5 lor, 3026 Menio Islan ude., "eat m 


Mixer, fein Zrinler, 
Elart Str, 29jlim 


Sean an nl oder 


Dfficer 


— Erfahrene Knopfloch Näherinnen an 
nner-Röden zu arbeiten. Sehr biel Urbeit. 
Unaufta * ie 

& 


a üd ! 
Kar te 
geil ed Straße und 19. Place 
ord Wood od Bluder Stra 
fafomo 


Berlan Wapben für Werceun an ofen: 
1337 uaufta &tr., hinten . % 


Verlangt: Erfabrene Bitglerin in Fürberet, R. 
ve etzold, 1885 tiimautee Üipe. fafo 


F tlangt: 2E i RI — 
€ Hens! ee bei & —— fo 
908 Welt Bir. 1. a4 Taf 


Verlangt: Ein Mädden in Bäderel; muß 
—645 und en "a fpreden und zubaufe fchla- 
Ehieago Uven Avenue. 


Berlangt: Erfahrene Mädden 
bon Dliven u idles. vr 
beit, 2006 ©. tern Ave 


Verlangt Be an„sofen. 1839 
Burling Gr a gen oe fafon 


sel"an © nn Urmlod Balters {ür Hr 
beit an nner daen. Sehr viel Arbeit. Zu 


erfragen a 
A Schaffner & Marr, 
in 35 Ein Pa ‚Sttaße, 
4. und Roll & 
oder Wafdtenai Uvenue und 19. un. e. 
afomo 


Verlangt: Bräulein für Schreibmalhine und 
uchführun borerft nur einige Stunden am 
age; betreffendes muB — ———— 1770 
verteau übe., 5. Yloor, 9—12 


Perlangt Sejedzenes Mädchen zumsdandfguß- 
nähen. 9233 9. Mlbanh öde, 


6 Wochen erlernt man Kleidernäben * 

5 Sahnttraeianen wie man SIaden und Män- 
jearbeitet und bügelt, fdöne Anopfläder 
* m Beiſpiel Konnen Damen, welchen das 

ben läft t, * Anzüge bei mir ums 

ter meiner x ht bit näßen und lommen 
dadurh am Billigiten = Nur bei €. 
we . Elarf Str. nabe Schiller = 


um Berpaden 
ertig aur Ar⸗ 


Zee, 
Hat. 
Oil, tfafoim 


Verlangt: Tüctige Laundreß für Laundry.— 
5648 Alenmore Übe, _tefa fa 


Berlangt: Mäbden in Bäderei. 1830 0 Mil- 
"aulee be. bufrfa 


"Berlangt : Mädse en, 16 Sabre oder älter, 


um Gort 3 und Markiren au lernen. Globe 
Zaundriu Co., 222 ©. Morgan Str. ſaſo —ibſp 


erlangt: Erfahrene Edge Balters, u 
Männer-Röden au arbeiten. Sehr biel 
Nachzufragen a 


Be 
35 Sup Wi Martet ie ER 4. Po. und 
Volt Straße. fafomo 


— —— 
„Berner: Mädden in Bäderet. 1330 ee 
ofria 

Verlangt: Mädchen in Zigarre jobeit, ab» 
ren ng - 2 Ri 1 Str erfaßr la 


veretens: t: —— nicht 155. 18 Sb 


ut van n Sbrung 7 n. Gut 26 Gansn & —* 
e e uter n. Gan r 
126 9. State Sir. ” Soli? 


an 
beit. 


Oausarbelt. 
Verlangt: Junges Mädchen oder Frau für 
—— *— eitsſtunden 0 bon 8 5 - 
Hi 12 Uhr Mittagd; Mittw 
(Wä Seiag), * 8 biö 5 Uhr. 838 Dit 56. ee 
Upartment 3. 


Verlangt: Frau mittleren Nlter8 oder ältere 
Brau, um bei Hausarbeit au belfen, . eim 
ir ze Stellung. Mrs. Ylafch, 5931 lart 

taße- 


Jung es Mädchen 
utes * ruhiges 
trd. Elman, 1820 


"Berlangt: 
gelten, ı 


art 


ür Baby aufau- 
— m, neben einem 

Kebste Abe. 
fafo 


Berlangt: Eine Frau in ben bierziger Jahren 

Sauzben ten Wür Mann und rau, die am 

Tage ın Seichäft find, Babe borgezogen. 
4162 Welt 12. Str, nahe 42, Abe 


Berlangt? Erfahrenes deutihes oder dfterrei» 
gıiae ches den r Zweite Beh 4726 Grand 
* Brabes Mäbchen, meldes Kochen 
und all ellgemeine Hausarbeit berfteht in Fleinem 


ausb Veltändiger Plap. lum, 4939 
rand Boulevard, mittleres "lat. afon 


Berlangt: Deutihed Mädchen für allgemeine 
ankarbeit; braudt au englifh zu ipreden. 
10.5 Glart Etr., Hotel Superiör,- Tel.: — 
afon 


—JI — 


Erfahrenes M 
F leiner My 
&" Kebin. 24 Widigen Avenue, 


„ Verlangt : Ein guie3 Mäbdhen 
Hausarbeit. 6513 Kottäge Grove Avı 


Send: æ ‚Balafenu für Me Montags. 6518 
Sotjage zobe Abe. 


Ber langt: Gutes en für allgemeineHaus 
ed 2 in act amilie und u uter Lohn; 
Deutice boras gen. rau Attins, 1020 

arte 


Berlangt: En Mäbden bei der Hausar» 
x ur pe en. 1530 Fargo Ave, Tel,: Rogers 
art 


Berlana}: 
ausarbeit 


- sm 


rlangt: Mädden für al etmeine Hausarbeit 
in Heiner — guter Lohn. 4124 N, Aders 
e. Zel.: Irving fafon 


Berlangt: 8 Zupverläffiges Mädchen ür zweite 
rent. arch Abe. Tel.: Lale w Taten 
afon 


Berlangt: Mäbchen für allgemeine Saukarpeit 
Nachaufragen eh ro er. 2 2. lat, Uls 
banh Bart, afomo 


Berlangt: Deutfhed oder ungarifdhes Mäd en 
oder "rau, Ber on die en lann; fleine 
milie; guter Sohn. 3710 W. 13. Str. dofa 


Verlangt; Eine Walchfrau. 315 Center Str, 
nahe Lincoln Bart, ff 


Verlangf: Ein Mädchen jür allgemeine Haus: 
arbeit; Heine ide; ae en 9 und deutſch 
ſprechen 316 Temer Ern J Bar 


db de 
tieinen Ganshalt au ären An tn 
Marten, 1710 Fremont 


Ugemel 
3 —— 
— — — m 


a Bien: Zuge he Bu * in 


3 Blod 
712 Maiden tr., nad 8* Fu 1 ve 
nördlich bon ilfon A 


au, um 
aufat- 
tia 


Madchen i 
in Heinen | Familie, Bob Word Darnen Abe, Dit 


Bertangt: Mutter und für ne 

Arbeit für 2 gie und ojä sind, 

Zogier, muß menlfieng 1 ee nen. 
erfragen bei er Bullen, 


I n, 301 
en eben I adath 343 43, nur Die eng. 


afon 


äbhen für allgemeine 


Er face, nahe Bincennes 
dofrla 


en. 


gausarse 
für — en et ae 3008 
telungen 


nd, mmt fofott, 
ouglas Emplopment da gench, 3104 ‚Etate Fa 


ae 


— 


— 


Ein, Belter ee 


Berlangt: nettes Mädchen für Haus» 
arbeit muß e — gutes Selm. — 
851 Bafpale ut 


Verlaugt: Mädchen m. 
Yamilie. 407 Dit '60. 


Verlangt: zus en in Heiner Yamilie. 1642 
Norıh Karl U 


Verlangt: Gute wshälterin für Wittwe 
6346 . Sangamon Str. R* tewart 202 


t: Erfahrenes pRäbgen für allgemeine 
Pi muß einfah fodhen eiheben: fein 
waihen und_bügeln; Lohn gen 
eute ober Sonntag Vormittag: 706. 2 
oad, nahe Pine Grobe, und Evaniton Sen 
Apariment 3, Öftlih. Xel.: Graceland 2219. 


——— — 
Verlangt: Junges Madchen für leichte amt 
— ie Sem. 1 1866 Humboldt Blbd Tas 


EEE REN ES... 
Verlangt: Mädchen für gligemitne Hausarbeit, 
$6.00. bone 233 Gtacelan 


iii een er 
Berlanst: Ein Mädchen für allgemeine Haus» 
arbeit fleiner Samilie. Horner, 6218 Ber» 


non Mbe., 2. Ylat. 
B—— 
enarbeit — 


Verlangt: Eine nie ga dr R 
E__telom 


ausarbeit in leiser 


einiades Koden, ee 8 
vard Abe. 


te 
Verlangt: Ein 5 tür allgemeine Haus: 
arbeit. 7 €, 58. Straße. 


Berlangt: Ein rg 8 Maͤdchen für 
allgemeine Hausar tore mithelfen. 
Guter Lohn, SE F 44 Uve., nabe 
Roscoe. ſaſon 


en für Hausarheit, das pol⸗ 
ande —— Heim und» Lohn. 
Elore 


erlangt: 
nie und Bu 
1112 N. Afbland A 


Berlangt: Tüchtiges en für allgemeine 
Hausa Sarbeit. Deutihe borgeddg un Robn. 
a un. 6825 den⸗ ve 


el. Hyde 

— — — 
Erſter 5 öfterreih-undarifche 
Nord Elart Straße. 


Eine ftarle "rau ginn Alters 
um alte Dame au bedienen und fi iin Allge— 
meinen nüslich_au maden. M as er ao Em: 
pfeblungen verlangt, Wbr.: 28, Abendpoft. 


Verlangt: Frau für leichte Hausarbeit. Na 
ufragen Be e Abend, Sonntag Rahm, — 21 1 
Burling Etr 


Derlangt: 
Köchin. 214 


Verlanat: 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. Mrd, 2. 
Rofin, 1816 Turner Ave,, nahe Ogden. famadi 


— — — — — — — — 


Stellungen ſuchen: Frauen und Müdchen. 
EGnzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 
ee 


Gefudt: Eine guje ungariihe Köchtu al ites 
tige Yrbeit in Keltaurant, Wi. B., 1443 Weit 5 
Straße, fafon 


Geſucht: Nefpeltable ältere Hausbälterin Tusdt 
Stellung dei einem älteren beiferen Herrn oder 
bei Ebgpaar. Weht audh außerhalb. Ude: G. 
727, Qbendpojt. 

unb 


Gefuct: 5Ojährige Frau, Tann gut deutf 
englucd, fohen uno nähen, fucht Stelle, dr.: 
®& 743 AUbenbdpoft. 


Gefuht: Friih eingewanderted Mädchen Tucht 
Stelle für all — SEE bei guten 
Keuten. 3270 Elfton U 


efubt: Gute Öfterreicdh-unga aritge, RO e Kain 
(uhr ftetige Stelle im Saloon 0 eftaurant, 
fann enaliie ipreden; Abends aubaufe ſchlafen. 
Bitte borzuſprechen: 1538 N. Paulina Str., nahe 
North Avenue. 


Geſucht: Frau ſucht Stellen, Wöchnerinnen 
TE Wagner, 1811 N. Halited in 


rau fuht PBläge zum wa— 


Geſucht: Junge 
a en. 1727 RN. Halſted Str., 


ſchen und reinma 
Baſement, bintgn. 


Geſucht: Feite eingewanberted Mäbchen fucht 
Stelle für Haußarbeit. Bitte —— vorzufpre· 
chen, 1727 Halſted Str., Baſement, binten. 


Geſucht: Deutſches Mäbchen ſucht Stelle für 
—— e Gausarbeit. 15011 Cihbourn Ube., 
lat 2, binten. 


— : Deutfhes Mädchen ſucht Stelle für 
Ageme — Hausarbeit; asus anawlangen. 
44 6 Princeton Plve,, 31 at 2, 


jun: Deutihe8 Mädchen fuht Stelle lie 
aaa eit. 1708 Hubfon Upe., binten, oben. 


fut: Junge bentfä Frau fucht J e zum 
auare en, Bügeln und Reinmaden für Mlontau, 
Dien tag um > Donneritag. Dirs. Alentend, 1526 
Mohaw 


Geſucht: Deutihe Frau au fucht Pläbe zum Was» 
en und Bügeln. 2750 Southport Ave. Tele 
—* Lincoln 5349, 


Geſucht; Junge —2*— rau ſucht Plas 
x Hausarbeit, gute am. 6, fpriht ein 
neltie; feine Yuden. Irving 11021. 


GSefuht: Frau pinie Wafdh- und Reinmad- 
läge, Store oder Office. 1640 Mielrofe Etr., 


ot lage. 

Gefnn Wittwe wünſcht Wöchnerinnen äufzu⸗ 
warten, Empfehlungen, Hausarbeit * 
Heiner Lohn. Bitte boraufprehen ober zu Ihrei- 
ben. 1640. Rarrabee Str., Hinterhaus, Dingler, 
Nurfe. fafon 


Geſucht; Ungerliües Mädchen, friih_ ein r 
wandert, fucht Stelle für 2 emeine Hausarbeit, 
2033 Racine Abe., Flat - Hinten. 


Gefucht: Ein deutihed Mädchen fucht Stelle 
für_Hausarbeit. 1858 N, Weltern Une. fafon 


Geſucht: Junge Frau fuht Wald- und Mein» 
madpiähe = —. 868 N. Marfhlield Ave. 


Gefuht: Ein braves deutfhes Mädchen fucht 
irgend eine Stelle In netter Yamilie. Maria Ud- 
nen, 1821 Dtto St fafo 


Geſucht: Ein deutſches Fräulein fucht Stelle 
als ae ee oder bei Rindern, 2157 Semi- 
narh Abe 


Gefu Deukfches ** Just Stelle ‚für 
Hausdar et, fann au Bitte felber vor⸗ 
aufpredien: 5355 Laflin ira abe. 

Gefudt: Ein 52 Mädchen ſucht Stel⸗ 
uns für allgemeine Hausarbeit in Heiner Ya» 
milte. 2936 Keeley Str. 


Geſucht; 
——— 
ton 8967. 


Geſucht: 
gutem Hausbalt, gutes Heim, 
408 KHogerd ve, NEtd. 


zutas Mäder fucht Stelle für 
2 Wolfram Etr., Tel. Welling- 


Aelteres Mädchen fuct Stellung In 
gi. Behandlung. 
Bauman. 


Werner, c. 0, 
Geſucht: Deutſch⸗ 5 es rg 
Jahre alt, fuat Stelle f ausarbeit ne 
ner Ögmilte, Uralich . alfenhaus entlaf- 
—63* ie achzufragen bei Matthäus Weher, 3045 
are 


Gefucht: Frau wünſcht Waſche ins Haus_ zu 
nehmen. 547 Bedder Str., nabe Larrabee Sir Str. 


Gefucht: Deutſche Frau— sein. fußt Haus ze 
oder Saloonarbeit. 646 Adams Etr., 3, Flat. 


Gefucht: Zwei friſch eingewanderte beutiche 
Mauͤbden ſuchen irgend welche Sausarbeit guf 
der Rordſeite Jacob Henxy, 1400 Latrabee et., 


binten. 
Gefucht: felayeen in 
‚u d abe 
age, wenn er fü 
37 28 Re Rolebn © N 


Geſucht: e de Bau fucht Stelle le Mk Ne Re: 
ftaurant oder Saloon Geſchirr wen Berföns 
It borzufpreden: 1631 Dahton Str. ftfa 


Deutſches Mädchen or 
* ne —e 1858 N 


Qunge deutliche Fran, 
aienarbel le 


Arbeit. 


Stelle für 
tern be, 
fria 


t fi 
* * —— jean na —2 in * 
* en 


Spldenasbett im Reftaurant. 
— 2653 ©. Homan be. Der 


F Stelle als 
Deutſche Frau ſucht Stelle us 
gie alte Zn Telßer boraufpredgen, usa eis 


Stellungen fuden: Eheleute, 
(Ungeigen unter biejer Mubrit 1 Eent das Wort.) 

pi rau i f 
asın und auie übe bean, "Di nObechaßr allge 
meine Saußarbei 


4 ee 
lann auch, mit Sutomanuf 2* ſucht Stelle, 
Abdr.: & 744 Abenbdpoft. fafon 


Herztlichl®. 


— — 


—— — 


— eine gute, 


Berner 


is, —— in e 

* Bohn, BR 

‚Hin Mn nt t 

bite N mitpol nad 
——— —* ferien unter — 130, end 


mm m 1 
Heira 0 Suche ein Mädchen von 25 bis 
0 Nadıe N, gute Sausbälterin, im deutlicher 
Wirt haft bewsanker! mit gutem Staralter umd 
tren, awed Heirat. zoitte es au anmworten. 
Meine Ndreife it: Kr ‚2203 — 137. 
EStr., Indiana 1.3 nd. 


Heiralsgeſuch: Ulleinitehender Mann in den 
= | fahne Ja Be 2 ein ee hundert Dollars und 
nit die Be 
—9 einer —— — Ha * zwecks 
rat. Oeſterreicherin oder Deutſch Ungärin len 
augt. Schreibt an Adr.: G. 731 u ndpoft. 


eſuch: Geſchäftsmann, deutſcher Israe⸗ 

re alt, mit gutem Gemüt und Grit, 

nung, Bar auf diefem Wege ung 
befferem acdtbaren Mädchen oder Underlo a 
Wittwe, etwas Vermögen erwünicht, ameds Hei- 
rat. Däfretion Ehrenfadhe. Antworten unter DM, 
025, Ubendpoft. * fafon 


Heiratsgeſuch: Wittwer, 45 Sabre alt, in qau⸗ 
ten Berbältniifen, wiünicht die Befanntichaft ei- 
ner auten bäuslihen Dame oder Wittfrau, micht 
über 45 Sabre, zwed3 Heirat, eutfche oder 
onen bevorzugt; Geld ebenfade, Adr.: 
81 154 Abenbpoit. 


“ Heiratögefuß: Eine veipeltadle Dame mwünfcht 
die Belanntihaft eines Herren, micht über 40 

Yabre, uns a Antworten erbeten in eng» 
lich unter Mdr.: P. 219 Mbendpoft. 


— —— — — — — — — — 
— — ——— 

Geſchäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Kaufmann oder Mechaniler kann mit 31000 
meinem Geſchäft beitreten. Höherer Verdienſt 
als erwartet erwartet wird. Adr.: G 701 Abendvoſt. 


— — — — — —— — 

Vartner — in exfitflaffigem Wholefale- 
Seichäft, mit $3000 bi3 $4000 Kapital; am lich» 
ften ein fein gebildeter, früherer Salon» oder 
Lilotmann· Wdr.: 3. 1409 Abendpoſt. fafomo 


" Kartner. — anſtäündiger, ehrlicher 

Rann, | mit $1000 an einem guige- 

nden .S —* alt Pereitiaen. 38., _2052 
abton Etra dido 


Unterricht. 
(Unzeigen unter biefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Spraclehrerin erteili gründliden Unterricht im 
Englifhen. Wendt, 1840 Dayton Etr. 3agiıok 


ifde Spra Sänellftens, 
Be Birtialt. 2 irtel . Damen u. 
Herren beginnen am 5, u, 7. Aug, (Auch f. Un: 
nger.) — Genaue beutfche u. engl. Erflärungen 
bon amerif. ge rüften Lehrern u. Lehrerinnen, 
au Bribatitunben. Stellungen frei Durch. Gl,» 
®.-Unton, Yltnois Gebäude, 715 Rortb Abe, 
nabe Halited Str. Stets geöffnet, auch Sonntag: 
on 


ne ‚& tadunterricht f. Eingetvanherte. 1523 
be. Tel, North 4107. Drtilte Koebnte, 
20jl,jafomiim 
\ Enalifher Klaffen-"oder Fern-Unterricht! Uın 
die ig gezabenn munderbaren Erfolge unferer adld» 
nten Methode ii demonitriren, erteilen oder 
nn wir Einfüihrungs-Lekttonen, enthaltend 
die wictigiten Suftlärungen und Belehrungen 
für Eingewanderte, abfolut koltenfrei! Keine 
bindende Borauszablung! Nationale Sprad: 
Schule, 1176 Wilmwautee Abe. — Ill. 
aug,im& 


gaadlie 


Gefunden und Verloren. 
(Anzeiger unter diefer Rubrif 2 Cent3 das Wort.) 


Verloren: Um 2. Auguit, Damenuhr aus 
Gold Doppeigehüufe, an Eedgwid Str., zwiihhen 
Nortb Ave, und Cigel Str.. Liberale Belohnung. 
2034 Burling Str. fafo 


Finanzielles, 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


Zu verleihen: $5000, ganz oder in geteilten 
Summen bei area‘ ohne Kommtition. — 
Adr.: &. 729, Abendpoſt. 

Geld zu berleiben auf, gelte Shpotbet, privat, 
Biergel, 1745 Vlobawi € 


Zu leihen gefuht: Bon Bribatleuten 84500 
und | 2500. Gute Sih@Heit. Habnes, 3416 Kin- 
coln Ave, 


u leihen gefudt: $2500 als Ekrite Suotget 
auf neue3 Brlahaus wu Lot 387MX125, zu Di% 
Proz.; feine — * 
MWeihbrodt, 157 Wafdington Sir. 

u berfaufen: Erfter stlaffe $3000 Shpotbet; 

Prozent Infen; Eigentum bringt monatlid 
360 Miete. midt & Son, 
ien- unb B 
coin Abenue. 


Erite un Ss 
aut 


$500.00, 1000.00, $2000. 22 $3500.00 
rtoz3ent netto 
Sicherheit: ned, berbeffertes Grundeigentum 
uuf der Noxdjette, 
Belos N * 1906 Belmont Avbenue. 
a93,5,6,7,8,9 


PR uerieipen: rn auf aweiteMortgäge, 
t.: U, 540 Ubendp 2agim& 


$1000, 6%, erite Miortgage; 
m, Nebt, 104 W. Waſhing⸗ 
2agimt 


gopeipe: 
2175 Lim 
fafon 


gdeten au 


800.00, 
3 


Zu verfaufen: 
gute Eicherdett. 
ton tr. 

Geld je leichten Bedingungen, auf zweite 

ypothe Ohnns, 666 North ba Ede 

tra 5 Str, Bimmer 4. 16ma,&* 


Greenebaum a... Bant & Xruit 


mpanb 
verleiht Gelb auf „Grundeigentum und zum 
Bauen. Nedrigſter Zinsfuß 

Erſte —uc tn beliebigen Sum» 
men, auf bebautes rs ver Grundeigentum als 
verlaufen. NRorbdoit-Ede Clark und Ran * eis 


ere 


eld zum Bauern, feine Rommifiton; feine 
udootatehgebüßren: feine Mergögerung, Anleipen 
auf Srundeigentim in GH er er und — —— 
berbeffert und a Zelephone, — 
dolpb 300. 9 ne — Co. 16 eft 
Monroe Str. uteba* 
— 


r Erite bpotdeten 
auf bebaute3 Ehicagoer Grundeigentum. 

Geld zu — zu den beiten „> Ingungen. 
Richard U, Koch. 25 N. Dearborn Str,, 7. Flur. 
Abends: 555 Nurth Ylve., Ede —— Str, 
14apr, æ* 
weite Hypothelen auf Grundeigentum prompt 
belotgt, elbe reguläre Raten. Leichte Bedins 
ungen. Rcal hg Miortgage Eo,, 32 3 49 
tr., Zimmer 5 4olt,x* 


TR 
* eld zu ver n zum 
nsfuß. Telephon: Main 260. 

imai,x* 


- 3 2. aulina 
otbelen 
enpotbeten 


Geld zu berleiben, oBne. Nommiffion, bon 
Pribatmann,« auf A ng der Nord» 
iweitfette. Niedrige Sinfen. 3428 Habe3 
Etr., Logan Sauare, 25ap,t* 


Wır verleihen Gelb auf Grundei 
ia m Bauen, zu * —— 2 Ben 

Q 

bt 


und B Samstag 
341 riwautee 
Baulina Str. 


entum und 


be., 
10tan,£* 


ng3 


Rechtsanwälte, 
(Anzeigen unter diefer Mubrif 2 Cents das Wort.) 


Fred Blotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Prakti⸗ 
irt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 

enrborn Str, Zimmer 1444. Abends 
750 Bitterſweet Pl., nahe Clarendon 8 


ichard A.Koch, 
Deutſcher Advokat und Notar, 
25 N, Dearborn Str., 7. Flur. 
Alle Rehtsfahen auf bad Weite befargt, 
Norbfeiteoffice: 555 North Ave. 


Ede Lärrabee Str, 
Abends‘ 7 bis 9. Sonntags 10 Bi 15 
p 


Wagner KBeckman, 
deutſche — 
Braftiziren in allen Gert —* Rechts · 
ſachen prompt beſorgt. er Nat. 
1065 Monroe Str., Ecke art 5 m. 2 


ert A. Kraft 


gm Be Redtsanmalt, 


F — — us 
Tolleftirt. 5— ur ft “ 
Br 1037 Seit Rarlonat Bs Vant Abe, 


— 


8.F3.RCu w, 
‚1 Gerichte ie, Alec — 


in 


— 
Be sh 


® ri Sr 


i 
— ner 
ribat emälben altern ztr 
IE Diane für ngefähr Di 
2. Go afdsapmen (bei Piede 
bei, —— new ik) ine, 
enutenfilten etc. ofort, Tags 
Ve Wir ſprechen 00 d. 3201 ° 


Zu verlaufen: Billi lor Set 
Runge. 1657 Burl R * — 0 


ber « Ehaimmer mit 
(be Fra ste a Flat 


Su verkaufen: Sämtliche paltungägege 
ftände, eilerite BEN Defen u. f. mw., frantye 
balber Allia 1030 Sremont Str. 1. Ga 


Guter Kodofen-biflig au berfaufen, febe 
nig gebraudt. 634 Rees Sir, unten. 


"Fu _verfaufen: Billig, wegen Abt — 
wer-eincihtung 202 gefoune Er 


u berlaufen: 


Simmern, 
bi ig. 630 Ylasla Str. 


Zu berfaufen: Bettitelle; Delle u 


ttich; aufamımen $15. 2606 Dabe 


Udreife halber nah Deutihland 
all’ unfere Möbel fofort Tpottbällig 
arloriet, Ledercoud, us. teffe: 
Eisfhrant, Näbmalbine, etten, eBatı 
M. Jacobfort, 1536 Ordard Str, 


Zu verfaufen: Möbel von drei Simmern, fe 
Billig. 634 Alasla Etr. 


u verlaufen: 2 2 hochfeine 
N nur 1 Iabr gebraudt. Fikr Se , 
Diaaebraint. 5 5 3. Delaware Black. 


Möbel von ı drei 


Pianos, muſikaliſche Inſt 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents 


Zu verfaufen: $25 für großen € 
grand, fetned SKtaßinet, 100 Recor k 
ung foitete über $100. 2707 — 
tere Cottage. Tel. Diverfen MT. a 

Bu berfaufen: Sotort, ‚Degen Be — 
Stadt, verlaufe i pr —— 0 
Plaho mit Bank.’ fun 


ee 6 Monate g 
g170, Te. 
Kart ert. art Str. 


Montes, 505 Jullerton 
Bugpertayı fen: $375 Maba 
ai or b5, Standarbfadrl at, 
o 


ru 
made Woben © 


22 taufen „345 taufen fe nen Eee af 
vorn un € 
fie $100 wert. 2810 Ce ur 


$100 Läufen prachtvolles Mabonand 
Uprigbi Bians, foftete $400. 7 3 
übe., Floor 1. 


u berfäufen: $05 laufen $400 U 
ti ioß6 1966 Zattabee Str. — J 


Wegen Veränderung berfi Ie b tie 

nod ganz neues a on ght 
$450, für $115. —A Whe 
ter Kefidens. a ſofort. 5201 3 


Pinnos gu verfanfen ober am 
bireft von ber Fabrik in's Sand, 8 
Gerts Piano Go. Habrif, Eine“ 
Verkaufsraum Weed und Dayten € 
Miete $3.00 per Monat. 


„fur 85 für ein f 
tano. . monatlid, Hy Groß 
te., nahe North Live, 


— — 


"Bferde, Wagen, Hunde, Bügel m... 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 2 Gentd dad Wort.) R 


gut verlaufen: Bargatn! Top 2 Bert 9 
1 SEet Harneß. Preiwiſch, 6 —— pe ©, 
Zu verfaufen: Ein guteh. . 
3433 N. Iroy Str. Tel 
“ Bu berfaufen: Pferd und — 


auch ein zweiſitzlges Buggh, bil 
Springfleld de. 


———— 


Zu taufen geſucht; Arbeitspferd, 
1800 gro. —— a ge — 
leine Agenten. . Bart 


800 tan) gm je" Jun nges Juseuägien, 1400 
— 1559 ! alfled 


u verlaufen: Hühner, 
Ha en und Tauben. 4330 


Bu verfaufen: 10 Legbühner und 30 8 
Monate alt; #15. 4329 Ban Such hr 


Ausverlauf bon 25 Bolton Gange" 
alten, we. aufmdips, dr de ® 
Bu 
85.00. 3231 Wilchte an sh Ave, Zei: Kal 


ute Le ER 
otoma 


Zu verfaufen: Junge Rand 
eihnete Sänger, au TR 
fragen bein „Sanitor, 1012 
Sheridan 


Muß verkaufen wegen — 28 
2 Geſchirre. 8180 N. Eentral Park Abe, 


Noad. 


en 


_ 
u berfaufen: Gutes Dein erd, 1100 Bf 
er iffen. —E er a —* x 


Bu berfaufen: Echter Betas u 
gen a. lir “0. wenn fofort gei 
2050 N. Hi 59 N, Hallteb Str. 


Zu tere en: —— 0 Sn 
Zopmegen, ’ urntab 
und Balnt, 2039 Humboldt Ele 
age Übe. 


u berfaufen: 
de > Buftand. 
. Indiana Str, 


Bo # Adliefi 
"Phone: North 
Bu verlaufen: 50 Bu 5* und all N 


ferbe. -_. Qumber- 
ür Farmgebrauch; rt auf 


eten Wferde bon gröhe zen gm — 
gg Offen sonntag. 
Uwaulee “be, 
erlaufen: 100 Pferde, 
os beit; wien ss n „1100 B En 100 
ae on 502 ER Paulie ker 
egeben > .. 
2 Abe., gege über lebe * 
Dept. Stores. az T 


Beiäftseineichtungen, — 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents 


Zu Saufen gefußt: Gafh-Regifter. * 
Abendpof 


7eo. Goobdtin 1b. 

3938 N. Hamilton Ave. XTel.! 
Wenn Ihr einen 
Urt. oder ein Teil 

die Fixtures verkaufen wollt, {pr 


ih bezable Tank 2 und = 1. 
Breife, und f — 
Evrech vor oder telerpnc vor y- tele 


Taufe Kauft Eure Saden-Ginihm Lad 
uliu 
M 


gie lönnt 
allen Eur R 


Breife bie a 
901 Bi 
Zelephon: 1 
Otfen Dienstag Nahmittag von 


* 


Kaufs- und Berfau 
(Unzeigen unter biefer'Rubeil 2 ( 


PR: ert Gut 
—X en ae 


a dert 2338 Eh. ae ai, 


Antemsbile. Er 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2°E 


—— 
lan Bike, Ara 


\ 


—— — ubr 


— * 





— 


Fran 


— —— — —— 


ET TEN 


Br 
ir, 


Bere 


+ Beriönliches. — 
Runter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


Kroniiher Huiten, Entzündung der 

eb t furirt duch Anwendung 

\ Gial Eligir“; gibt jofort 
* ſchon hunderte don anderen Mit⸗ 

05 angewandt wurden. Brobeflafcdhe 
ie $1.00, u Einiendung des 

u 7 aus gejandt, oder perjonlich 

N eimers Laboratorien, 2763 
Ede Diverfey Boulevard, doſa 


Penn, Seitenivege, Be 
tig billigft unter 
boldi Str. Se 
fafon 


echte * Drops b fier. 862 


beitung bon Patentanmelbungen, u 
d — innerhalb 24 Stunden. 

on Modelle len in eigener —eS 

g telephonirt Graceland 5871, 


ober Anbau billigſt bes 

Grunblamp, 3911 Sheridan ad, 

geneigt, einem jungen 

ne Bet gu Jen, L; Ehauffeur zu 

a Beforgt P mäßigen Preis 
Per ‘ 

—— *x— —** Schirmmacher, 


— — triter. 1828 Biſ⸗ 
— 1550 Sedgmid Gir. nad 450 
Age, son 


Rate 


br. —— heilt ſchnell Krätze, Katzen ⸗ und Hunde 


Upothele, 600 Wells Eir, 2l-28ip,ia 


‚Btids, Bement- und Schorniteinarbett 
übet, —— 1042 N. Halited 

bone: Bincoln 6914. 

Gil,famobo,im 


Den er, ZT, 8* alt, —— 
en a Be. — amilie 

‚x Btitier En 2236 W. Stt 
midoſaſon 


2* - 
ER ; angefertigt bei Virs. R. Eramer, 
i Wels Str. 27,81j13,7ag 


— 


——— 23 So. —A 
müden, ER Pe Rat 
auge u. feine „Anti Tender 001“ 
uSpestalttäten beifen Siufame 
, bie an’ Sröniihen Kranfheiten en, 
Merbenleiden, Aheumatismusß, agens 
Det pelungen, Locomotor Atazia, 
in atioral E ool of Chiropractic, 
aan Str. 
anblung Bil 


Sloot, vorſprechen. ⸗ 

two alle andern ver- 

rei in unfernBehandlımg&stmmern. 
Bil,mitfa* 


— — — — — — — — — — — 
eu Tape —— Delorationsarbeiten, 
gung irber Itt von Ungesiefer, Desinii- 


Tagen, 


; — exlorgt jede Urbeit unter 
| ausgefüh 8, Bopp, 812 Wolfram 
Tel: elington 8907. 6iul,jafondi,* 


Froſt⸗ 
Schwlelen, 


1 er» Shyitem entfernt radilal 
tbern, Einwudsnä el, 

en, 2ö5c, UDbI, 2 tt Van Buren 
la Bldg. UÜbends: 5937 ©. Halited 
at Echte Hunrzöpfe angefertigt. 
2agiwmf 


fibes Landheim für (Smählice Kinder, 


re für ge 2* gehende Familien, die ihren 

en fiege —— laffen mole 

nces Hagel, Edilon — Ill. 

Bra 5 —— eerbon bolſon vart J 
r— 


as, Stodh Br Feoffer nit bi3 zum 
2a 1912 abholt, ‚verlaufe ic ven Koffer 
Bagergebühren. Robert Knop. doftſa 
gungen, Vollmachten, Teſtamente, 
ungen vriefſchreiben und ſonſtlge ſchrift⸗ 
und notarielle Arbeiten prompt und zus 
bejorgt. Sarivrius, 101 ©. Fifth Abe. 
und zes: 1638 Mi obawf Eir., 
‚enter Sir &* 


EEE 
Boarders! Schöner Plat mit 7 baumen 
eſorters deutſche Küche, friſche Gier und 

. d. ‚ auf ber Seland Sarm, nude 
18 Bart. SohpnLaemmin, Souty Haven, Mich, 
2oh2rod 210% 


Sagt und, mwa8 Ihr bauen tvollt, toir foger en 
Eu, mas e3 foitet, obre irgenbivelche, der 
Darlehen und Pläne, ohne Kommiffion. 

extra warme Gebäube: 17 Ztäprige Eis 
Alliſon concucin Eo., 25%, Ku 
Tbez,t” 


nn ı 


Rähmaihinen, Bieyeles n. 1. w. 
— unter dieſer Rubrik 2 Tenis das Wort.) 
ana Sattler-, Schuhmacher⸗ 
e Arimmer-Näpmafhtnen, gebraudite 
— me in Tauſch; Revaratůren aller 
ws qusgeführi. Herm. ARoemer, 


—— bon_Drop Head Näbmafäinen, 
$5 und aufwärts, Guitan, 3249 Sincoln 4 
—W 


— Bu vermieten. 
gen unter diefer Mubril 2 Gentd das Wort. ’ 


u vermieten: , Bampfheisung, 14 Belle 
Ebicagoer I niberfität; 


— — Gert und tege gut zu bermie- 
en: Schwimmer, 1569 Elobournäve, 
vermieten: - 4-Bimmer Bafeınentwohnmung, 
BR Fr 00; Er, Fletcher Str. 
neh 


* Shönes 4 Simmer Ylat, 1448 
114 Sır., nahe Wellington Ave, 


: — — delle freumatine Sinner, Hin 
Weit No 


— — 
3 SHönes helles 8 Zimmer lat, 
$22, Sremont Str. 
Be, 2085 Gremont Ei. 3 
di —— Seiner Laden, Brickgebäude. 
urn 


Üpe., nahe Ede bon North Abe. 
ten: Stall. 168 Hill Straße. 
usaden, 80 bei 60 Zub; für Her, 


1@äft vll, oder auch Schuh⸗ 
. 653 ©, State Str. Im State 


fafo 


attur — 


Bein 


immer 2. lat. $10. 2538 
e Eliton e. Cars. 


—— — 
—— 4 belle Bimmer, SFront. 1815 Biſſell 
— — — — — — — ͤ — 


Eine aut moblitte 


gg —— 
©. e Str. 
"bermieten: Su vermieten: Schöne 
er $14. & ne 5 Bimmer und 
* delorirt, $15. 
Me 6939 Stony Saland ba, 
* dagſaſon, 8w 


Gro Laden in Aaſtin, wäre 

—2 und Home-Bäderei, da 
ft_in ber Ne: bariaft; 

Br “tän u neuer Einritung; diente 886. 

ten. Zu erfragen: daöi Snhtans | 2 
D ajo 


: Künf Zimmer Cottage, Bad, 
miüfe. Un irgend vy Tage 
€ gu erfragen, 4850 N, Hohne 


eftbenz auf 
dachzufragen 
ſamo 


immer und Bad, 


— en Store, mit 4 Bim 
Jumweltergefhäit. aim 
er. Delle Genie, SU. Phone: Niles 
fajomo 


— gelegener Ecladen in Al⸗ 

beite Lage für Dry Good8 Naden 

— er. Sacguftagen Upotbeie, 
1050 N. Kebale Abe. __fafom mo 


»ermieten: 3 unb 4 Zimmer "Flats, 98. 
"814.00. 1168 Sarcooee Cr. bofaton 


ten: —— —— Bafement- 
1709 Zripp Ab ſtſa 


—* 
8 mmer Wohnung 
—— ee Goefie d Bart und od» 
ba 325 N. HSoman Ave, nade 5 
tz, bone Humboldt 1731. * 


Bee ee || 
nd, eiaun tige Miete 
mi * 2843 Kogan 7 

o 


| 60 Tarrabee on 
€ ——— Cottage, NED. = 
BE Ta | 
6 befehl 


teten: Des Flat, fi Zimmer und 
"Angelegies Nabeaimmer: ar 


emieten: 


Pöria. N 


vermieten: Store mit 
Rincoln Abe., war 4 a. 
Shop. 1455 Belmont Ave. 


Bu vermieten: 3: immer —— 
88.00. 1817 it ee f % 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter diefer Hubrit 2 Cents da3-Wort.) 


Bu bermieten: Schönes Srontzimmer mit Par 
lor für einen ober awei Herren. Telephon und 
»ad. Say» oder Gtatipieler EReEBBBl. 
2024 Lincoln Ave. 


Bu — 


Wðoblirtes —— gute 
Garverbindung. 


‚2139 Yillerd Ab 


Zu bermieten: Schöned Brontzimmer nahe 
Lincoln Bart bei inderloſer deutſcher Wittwe, 
billig. 517 Belden Ave., 2. Flat. fajon 

Zu Vermieten: Schö 
für eine Frau oder Mädchen. 122 W. Divbiſfion 
Str.,/ nahe LaſSalle Ave, 


Bu berntieten: Möbltrte 
Stau oder Mädchen. 860 
Grocerhitore. 


nahe, 2 BL Boarder verlangt, 1423 Sedgiwid 


rt, Billig, 


Wells Str., "über 


Stra 
—— vermieten: Moblirtes —— 
uemlichteiten. 2241 Burl 
en und Lincoln Abde. 


—— ungariſche Roomers 
. 2237 N. 


ehr ale 


ober Boarberd 
Halftev Str, nahe "Lincoln 


Berlangi: Boarderd. 1647 N. Haliteb Str. 


SE Jafon 


Berlangt: Anitändige  Woarders, womdglie 
awei Freunde. 1863 Qurling Str., Flat 3. jafon 


Zu bermieten; Zwei ſchone Zimmer bei allein 
fiehender Frau. 1612 Eieveland Übe, 


Frau wünſcht Roomer oder Boarber. 14231 
Hudfon Ave., Glat 4. 


Stille möblirte8 Zimmer mit 
Sebgwid Str., Slat 3, 


Zu bermieten: 
Bud. 1423 € 


ie ine 
u bermieten: Möblirte Bimmer an. Kern 
Bittive. 1443 Larrabee Etr. 


Zwei oomers verlangt. 1501 Larrabee Sir, 


Zu bermieten: Schönes, helles Srontzimmer 
mil gmet Betten und Bad, gute Küne; mäßiger 
Kreis. 2155 N. Halfte Str., nahe Webiter. 


Zu vermieten: Freundlich möblirtes 
mit Bad, Privatfamtlie. 1446 Wells 
Flat 1, Sront. 


immer 
Straße, 


Zimmer und Board für zwei junge Märmer 
auf der Nordiveitfeite. Anzufragen Sonntag 
Abend, 2057 N. Sawher Abe. 


Zu bermieten: Großes möblirtes Zimmer, pafs 
fend für 1 oder 2. 1302 Sepgwid Str. 


Zimmer bet Mittme. 2242 Shef- 


Bu —— 
2. Flät, nahe Hochbahnſtation. 


field Ave., 


Zu vermieten: Helles Srontbertsimmer, ſepa⸗ 
rater „Eingang und Bad. 1630 Dayton Sir, 
Siat 2, 


nee een 
Boarders Ya bei Wittive. 4959 S. Marſh⸗ 
ield Abenue 


Verlangt: Anſtändige Boarbders. 1667 W. 18. 
St Stwaße, nabe Loomis. 


A vermieten: Schbn mößlirtes großes Stonts 
zinmter, Grf —— — — $2.50. 723 
MWebiter Ave., 2. 8 


Mann findet gutes Helm md Board, Ihönch 
helles Zimmer und Bab Bet fauberen. Renten, 
3646 Mentmortb lbe., 3, Ylai, Front. Song⸗ 
tag Morgen borzufpreen, fafo 


Zu vermieten: Müblirteß Sinmer bei deutfäer 
Scmilte. $1.50 per Wode, 544 Melle Str. 


But vermieten: 2 Ihöne Ziamer, Gas, Zoilet. 
$7.00. 1716 Burling Str, 


Bu vermieten: Schönes Zimmer mit Bad, 91,50 
— 1822 Cleveland Abe. 


Au bermieten: Grote CHlafsimmer, au 
yafiend jlir leichte Sausdaltimg, 2217 Gieveland 
Ave,, nahe Part. 


Bene Underloſe Famille ſucht Roomers — 
$1.5 mit Koii 84. 50. 1338 Mohawi Gtr., 
2 


Zu zermgeten⸗ Zimmer mit Koſt. 668 Wells 
ei, >. 


" Ynitändiger Herr, findei Simmer und Board 
bei Mitime, 160 Carl Sir, oben. 


zu ver mieten: Reine Helegimmer für Deutſche. 
1.25 die Woche. 643 Didifion, nahe Halſted Six. 

Sag,fafomofrjaio 

3m vermieten: Freundliches Ftont MXglafs im: 

mer. 3356 NR. Halfied Str... op Slai. ſſo 

Su bermieien: Ein mößlirtes Shlafsimmer, 
billig. 2042 Lincoln be, nche Rincoln Beri, 


Bu vermieten: Binmer, 
30} Wafbtenaiv. Ude, 
Mr 
Ba 


mit oder ohne Board. 
unten, nahe Douglas 


In vermieten: Nettes — ——— 0 
292 Wiscon ſin Etr., nahe Park. 
Zu vermieten: Möhlirtes Zimmer, Bad und 
Zelephon, eventuell aud) Koft für 1 ober — Ders 
fonen. 2143 Weit Dibifion Str, Ylat 


Su bermieten: Frontzimmer, palfend Es 7 
oder zwei Herten, bei deutiiher israu, 70 
Eccremento Blvd., Tel. Seeleh 1846, 

Bu vermieten: An anftänbigen Herrn, freunb« 
Kb möblirtes Zimmer mit feparatem Eingang; 
DBampiheisung. 1917 Milmaufee Ave, fjon 


immer; $1.50 


t Di übt 4 nöblitte 
DR ———— Zn Sale Bil 


und 32. Separater Eingahıg 3 
North Ave., oberes lat, 

Zimmer zu vermieten bet jungen Eheleuten; 
Board, wenn gewünjht. Burkhardt, 506 Center 
Straße. fafon 


— — — — — 
Möblirte Zimmer zu bermieten bei junger 
ee Walmıt Str., ein Blod bon Hed⸗ 
sie und Rale Etr. Car, und Hochbahn. 


"Herr oder Dame ſindet gut möblirtes Zimmer 
bei Finberlofen, — achzufragen Samstag 
u. Sonntag, —— u nahe Wright⸗ 
wood Abe. J ——— 


vermieten: Großes und Ueines Frontzim · 
F 2 eingerichtet. 911 Well Gtr., oberer 
öloor, fajon 


— behue 
ausbaltung3zimmer $2.50, $3.50, u; eitts 
F En $1.50. 2231 Diigigan &in faıno 


Zu vermieten: 
Eingang, Bad, 
©tr., 3. Floor. 

1.28 


ugmmann Haus, belle, Be Simmer, 
mwärts. 155 Ontario nabe Wells 
un ER il28,81093,7,10,14 


vermieten: Bimmer, $1 die Woche. 320 
aueh Kite Sir. fsfondidofamomt 


— ——— — — 

eten: Ein großes Frontzimmer, mit 
oe site Bea ie „Deutich-un aritgen 
Frau, Dambfbeizung und Ba 2; 
Se ©. — Sit. Slat 2. fifa 


Bu bermteten: ——ù́ — En mit 
Bad. 1481 Schodl Etr., 2. SL frfa 


nn nina 
vermieten: Sauberes za tagt 
mer * foliven Herın. 2248 R. Halſted 


ſaſo 


arater 
bat 


ront⸗Schlafzimmer, ſe 
ribatfamilie. 1884 


u —— Großes helles Zimmer — 
4 für teunde, mit Roft, Bad, Gas und 
— Ya — — —RX Frau. — 


eutſch. 2780 Racine U fria 


ön möblirte Yimmer, auf Bunte 
Be 1 Elevelanb Abenue, icegim& 


immer und Aoft für 1 oder 2 gem. 2122 
anfornia Abe, Edde.21. Place doftfa 


Bu mieten aefucht. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Gent? bad Wort.) 
——— — mit Mbbnung für 


u mieten gejuht: Laden ınit Wohnun 
Gömfechionere —— an Metropolitan nee 
— Grand 


t: Sofort, 45 Bimmer-I 
3 urn Wifchniewäli, 11 
Goeihe 


BR: mieten ce U Ehencar 
4äährigem Sohn, ſuchen e m 
Bl Bilcte — nabe Lincoln Bart. Reihen mi 


baltung bber gute beutide Belö 

ten mi en unter Adi, 2 brobpoft 
ngenteur bon —**— A 

Komik ft. ein a 

einer bef eren —34 — erbes 

ten unter der u e: lep, Engineer, 

Hotel Bigmard, ER; Inge. 


gene: 5 1 3 BismmerMohnung; Rule 
t: Junger 


— Fame sein! * are be Ol 
— EEE te en | 6 


Zu mieten 
View. Zel.: 


\ 


En ei =. 
ifigen Delay el — . ler tft die 


Stel Mas ift iR & 
Ka — ln Ayon argein 
J—— 

incoln ne Ede 


zei 
Dffen Sonntag 


Kauft ein Rooming ahaus ft 
— —5— —— — 


€ Ka: 55 
0 Bimmer, 
billig; elegant mö re: Aus bei 
mmer, rein, 
2 —— Miete 
gute ; fitmer Belek, ur 
14 | Einnahrre 5115; nur 860 $600 
’ Diete 3, abme 
ne ——— er; nur 00, w 
is Zimmer; Miete $ 
Manche andere, 


au $1500; mr zu De 


Argdle. 
gr bon "ron 1b He 12 Uhr. 


mmen $250; 
und reell, 


26; 1a: 


ert 

; nur $475; nahe Part. 
Zange, 704 Dearborn Abe. 
2ag 1wæ 


” Bu berlaufen: Schubreparaturen — Good» 
ur — qine, Werizeus, Wert $140, für 
v adhatst Str., nahe Larrabee Str 


Zu verlaufen: Cand ter ®I 
bie a a a a, Fe 


Bu verlaufen: Corpente * —— ** 
Beitterandltattung. Borzu Sonntag, A. 
uguit, Vorm. — 9 und 2 Ubr, in 154 
oder 164 W. Judiana Str. fa fo 
Zu verlaufen: Gutgehender &d-Salvon mit 9 
Bimmer lat, geeignet —E re % 00, 


Bora ©. An un a vat- 


fafomo 

"gu verlaufen: Groceth- 
laven, $140, 2634 Berlin © 
tmwaulee und Sullerton pe, nape California, 
Kein Weitbemerb. Nahe Schule, ſaſo 


Bu verfaufen: Sroßer Bargain! Verlaufe Roh: 
a und Gisgeickäft, Vferd, 3 Wagen; Miete 
275, werth das dreifache. Gragt Sonntag 

T, 1572 Iybourcn Übenue. 


Rn —— Groceryſtore, billig; 

lager, Wiztuteh, Shmtüiten, Eis 
fammen oder feparat, 3528 N. 45. 
Uddifon, 2 Blods von Diilmaulce Abe. 


Bu Berlanfene mwellerladen, Nordimeftfeite; 
guter Etod und piel Repazatır, wegen | wagen 
Augen —* Eigenihrers, Mr: U M, 
Ubenhpo 


Bu verlaufen: Grocerhe, Delilatefjen- 
Eıyul-Store wegen Et eiten ſehr 
billig. 2172 N. ftodwell Str fafon 


„billi 
aſomod 


Candy · und igarren» 
Eir., aniiden Mils 


Rn 
öl» 
an nabe 


immer voll se Miete $84; — Eins 
nahme $100 If für Baar, aud auf Absab- 
lung an eprlie Leute, Zu erfragen beim Eigen» 
tümer 114 W. Superior Str, 


Zu beglaufen: Schneiderwerfitätte in exiter 
al Jaffe Burtand, Billige Miete. Verſchleudere bil⸗ 
lie tür Baar. M, Landgraf, 1150 Gault Court, 
el, Dearbörn 821, fafon 


$95 Laufen jebr aute Eonfactionery, zn 
Ber Schule, ſehr fellene Gelegenheit, 
Miete mit Wohnung. 
PFaulina, 

Bu nerfaufen: Meatmartet. Nahaufragen 8301 
Rawrence Übe, U Spaulding. 


$425 oder Beie Offerte Tanien eleganten Deli- 
tatejfert Store In feiner Gegeno, p feiner Baq⸗ 
— Jeinſte eichene —e billige. Dune 
mit 4 bübjcen Wohngimmern, zum Xeil auf 
— —— ——— Sonntag Morgen bon 
10 513 Uber. 2155 W. Norib Ave, nahe 
Leavitt 


De Ss 


Eh 


alas Mir ei 


koe 
1716 Walmıt Ste. nahe 


: Saloon und Buhrbinghaus, mit 

send; und Stock in Brauerei, 159 

fafomo 

en? Grocerh und Saloon; guter 

»ole, Sie Yaullna und Ohio = 
Sagi 


iaufen gefucht: VBäderek, 
ee —X er Wentboſt 


vera Saloon, Irans sfer-Edte, anei 
gänienen ee eng, 4 a ze Regie, wegen 
— ade. \ 


Zu derlaufene BReltaurant 
Glecttiie Shop, gutes Gefhäft. Nadaufragen 
4644 Welt 22, GSirabe. 3agim&t 


8150 faufen meinen Zigarren, Canah- und 
Ieihte Grocerpladen; muB derfaufen, da id Die 
Eiaot berinife.. 12H M. Huron ©tz,, Ede LaSalle, 


—— ee 
Zu verlaufen: in gittgebender, fein etriges 
eiöeter Saloon, Efe don drei Straßen, Fabrik 
und Some Trade; .20c. Bufineß Sun; grobe 
Sutunft; 55 Gele — ——— 
Avreife: 3 128, &übeıt 


Hu verlaufen: Ein guigehender Saloon _ im 
srästelpunft ber Stadt in Senton Harbor, Mic. 
Ur: ®. M, 182 Bipeftone Str, fajomo 
Roominghoufe, 10 Bimmer, nebft bollftändiger 
fait never Hauöbaltungseinrihtung. für $400 
megen Ubreife oomers. 
ſaſon 
Butcherſhop in Country Town, 
abri Yon Chicago, pre — ie ⸗ 
mich vom Geſchäft zurück wegen meiner Sefun 
Heit; guter Wlan (Be Deutichei; guten Seinäft: 
Defgäftige drei Männer. dr. $. 213 Abenppoft. 
ſaſon 
guter * — 
a 3,10 


Zu —— Saloon mit Lizens ne 
ede, zu berfaufen ober flir Srudelgentum le 
veriaufhen. Mor.t 712 &bendpoft. 


Su berfaufen: Ein feiner Cleaning und Dhe- 
ing Store. 2911 Van % Buren Str. momi fa 


Bu verlaufen: Eine der feiniten Saritary 3 Bü- 
derei der Süpdfeite, gute Nabbarihaft, volle 
Preiſe; En Miete; mödentlide Einnahme 
8350. Wbr.: 8. 188 Ubendpoft. dofa 


Beite — für Barbier, Apotheler, 
Plumber, Sattlex, Uhrmacher oder fonft ein Ge» 
{häft. Gute Lage gegenüber dem Bahnhof. Muß 

wetitöd, Srame-Haus und Kot, 25 bei 142, ver» 
——— alle beiten „ınprobe Adr.: PBoit 
Dffice Box 503, Desplaineg, didofa 


Bu verlaufen: Bu, einem. Bargain, Karuffell, 
mit jehe Schauleln, in gutem Zulta: in einem 
guten Grobe, Fred Loeſchhorn, 2000 N. Ridge» 
may be, midoſa 


Bu — Eiw nachweislich guter Saloon 
wegen Strartbeit des jeg gen Eigentümers, bils 
lit. 681 ®. Rundolph mtbofa 


hl — — — — 

$250 laufen im beſten *2 —— * 
Exturſion⸗Boot, berlehrend auf d So River, 
m, Ehrler, 4237 €. Nabenstoood P doſa 


Ze vetlaufen: Roominghaus mit 12 möblirten 
8 156 W. Superior Str. frſafon 


e Beige ne Bädere Ang ‚Bar Basar 
fa 


ein Ehe⸗ 
BR 


bei ben Weftern 


fafo 


u berlaufen. Gtetige 
1310 N, Elur! ©tr. 


Bu verlaufen: 
45 Minuten 


Büderei billig 


—— 
ottage Grove 9 Menue x 


gute 
eher, 85 


—— en⸗ und 

Pant; Qabre et ute Mohn 
Ba 8 deiteßa e; Bro 9100 ou x su 
bilig; {eb zn Üb, 
Yagiınd 


an. Zange, 704 Dearb 
verlaufen: Billig, megen Krankheit, 
1 ——j—S — vwichis 


rocerhftore 


ein 
an Übe, 
frſaſon 


t Bil derlaufen. Ubr. 3. 
—— — 


Bu vertan verlaufen: Be immer Mo 
—5* pegen miltericubel. 1045 


19 


8, 
a anboine 


Du berfauf benber Lunchroom u. 
— Billig, le ee Etr.. Urfade am 


lab. ufzagen bie ganze woche. ſrſa 


— und, Varlet. sie 
— u 


u berfaufen: Galoon, ‚bill 1057 2, 
sche Str, de Ibomas Er = 


Bu berfaufen: Eine gute Büderet. 8058 Lin- 
coſn Übenue, do—fon 


u berfaufen: Saloon tn der Loop, Abend 


Söuiaas seigtoffen, dhden au — Go 


grube; lelne ———— üb 2 
bof 


— * von — —5— 
36. ——— 


111 Nord Dearborn Str, 
Gran und 
eite, 10 we etablirt 
* 1. Jahr =. 51. 6 aa ek 
Ealoon-Ligens zu derlattfen Bis sum 1, No» 
dember. der : & 718 Mbenbpoft. bofıfa 
ee Fee Stern 
u enläben, 
— ae baar, Bid 
bauen vu: 384 
Bu ——— en: se 


Ara une 


we, rare ee 


rfaufe 
er 
Mit o 


' Nehmt 
pe, Eur bi3 Ab 


rebit 


— 


tunden. 


eben Den die * die — — 


BE 5493 Central. 
Murual Sesumin e 
143 NR. Dearborn Str., Ede R olph, "Sim. 44. 
€. Fred Keller, Mar. Neb,z* 


Grundeigentum und Häuſer. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


in Ne 
r. Subdivif on? 


Buß Bot, Rots, Sewer, r, Waffer Gas, elel 
eiht: emenifettenmege, , gepflafterte ai 
Baume und — exe uemn * Addi 

SE en Ra 
coin Abe a abnlinie; $750 un 

$50 oder mehr Baar und $10 monatlid. 


ei Blod3 zu DOeffentlihen Schulen uns von 
1 3 Bode. zu jo eigenen wegen uf d_ Schi 
Bi. gi ie RK, sauie, 
ohce ! e,.beutiche e 
e und &chule und Rongreoationall —E 


Baulinie und Beſchraͤntungen, die dan Karal⸗ 
Ki der Ne und Befiränn etablisen, gefetzlich vorge⸗ 


Eröifnung, ‚giner zn in . Biveis 
cidge e, 5 ober 
Kußoösen, m Sabazont a eeifee X ar |} 


nifh, 
iBed und a Waller in 6700 | 
Slat; 30 Se afterte Sieaben, | 
und aufwärtd; 
ntebr ınonatitı 


ts, flat 
eine Bett nad 


00 oder mehr 
— jan infehen irgend 
u 
Neue 2-Flat Bridgebäude, fecttg zum Eins 
ieben „ugenb E Seit, : er > —— 
ni oder i ais 
e allı —— aus, 


böden, offene Plusnbing, 
an u dden “ ades Anmeen 1 und 
o 


uena — 
—— 51300 ar mehr 


= 


irabe, s8950 und A* 
Baar, Reſt 880 bis 835 1 monat 


Wir bauen u Eu Beitellung; Ihr Lünnt 
a Bee HASTE SEAT 
enau, Melde a T 
wie es ar. Meit m —— 3500 oder 
aat, mona 
Snap" — 2 Plat Bri, Steinfcont, & 
und 6 Zimmer, mobernte Rlumbing, $4000; $50 
Baar, $20 monatlid). 


$200 Baar, $15 monatlich, Taufen Cottage, 
ef immer, boder Dahhboden und „Baiement, 
a3, heißes und taltes Wafler; et a 

u Sırabenbahnlinien u. D u. bequem zur Hodbab 


t Simm 8, „Sstbwaiferbeizung, 64000. 
se — eft nat eh Belied 


ig” ie; ; odtfon Str.,. Ede Leavttik 
Grace Etr; Weſtern &lve. Zäglih umd 
Sonntag Fi 


mt. Ravenswood-Hodbahn oder Lincol 
diſon Str,, gebt meiilih zur 
Dffice; Irving Part-Blod. Car 513 Leabut Str., 
ebt fiidlich sur: Office, und, MWeitern Abe, Car 
bis Addifon Str, und „gebt öltlih zur Office, 


8elosth, 1005 5 Belmont Abenue. 


Hu verlaufen: Auf leichte Ubaahlungen, ober‘ 


aufde, gegen Ntordieite rar ihöne 2% 
un in Sen € Ellyn, IL, mit j jönen 6-Bim» 
mer Haus, ebenfalls großer Stall 20; fo» 
tie feine Obitbäume; ausgezeichnet Kenktonf- 
fer; alies in guter "Ordnung und etita ‚amet 
wlods zur Aurora & Eigin Eleftriihen. Picht 
weit der Northw. Eiſenbahn. Preis $4250. 
Sohn Heim, 8149 Mt, WUihland Abs. 


u berfaufen: Schöne, 6 ⸗ Zimmer Reſi⸗ 
8 Bad, Gas, Seißwaffer! eiaung; bleftrijches 
Licht, Steinfundament, auf 125X100, und gro» 
Bes Hüyfterhaug, in Hinzdale, Su, etwa’ 3 Blods 
bon Wurlingion Bahnitation. "tur $590 Baar 

uud Reſt s20 monatlich einſchließzlich Zinſen. 

John Heim, 3148 Nord Aſhland Ave. 
were tete TEE 


Bu bertaufchen: Schönes breiftödiges Brid 
Store-Eigentum, ein d4sgimmer und ztvei 6-Zims 
nter Flars, nahe PBelmwni und Lincoln Yıve,, 
Cie; Breis $15,000; i&uldenfret; wünjde gro» 
Bed Nocdjeite slat- Eigenium,. Kann Bacı zus 
zaglen. John Heim, 3148 X. Aihland Abe. 


Zu verlaufen: Nur $8250 für fast großes 
zwei 4-5immier Zlaigebäude,, Bad, Gas umd 
Konfretfundameni, [mit coßer 7-gimmer Est: 
tage hinten, eingerihtet fur zivei Sakıtiien, nur- 
$600 Baar umd Seit auf leicie Abzanlung; 
Miete $52; nur $40 den Monat einichl, zien 

oHn Heim, 3148 N. Albland Ave 


u laufen gejudt: Property auf er 
PR ar ic Beine e Agenten. Übr.: * 
Udendpoft. " fais 


Bu verlaufen: Nur $3200. Schönes, grobes 2 
jtofiges Wridhaus, 4 Zimmer, Bad, Gas oben, 
unten nocd nicht Finiſhed. Celot ‘an Addiſon 
Str. nahe Noriyw. Hombahnitation. Nur $600 
Baar und Veit auf leichte Ubaahlungen. 

Sohn Heim, 3148 N. Aigland be, 

Butes lat Steingebäude, 2 Xotten, Barr 
Ave., nahe Evanitun Yve., Miete $2700, — 
$17,500. QAuguit Zorpe, 829 North We 2 

Sagim 


Mohatvl Str., modernes 2 6-Bimmer Bridge 
bäude, nebft _4-= Atmıner-Jottage binten,nabe Gar 
field Mve., $5600 Zorpe, 820 North agımz 

a 


Schönes 3 &-Bimmer Brid und Sramegedäude, 
823 Center ©tr., Preis $4800, Lob 31X100. 
Auguit Xorpe, 820 Norty Upve., allein, - Uoent; 

a 


aus, Brid« 
eim Eigen» 


Zu verlaufen: Biveiftödiged Bri 
Stall, Lot STX1 25. NRahaufragen 
tümer, 2022 Drdharb Eir. 


Modernes eiſtöckiges — Brickbaſe⸗ 
ment, zwei Jahre alt, wegen Abreiſe billig zu 
—— en, $1300. Eigentümer 3051 N. Leapitt 
Straße. 


"Bu verfaufen: Ein großer Bargain, gut gebaus 
tes 2 Flat Bridgebäude, 2—5 Zimmer Ylaıs mit 
6 Zimmer lat im Baſemen Dabeztm er in 2 
Slats, Gebäude in gutem Zuftand, ete $44 
—* Monat, Strabe,gepflaftert und Bafür bezahlt, 

sall hinten. Preid, um e3 fchnell au bertaufen 
nur $4750. Wünihe Offerten, Nabe Hudfon u. 
Genter Str. gelegen. E anlon, 1107—09 
Säiller Bult hing, alleiniger gent, 


A verlaufen: Sehr —7 ſchoönes — — 
Brick- und Framehaus, erſter Stock Store und 
‚2. und 3. Stod jeder 5 Zimmer, Bad 
"Ati 2 Zimmer; Miete $750; nur 


©. 8. Anton, 2021 Roscoe Ste, 


Zu verlaufen: Billig, 2itöd,. Haus, 325 Shil- 
ler, Str., Eigentümer, 


berfaufen: Verichleudere 2itöd. Frame Slat 
— Üonereie Bafement; Attic; alle Verbeiferun- 
gen; $4000. $500 U lung. £ mid 
Son, 1604 Elybourn Abe, 

u berfaufen: Größter Bargain auf ber Bor» 
fei u TE u. u Bimmer Scont und Wrids 

—Lo ei 125, 

3u berfaufen: Der ain in sen neuen ame. 
Geiäftdeigentum; Laden und 4 Flats; DO 
heizung; beite Geichäftslage an der W. Slart 
e— u erfragen U, GHultpeis, 6355 N, 
elarf Strabe 

Zu verlaufen: Bargain, an Lincoln, nahe Bel 
mont Abe. elegantes Geiäftset gentum, in bes 
pe ee ‚hocurmme —554 ereee 

nem aler eingenommen. Pre e 
len Berlauf, $17,000, * 
a 


0 iert, 
dtefen Bargatn nicht. 
Sranf Bed, 2014 Irving Bart 
Neue moberne 2 Flat Beide eb 

mer, Beam Dede, uenncchelaung un, ini Sos er 

ar. neue, moderne 2 

und 6 Bimmer; ‚ehe Kia ung; e Sad Ei 

un 00 ober nmieh sn a w ie⸗ 

er rt ed, ok a he ont. 

famomifr 


unentschieden 
gu derfaufen: Nahe '&arftelb Abe, u. Mohatot 
Str. ‚ Bridbaus baus; in 2 — Wo 

Cottage * Wreiß 6750 bnungen, snit 


en und einer großen 


dra 
Bu ung, ge setc.; bobe — unb 30 


uß 
Team Hmi Hs £ Son, 8175 Sincotndbe. 


= ———— Das befte und Dilligfte 7,Bim. und Billigite 7.81 
mer Haus in der Stadt; gute Fahrgelegen eit: 
Eigentümer - reift nad 1810 Ile 
Bla latne Abe. fafon 


zegon. 


RM. a gl je in Ravens- — 


= 
ee at Ba 
on C. Arbogaft, 4037 N, Mobey Str. 
en: 4207 Yinepin Str. neues 2-iat 


Basen ehe inoBa in 


ne jedes 


ng 
rn Be ehe 
—— na aan 


Su pertaufen: ein. 
Kontreifemen & 55. 


ahe Armita “u 
m maglum Deft ma — 
esogaft, 4097 R. a Str. 
verlaufen: Billig, feines 
| gu wen T« Lie A ot wi 
125, Belmont Upe., nahe Leapitt u Ei ens 
tümer berläßt die Stadt, Ne * 


leere Lob oder Cottage ald X 
2. ®., 1208. Benntn & * S106 u 


aufen: Bmelfi — sn 
tm. 5 u. 6 Bimmer ltd. — 
102; Bargain, wenn fofort Ei "249 
Thriftiana Ave, Zelephon: Velmont 1635. 

tete 
Bu berfaufen: Zwei⸗Flat Framege · 
bäude, gelegen an *F ie Str. e, Garfield 
nei 5-Bimmer lat Sube, I En 

da" uftand und neu ge Miete $384 
a3 Jahr; Preis $3250,. F de Angebot! W, 
Hanlon, 1107—1109 Schiller Gebäube (aflei- 
niger Agent.) __ fa 


u verlaufen: An Grace Str., nabe Bincoln 
> 568 


Avde., dreiitödiges Brid, ers 
A —— t Saab 

eis nur 

an eo 2087 ax Noben Str. 

„gu —— Site $2750, nur $300 Baar und 
15 per Monat und infen, faufen moderne 8 
Zimmer Cottage un Asp alt-Sttaße, n e Lin 
coln und Belmont “pe. ed — detoritt, mit 
reg Dome und Plate R Gas, d, 


Öne Yard mit Lamn und Bdnnen, Ein, Bars 
gain! Eigentliiner: 1907 Melrofe Ste. fria 
Abde., nahe Nas 


Muß verlaufen: 1217 Ba 
cine, Yeltöd, Yrame Flatd, Miete $32, nur 92900 
— Baumann, 8065 Sincoln Abe. u 


Bu verlaufen: Bit, 1708 Glether Str., gaate 
—— Str,, modernes 7 Zimmer Sramepaus 
tur $1950. Baumann, 3065 Lincoln 


Buted S—5 Zimmer Frame —— —— € Eot- 
8* Fr ton Str., nahe cine Ditete 
Hi 400. Aug. Torpe, 820 — Ave. 

a 


fomo 
Gutes 2—4 — —— Mir 
— a 0. ne SR 9. Auguft 


Xorpe, 

fafomo 
Saloonede- Geihäftägebäube, tahe u u 
Willow Str., ‘Breis 56800, wite 963 > 0. 
Torpe, 320 North Abe, ‘ 


Nabe Abpifon Ange. und Mol 
Simmer modernes Stein —2* 
39500. Auguft Torpe, 820 North 


— 


ey Str, 3-8 
zoße Dot, — 


North Abe., deitöl, Bridgefchäf 
fhen Sarrabee und Halfted Str, 
$16,000, Auguft Zorpe, 820 Hort 


üube, zwi⸗ 
14.000, wert 


u 
e, Bot 30 
PBreis 
"Tamobo 


Anl: 


— ohne © u b = 
ei ohrre Aog,, nabe 
$5500, a * 820 th Abe. 


en anderweitiger Unternehmun 
ve Kein PBroperth, eg — 2 


Zimmer Bri 


ige 50 
125, nadmeislih guten Nur Ei Bringen ſo⸗ 


ge berfaufen. 
a 25, General 


Bu berfaufene an, Sedgwid 
Str., Bril.Etore unb dre a 
8300. Seht Chas. J. PR 

raßze. 


Zu dee 
Ede, 


10, 
. AR: 


nfragen 


Bottafier 


rg 
—* hr Rrobeh 


—3 — 


— 


Verkaufe mein ameiftöfiges Brid > 
geeaieite, bin} & Son berinietet, Cigentiume * 
2. 247 poft. j > fafon 


Be Haufen: Wenn Ihr einen KBargain 
{ ni fommt und feot meine ne 5. —— 
Gottage, Ofendelzung, und Hin 
—— ung; bie Straßen Tg eoftattent 
und und feine achbarichafi. Diefe 
Batag ik en berfauft werden jvegen uk 
eit. et ofehill Car. 1965 Une. 
boftia 
Bu dberfumfen: 5500 Anzahlung Yaufen 
= TE Per ad Septalkehabe: 
aut tati 


ab 
Eon rı? 3938 Lintoln be. 
mido 


frfa 


— 


— wohnt o 


arſan; Zwei —55 
heißem und ieſtem 
ne 830, 
Yınland U 


— Narr $150 Unzahlung — 
öne 7 Zimmer Cottage, mit Bab, 
ament, bobes Bafement, made Rincoln 


— Vofeitt, 2411 Lincoln &venue,— 
frfafort 


oh, as 


Dior 


En 
Ste 
Ude, 


Sılfla! u3, 4 tleine Flats t $83_pe 
Monat a &tr.; nur $2800; un Baar 


Dit Sofettt, 2411 Lincoln Ave., nahe Halfted. 
fefafon 


Spoitbillig! — ——6 Stein» 

feonigebäube, amei Bunter A fer mo» 

bern, nabe race ei. nur 

Oscar Jofett, 2411 Lincoln Be Habe Halited, 
Trfafon 


Du verlaufen: Schönes ameiltödiges Frame 
baus, drei Wohnungen, nur $3600. 
Dreiftödiges { ———— Brickbaſement und 
Barn; Miefe z084 an Janſſen Ave. ur 85200. 
C. F. Anton, 2021 Roscoe Str 


Norbweitfeite,. 


Bu bverfaufen: sa e3 oder &lathäufer; 
$150 Anzahlung, Reit n ie Miete. James Jor- 
genfen, 8616 North 


Zu betlaufen: en SrameEottage umd 
Stall, 2515 N. Id $fve., nabe Boulevard, 
8. Kandiit, Ser eiloaufee ve. ſamodi 


gu berfaufen: -Nur „das ur ſchöne große —S 
mer — * s und großer Stall, auf 
Fuß nahe Abdifon und Milmaufee 
nur 3306 Baar u, Reit leihte Abzahlumg. 
ohn Heim, 3148. N. Afhland Abe. 


Acker Land 


3 
305 


u berlaufen: Sehr billig, 
6-Simmer Wohnhaus; $1800, $800 baar, d 
u nad Belieben. dr.: Emil Blum, we t 

. be. und Giddingd, nahe nn 


Verlaufe fer ſchönes a Brid-Bunga- 
low, große Rot; nehme aud) Lot für Koh ung 
unb a3 Geld. Eigentümer, 8252 N. 48 


u berfaufen: Bargain — —E 
urnaceheizung; Lot 550x125, grober 

rät 00. 1839 N. 40. Ube. Tel,: Belmont 
—1lagfafon 


88000 Faufen meine amwei Aftöd. Bridhäufer, 
mit Bafement, 5 Zimmer Flat, $3500 einzeln. — 
u ivegen Krankheit. 18 128 Wincheſter 


Zu verlaufen: 3:jtöd. 4 Bimmer Bridhaus.— 
1705 NR. 40. Court. 


o Srober Bargain! Bu db 
$ Pay 2 —— 
* 
— 


obeng, 4121 W. North Abe⸗ — 
Sucht 


br — —— 
—Billtal — 
a1 Siem für — ulden ee 2» 
a 


ebäude au edmen, ıme jeht 
Tonell bieder e 
tümer 


17 befomımen, 
ed für $4200 0 — Offerie. 
—* —— 
louft. — 
Avenue. 


herer Eigen⸗ 
bor f n su_$5200 ges 
nach ao 

— Helft und. fo been 
um nit alles zu . — 


. Chic 
afo 
ib ch Mt —5 
Kontraftor fi neues 6 
bäube für $5300 


30 es Rot; ein al ehe ae — 
Ei 


ift 5 Ma 
Meit — 
bil ne u 
u her Slate, ap ee | 
Stall © binte; was und d 


Preis $25 ide SE ehe ung. 

€ igentitmer Bus" N. 

Bu berfauf u — au 
Baar, Rinfhe Fla 


Säulbenfreie 
—— — 
— — 
— — him —S— —— 


he Venfon &: Co, 
— meueh nase Sal, ae 
ir vertaufdens 
Bäube 


. w 


‚6 und 
alles bes 
fafon 


en: 2uftöd 
traße, 


eh 


verfaufen: 


g7000 
age a0 Mi 25 
12500 Mlioquee un“ &. 


Bu — 


— * 


4 DK" - — — — eg — 


a 


° — ER — Zuten 


ui El 


„ne u 


* 


ünferen m modern 
* *J — in En 


—— ttage, 
t ne — ss für je Oi» 


63 
—— 
nabe amel 


immer 


un Preis nur $3200; leichte Ab» 


hei Gouzt, 
3agfadibofa 


a nie 
Bwel-$Llats Bridgebäube, $5200 


umbdb 


aufwärt$ß. 


$300 bis >» Baar, $25 monatlid). 
"und befi' tigt unfere neuen, 


foeben Terttggeftellten Geb 


cago8 
wei Meilen 


eier 
Dal X 
berfe den, 
richt 


„ verfähieben andere 
Man 


Redsie 


bon © 
u bi 


mei 
ce 


8215 ER 


rs werte ne Ei 


Hole loor8 unb 
a 


auf 88 
ber au 


—— 


gen Curap 


i 6 der 


&_®B. Moore, 
Part Boulevard. 


—— — 
Zement» * 


gelegen 


Baupl 


in einer 


en feiniten ubdipifions, 
on 80 Bub breiten Rafenpläges 
zift; alle Gebäude ſind durchweg mit 
4 u; — Berbeiferungen 
t en 
einige baben 5» und 6 
6· Zimmer 


üßen er» 


&3immer — 
Vohnungen; e 


en taglich und —— 


oul.-Eard 513 


zur 


dofrfa 


begriffen. Nur no 


f „Tene „Binmer 


Häufer, 
urnaces 


a 
plaftered Bafement 


0 ** — Baar 


id ati. 


Car bi8 


üufer arts 
The und Roi fon, an Harding Ab 


dofefa 


— — —— ñ nn 
Zu vertaufen: Ein ſchönes, extru gut gebautes, 


modernes Smei-izlat 


ebäude, mit 


t aller mobers 


—* Veauentlihtetien, für awei Yanıilten, tann 


* leicht ein 
millen, befo 
Beau Das ſelbe u 


uft Fe 


BY Milwautee 


seht 


Henrh Str., Au 


800. — Näheres 


erihtet werden fir 3 oder 4 Fa⸗ 
erer limftände balber Billig au 
$6000 mert, 


muß 


(alleinige Agenten), 


be,, Ede 41. To 


urt. 


Sagjadtdofa 


berfaufen: Gatioge. 50x125, IRRE: fon 


Bu betfaufen: Billig, eine fait neue 


mer — ; Sement; ®; 
Bad, nd Gartet; 


8 Buß 


und a 


afon 
5 Bims- 


obes Bafement; 
e fonitigen Bes 


Gas 
quemliceiten. Näheres 2453 N. Springfield Av. 


fafon 


Bu berfaufen: Gute Brid-Cottage, 4 Zimmer 


und Bad, billig, Krankheit: ein Blod von $ 


Babnltation, wen oder Abzahlung. 17 


Nidgenay A 


—— Ede, 


Fuß bon Cliton 
— — 33500. wert 
Saloon ır. 


t 03, Gut E 

0 Baar. Nöreffe 
Bu „uerlaufen: 

Sumbaldt Park, . 


auf — Adr.: 


gramafgn 


mit Eoncrete Val 
brei > 20 Rotten u 
8800 

= bier, 


41%: 


— — — — 
as modernes be⸗ 
Be ae 
— tale 
ton Abenue. 


afentertt, 
alle 


und 


cal 


m. 9 Dubal, J Blod, 


— — — — — — 
berlaufer: Kauft ein Heim und ſpart 3100 
* im Baıt — een Wir erl Den 100° 


urer eriten 


Br ——8 


o * — 


Bu berfaufen: 
8859 N. Epauld 5200.00 


m tote Miete, 


ea 


“9238 Sunen Inder — 


Zu berfaufen: : 20 
Inden Sl es 2 Hi r4 ° 


W. J. wo,’ 


$500 Baar, 
Brid-Flatgebäude,. mit 
— eleftrijches Licht, 
0. Shaefer3, 


Bu bverfa 
6 —— 
monatlt 
Kammer Ing a F 


* in Irving 


Hinng. Neue 6+ 
Daahlungen. e 


u Eu 


50 
> 
7000; ? 


Keitautant; 
in 1174 Milmaufee Ude, 


immer Drid-Eottage, 
00. $500 Anzahlung, 


och⸗ 
28 Nord 
ſaſon 


—— 
nahe großen 


ommt u. 
nur 


act 


3. 105 Ubendpo t. 


nen 
EA a che "Sinner Says 


— I 


bober 
ann 


au berlaufen: 1940 N. BWafbtenam Abe., 
8, 1 Store u. 8 Flats, Miets-Einiom- 
— Charles Hedl, 4303 N. 42, Court. 


ſaſo 


große 


inziehfttngen. 
Ans taufen ein weiſtð 3 
un bser Bim — BE Ze 


ohnuftgen, 


Ears, 
art Bivd. 


u. 6-Bimmer Brit 
8 gußgelagt und gut 


Otto Dobeoth, 


fıfa 
> 


— e —* 


— 
uber 
ffte, 8 


o0%e, 
. Saivyer 


fe, felber_ Euer 


bei Eliton 

Baar—— 
7 æ9— ‚de J 
Moore, 


N. Kedate Ube, 
0. Baar—— 
ebäube, 


bezahlt für paktsise. 
geabgeieh t auf $4000 
vore. 3 83 Iching Part Ran 


3531 North 


Gain 


a Sulkr 


dofrſa 


mmer Re⸗ 


—* 


bofrfa 


eim, 
dene, 


br Tauft.. 


bei Satoyer Beta: 


Reit note Miete, „faufen moderned 
wei »dimmer Wohnun- 
tationarh Tub3; 


reis 
Ge, 


mifrſaſon 


en; Billig, neues modernes 6 und 

auch auf leichte 
ungen 33 Zuß Lot. 
fen, Eigentümer. 


4226 


mifrfafo 


Bu herlanfen: Sehr billig, awei Häufer auf 


sh er Lot gutem 
onat. EL 


Bu verlaufen: Billig, 


ramebaus, brinat $41 
F Kodtei Str. udentümer Attic Flat. 


uftande. Miete 


81 N. 


wegen —— 
zogen monatlich 


$38 den 


Windefter Abe. 


rfa 


3 Flat 
&. 1721 
feia 


Jeder a: cher (le „ts fein eigenes 


x Babe 1 
$ month 
immer 

u öden; 
in ber Bauart, 


te du RL fir men 2 
— en, na 
äufer, Ei 


forte 


Baargeld 
einkunft. 


enholz⸗Trimming und 
befte Carberbinbung, 


das 


. Beterd, 3504 W. Chicago Abe. 


Bu berfaufen: Et 
Übe., ein ameiftöd 
met ——— Slat3, 
umboldt. Bark und _2 
chbahnitation. 
aSalle Straße. 


Zu_ verlaufen: — 
Ale, 
C. Niſſen, 


—F— 


des nes, 


tgain, 1712 N. 


doſa 
Albany 


ramehaud und Lot, 


n Blod — a 


5 Blods von Fed 


Maurigon Bros,, 


es er vr 


u * chen: Haus, nebſt Lot, 
— Fade agen:+3759 Fullerton 


Hört auf Miete au zahlen! Kauft eines unies ‘ 
ce. — 2—4 Zimmer 


ter neuen 2«ftd 


— 


— — 
eo 
wautee 


elms & 


Bafementz, 
Abe. 


Son, 2530 Mu 


2 


In * 
didoſa 


3044 ®. 


imiltenangelegendelien. 


didoſa 


en eine 
ve. 
midoſa 


lat⸗ 


geoflatt erte 


en er 
enue, 
Yinfant? 


m zu _berlaufen. 3648 N, Laton- 
nn Übe. Sering Bart. E ſomiſa 


ft kaufen moderned Bridhaus, mit amel 


immer Wohnungen 


Shaefers, 3531 North Ude. 


„action: Se Hei 


mifria 


fen moberne 6.Zimmer Brids 
. ferheiaung; Reit wie Miele. 


Hacigrs, 3531 North be. 
miftfafon 


aufge amei-slats —— neu; nehme 


Bauliche ung 


nargelb 
aefers, 3531 North 3 


dafi 


Weſtſeite. 


J Udiſche gi 
mer Flats u. 
ottage, 
onat, 
lis tft; 


drei 4 


"eis $18,000, 


wei Schneiderſhops; 
Roe $4500 m in 8 Monaten fäls 


immer Flats, 
De 


fafon 


eines Eigentum auf ber Welt: 
barſchaft —B— drei 5 


im» 
1 Stein» 


tete $1R0 ben 


: ©. 702 Abendpoit. 


ſaſon 


oder vertauſchen für Oak Park 


Lo * u 
zur 
ulte, 167 ® 


Bafpington 


tödiges Bridgebäude, Store und 
lat, nabe * Str. und Hohne Ave. 


Str. 


a 
u Pr 5 neue ıCottäges, amifihen 30. 
40. eourt. Bee eogahtun, 


I 


Sudſeite. 


En 
De 


Eigentümer, Norma 


—— —— 


— 
— = 


: Bmwei-Blat Me 
Es Dat 5 
— 


2 ingungen. 


2 Yurnaces; 
It: Miete 1,600; 


Phone 
aſo 


töcklges Framehaus 
——— 


Auf leicht lu 
Reate, ie. nahe dem Aut —— 


dem Late 


a elettrt 


ober bes 
lat _®e 
Licht. 


—— am ſakbnen Me⸗ 
Badezimmer; Fur⸗ 


3 


’ LESERN: 


poſt. 


J 
* 


ere 


aus und Lot, 4100, Bringl 
ed 4051 er Abe. 


ze 
PBalos PB 7 
alo ar! Ac 
Vorftadtbahnhof der Basafl 
der ichönften Buntte nahe dica 0; 
bemwaldetes Land, Taltes Ouell = 7— 
güufer ge der —8 —J— Serie 
. r feine rund), it N a 
3 übrig fi. Preis berabgefegt auf $380 peu 
Ader für fofoztig, n Berfauf, Bedingungen ao 
fie Eu paffen. Berfäufer an der Balos 
Station, am Sonntag, den 4. Auguft, oder geben 
mit Euh und ftellen die Fahrt aut jeber 
u nüßezen Einzelheiten fprecht vor obe 


ſchrei — 
re 
Pbone Ks . 


verlaufen: 
babe eigene 


„lienbahn Blods 


— 


Bartde 


761 63 Rh An sfohnoton a 
afo 


Zu berfaufen oder vertaufchen: 5922 Sent 
Sır., nahe Auftin Ave, Nehmt Chicago ine { 
gu "Stadtgreng e zu gebt drei 2. nörbdli 

tgentum fit zweiſtog — Frame, immer, 
urnace heiaung, 50 Lot; Allerlei bit» u, 

Halten äume, oben u Beerenodft. igens 
tümer würde fulden —* Lot, Farm oder leine 
Baarzahlung und Reit auf- Ieihte * un 
nehmen, ——— $2000 auf drei ahre Da H 
uns fojor" Offerte. gentümer till jofort u 


dein. Keine annehınba ’ 
Eigentümer A. N e te t en —— 


worth Vbe., Sat tt, 
Bufines —E 1 "Woone: Dat — 


Zu berlaufen: Grotze Lotten an Ogden 


125 bei 130, jo groß wie 5 Stabtlotten zufa 
— nur 3 Blod von Straßen: und € 356 
Annuten Fahrt nach der Etabt. Brei 
* aufwärts. $25 Baar, $10 per Monat. aein 
ame Abm ebenen Berker Be 
gegenüber DBermw 
pot, Bertoyn, IL ’ al, Tonmifas 


Zu verlaufen: 7 Zimmer Haus, Steinba 
moderne Berbeiferunge reiner Be — ttiel, Be 
wafferbeigung, Lot 52 bet 126, e © 
Sträucher und feines übnerhaus, gt 3500: 
$1000 Baargeld. Macht Offerte, P Za Inan, 
1206 — 16. be, Melroje Park, Eigentümeg, 


ement, 


en Se ne diesen 
Berwyn. JU. — Diefes Grundeigentum 
innerhalb 30 Tagen verlauft werden: 8 I 
aus, Ede 31, Str. und Baldivin Boulevard, 
a3 und el leftriiea Bit, Yurnaceheigung, 
else 5 5 1 - nad ber Stadt. Steahenbubn 
R., 18 Minuten nad der Stadt. 
Nrets $2500, $1500 Baar, Keft 
—— um und ale A 
—— ‚Sin S — in Boer⸗ 
6 gan Str., Phone N 93, 
oder auf dem Grundftüd, 33 


— —ü — 
Zu verfau zulm: 39 Zimmer Hotel und Gebäube, 
t, Dampfheizung, in land; 


eleitrifches Blu 
— comer3, aus und abreijende Runbıgaft; 


Lot 40 —8 
auf Abzahlun 


ſtetige 

Golbgrube für “gute deutihe isamilie 

Sitincis Baar. Mrs. ©. Dohrman, Blue Flame, 
l aſon 


inois. 


Neues 1 ftödiges Haus, 
Vertleidung art 5 
— und Witic, 
ches Lit, Gas, ein 
— und fe 
* Dal Bari 
bi3 Gunderfon Stat 


Sünmer, ganze 

Veines Babesiitmer, 

— — un 
atio 

t — — if 941 FImmoob 

—— Meitopolitan wen 


Muß berlanfen: Gro 
Stein⸗ und Framegeb 
DObitgarten. Bargnin! 9. 
Columbus Abe. Wilmette, ZU 


Re. % A. stmeiftädis 
dies, feiner 


Eöuelt, 1803 


"ost 


ee — — 
Bu yerfenteis: ——— Sand eim, 8 Dim. 
mer, Halfday, Stadtarenze 2 Ye. Di 
maufee be,‘ Uuto-Koue, & «lbr.: -d 6 Udendn 


fıfafon 


Farmlänberelen. 
Esturfion am 6. Auguft 192 nad 
der beutfchen Yarmidionie Eiberte, Bald- 
win County, Alaı, in fonniger Süden am 
Gold von Merito. Gutes Lan De m 
und Klima; 85V deutiche Ha 
gen ed; 2 biß 3 Ernten im übt 
. Sommer, -— .- a “u "u 
aradie rt Leidende; freie Reife für 
Käufer: Näheres hei aid 
8.0. d. Led, 
Zimmer 4, Kemper Building, 
Ecke North Adenne und Halited Strafe, 
31j1,1,2,8,4auq 


mit fehr 


240 PVlcres, 200 unter guten, 
ee Geh 


geohen Gebäuden unb a s 
ınte und Buchtjäre mit | 


ige biefe Sarım file St ante — ber 
t igen es 
orm, enland; fculdenft: es Br 


92 Ucres mit Bora ichen Gebäuden, Beten 
und Kornlandb, etwa ma ie. Kühe, 3 Pferde u 
mit alter, Mafötnerie, is — urbat 
Do i er 5 uter Ordnun 
und fouibentet Vertau — ⸗ 
27 Mcres > ee —— mit Vieh uſw. 
neue Gebäude dacauf; bertaufche für _fleine 
Broperty. — Laſſen Sie Ihre og bei mis 
eintragen zum Verlauf oder Kauis k 
Chad. Roh, 4817 Byron Str, 


Bu Berauf en: kunt Land. in Gribik, 
in, 88367 unth, an der Chic 
Baul-Bapn, nahe zur Stadt mit 
Kitchen und Säulen. Gut Befiedelte 
fhaft. Habe dtefes Jahr 47 FSarmen bverlauft; 
Tommt mit, feht die ernten; guter 
Boden; Billige Preife und leichte Abzahiungs- 
Webingungen, Urbeit garantirt Im Winter. mit 
gr Beza —— Kauft leine —* ehe 
Eu ni erzeugt habt bei wir bils 
Iiger find, beiferes Land Haven Eu ud mehr 
Vorteile gewähren, al3 elle anderen. Schreibt 
oder fommt perfön'h um Ausfunft. 
N. Billor, 2026 Blue 58 „> Abe. 
Ede 21. Str. — Office offen bon 8 upe fru 
bis s übr Abends. a | 
e3 Sarm -mit 


4 berfaufen: Schöne 10 

pn Tauſch. Fe 1 Pine ee * 18 
r b en on Broipec 

Abenue. Mr3. Schmidt. 5 


u berfaufen oder zu. — — Feine ver⸗ 
beſſerte 20 Acres Farm, Objt und Schatten 
bãume, prachtwoller DVoden, Gebäude md Ges 
rätichaften in guter Ordnung, ganz in —— Nähe 
bon Diamond —— an der Ghicago Milmnulee 
rg en Bahn. Lamad, 57 1 N. Robeh 
©Str. Telephon ——— 6641. fajort 


Ze eos ——— 
Bu berfaufen: * — arm in Michigan. 
3424 W. North A v . 


Zu berfaufen ober gu bertauſchen gegen Ehi« 
cago Property; 2A rudtfarm etwa 2000 
Bäume aller irt meiſtens im Tragen; gutes 7 
— aus unb ement⸗Keller, omte jtoßer 

Stall er Blag eignet fih borzüglih für Res 
forterd. Nur einige Meilen von Caugatud, 
Mid., nahe Kalamazoo River. Näheres unter 
Adr. & 703 Abendpoft. 


Zu verlaufen oder bertaufhen: ut 3abs 
Iendes3 Haus in Eis o. 11 % En Iinots 
Surm, nahe Stadt, $1 % er er. ſaſon 
North Abe— 


obeng, 4121 

118 Acker, nahe Waukegan, zu verlaufen oder ‘ 
au vertauſchen für Haus in Ehicago, muB in 
gut — ſaſon 


o beng, 4421 W. North Abe — 


120 Acker Illinois, 10 Ay feiner Wald, nahe 
Sharon, Preis $12 23 er. ſaſon 
—Bobeng, 4 F W. North Abe — 


using een 
80 Uder —— und 160 Acker Michigan 
arm billig zu ver —* ohne Gebäude und 
tod, taufde auch für Cottage oder 2itöd, Haus, 

—Bobeng, 4121 ®. North — 
aſon 


Bu verlaufen: 
ge00; 
Vaffer. 


40 Xces Michigan 
tfleined Haus, Barn, Hühnerhaus, feines 
M. Bterl, 764 Oft 40. Str. jafon 


Deutihe Familie juht Yarım zu mieten, 100 
hie 160 Ader. Stabhmer, 115. Gtr., Abe. L, ©, 
ca20, 


BT — —— =i oder bertaufhen: 35 Ader Sarm, 
Alegoen Eo., Wid., 6 Zimmer Haus, Obitgur« 
ten, \gmarse Lchmerde, Preis $1600. 3978 


Bard 


Bu Iulen efudt: Eine Farın, fünf bis 
ex, in I FE od 2 Indiana; "niebrioftes "ste 
jeder Eaiasangen: R. Pillor, 2026 Blue Island 
de., Chicago, I midoſa 


u berfaufen: rg 40 Wder um, $1200 
gutes Waldland, $15 per Uder. Way, Rourl 
{, Grand Haven. Yor MT—ag3if 


au —— Große Farm in Grand Ira 
———— guter Boden; unter 
— vedingungen an die richtige ver⸗ 
Kur ee % tmer wollen vorſprechen. 
Eile mit Samilte beborzugt. Abrz B. 230 
Abendpoft. fıia 


Zu verlaufen oder bertaufhen für ChHica 
Property: 20 Acres Clart County, Widcon 
Saba ferde, 8 Stüd Rindbieh. Schweine,‘ 
ihner, alle fteßende Ernte; Preis 83500; & 
dot ei $1000. 164 W. Walhtngion & Str, Sim. 603, 


di—fon 
60 Acre ae 
—58 Sand das 8200 


Holstand, fogut wie 
200 der Bere Bertauft 
w Verlaufe in inen Parzellen. Preis. 
12,50 der Acre; Pe —— lea 
race Str,, 2. lat. 
Berichtedenes. 


en Sie eine Lot ober ein Haus etc., iwels 
„ge Sie „Bean anderes —— 


Seoßtuehrer, 138 3 — 


38 — 


N 
. 





Dr. G. ®. Chan (dem Publitum a3 Br. Chan befannt) Mmünicdht dem 
Publifum mitzuthejlen, daß feine Vornamen 3. ®. find und dak jeine Office 
ih Nr. 427 Wabaih Avenue (neue Nummer 726) befindet—feine andere Zimeig- 
Office in der Stadt. Seit vielen Jahren dar Dr. G. W. Chan der einzige dhine- 
Itiche Arzt in der Stadt — kein anderer hinefticher Doktor führte bisher denjele 
ben Namen. Er hat feine Office feit vielem Jahren nad) 427 Wabaih Menue, 


(neue Kummer 726) verlegt. 


Dr. G. W. Chan war in China ald ein König der Wrzneifunde befannt; 
er ift ein chineſiſcher Doktor, der ſowohl von chineſiſchen wie engliichen mebizi- 
niſchen Kolleges promovirte. Durch Geſchicklichkeit und mit ſeinem wunderba⸗ 
ren chineſiſchen vegetabiliſchen Heilmittel hat Dr. G. W. Chan ſeinen Ruf in 
diefer Stadt begründet. Lejet die folgenden aus den taufenden von Zeugnijien. 
‚Zeidende follten bet Dr. &. W. Chan, Nr. 427 Wabaih Upe., neue Rummer 726, 


vorſprechen. 


Unterſuchung und Konſultation frei. 


Office-Stunde: Täglich von 10 Vorm. bis 8 Uhr Abends, ausgenommen Frei⸗ 


tag und Sonntag. 


Freitag von 10 Vormittags bis 6 Uhr Abends. Sonntag von 


10 Vorm. bis 4 Uhr Nachm. Außerhalb Chicagos wohnende Leute können durch 
Korreipondenz in eugliiher Sprache behandelt iwerden. 

Die folgenden find einige der ronifchen Fälle, von Doktoren ald unhetibar er» 
lärt, welche durch die dHinefiihen Heilmittel furirt wurden: 


2 


Frau Nim Roffi, 911 ©. Elinton Str., bie 
an Rheumatismus, Verftopfung und Ma» 
genbeihmwerden Ittt und —— erihöpft war. 
Sie wurde duch diefe Gineſiſchen Sträuter- 
beilmittel in vier Wochen Furirt. 

ee it Corouie, welder einen beftigen 
Schmerz in der Bruft und trodenen Hufien 
batte, der ibm feine Rube lieh und allge 
meine Shwäde verurfadte. Cr wurde In 
feh3 Wohen buch die Binefifhen Kräuter 
beilmittel volftändig gebeilt. 2 

Frau Lizate Harding, eine in ihrer Nad- 
barf&aft mwobldelannte Dame, welde an Bla» 
fenbeihmwerden unb meiblider mäde litt. 
Sie murde nad viermonatiger Behandlung 
mit den chineſilchen Kräuterbeilmitteln voll⸗ 
ftändig gebeilt, 

Pbilip Tortorici. 188 Milton Ube., 208 
ji) eine fhmwere Erkältung au. Seine Yrau 
batte die Shmwindfuht und fein Urat Tagte 
ibm er leide au daran unb es fat feine 
Heilung für ihn. Unter der Behandlun 
bon Dr. Chan erhielt er feine &efundhei: 
mieder und befindet fi jest fo mobil mie 
nur je. 

T. €. Enaltrom, 7526 Nadfon Upde,, bat 
ein Heines Mind, das an nerböler und ali» 

emeindt Shiwäde litt und durd bie Kine 
iihen Kräuterheilmittel in Iuxaer Zeit ge 
heilt murbe. 

Hofef Rent. 714 W. 21. Bl., der jahrelang 
an Schmerzen im Rüden au leiden batte, 
wurbe duch die hinefifhen Aräuterheilmit- 
tel furirt. en 

„Meine Frau war feit einiger Zeit Iran, 
ittt an Kopfweh Müdenfmerzen, Nerpöft- 
tät, weiblicher —— — batte 
fie heim Witterungämeäfel rbeumatidmus- 
äbnlihe Schmerzen. AH babe viel Weld aus 

egeben um fie au beilen, aber bie . 
fölenen ihren Fall nit derfteben au Töns 
nen. denn fie fab nit frant au8. te litt 
aber nichtsbeftomwentger, unb oft Tonnte fte 


nicht ihlafen. Sie napm preieriet Yatentıne 
ea aber nidts derfhaffte Ihr Belfe- 
tung. I war nabe baran bie Hoffnung 
aufaugeben, ald ein Nabdar mir Dr. Eban 
empfahl unb fagte, daB er biele munberdäre 
Seilungen erzielte in Fällen mo andere 
Herate den Batienten Ihon aufgegeben. I 
dadte, e& fei immerbin der ‘Mühe merth es 
au probiren, dern er gebraudt eine Kräuter» 
mebiain. melde von der anderen Hemt- 
fphäre in diefes Land importirt wird. Nad- 
dem meine frau einen Monat in feiner Be 
bandlung gemefen unb feine Drebizin ge 
nommen batte, füdlte fie fi mie neugebo- 
ren, und nad furzer Behandlung war fie 
bollftändig furirt. Geit jepe eit — mehr 
als ein Nabr — bat fie feine Medizin mehr 
genommen. NK babe dem 2oltor biele Da- 
men fomwodl wie Männer aur Behandlung 
eihidt. Sie wurden gelund, nadbem andere 
erate ihre Fälle ald unbeilbar bezeihnet 
batten. AG gebe biefed eugnik aus Danl- 
Barfett gegen den Boltor, und irgend ein 
Seidenber folite nicht muthlos werden, fon» 
dern diefen mwunderbollen Doktor au'fudien. 
t wird Euch die Wahrheit fagen, wenn er 
uch nicht heilen Iann. 
Aacob Romal, 961 Platt Etr., 


wilden Milmaulee Abe. und Morgan Str. 


„I Titt an Nopfweb und Schwäche im 
Nüden mit aeitweiligem Shüttelfroft. ‘Weine 
Mutter gab piel Gelb au& für Werste und 
Medizin, do veripürte id feine Erleihte- 
zung bis eine freundin meiner Mutter 
rietd, mit mir nad dem Kineltihen Doltor 
au gehen. Rad ameimonatiger Behandlung 
tar id völlig furiet. Mir baben biele uns 
ferer Freunde au dem Kinefilden Doktor ae» 
{hiet, und alle wurden gelundb“. 

Yrl.NRanch Decantse, 
556 Eming Str. 


EEE D vvü 


— 


Bevorſtehende Bergnuͤgungen. 


Piknik in Berningers Part dortſelbſt ver⸗ 
anſtaltet der Erſte Deutſche Ges 
pen’eitige Interftüßundg® 
berein pon Ühicagnn am morgigen 
Sonntag. Der Zug fährt um 8:30 Uhr 
Morgens vom Eenier Str.-Bahnhofe 
eleftrithen Bahn in Comiton ab. Für Be: 


Inittaungen im Vark durch Tanz, Spiele ! 


für sung und Alt u. j. mw. Mmird jeiten3 
des Feſtausſchuſſes beſtens gejorgt jein. 
Karten, die zur Hin- ınd Nüdfahrt nebit 
Eintritt in den Rark berechtigen, koſten 

81.50 die Rerjon, Kinder unter zehn 
Nahren {ind fret. 

Sein erite3 Pifnif beranitaltei der 
bor nicht langer Zeit gegründete deutſch— 
amerifan. Interitübuna®veren „Iite 
Recht und jheune Niemand“ am 
morgigen Sonntag im CEurefa Park, 
Irving Bart Boulevard und Ber: 
nard Str. Das Feit wird mit einem 
Umzug eingeleitet, der jih um elf Uhr 
Wormittags von der Halle an Wistonjtn 
und Yarrabee Str. in Beinegung feßt, 
die Damen in. Autfhen. Draußen im 
Park werden Jung md Alt zu ib 
ver Beluitigung Konzert, Tanz, Preis 
fegeln und allerlei Spiele finden, Tomie 
ſchmackhafte GErfriihungen. Um 3 Uhr 
Nachmittags wird Die neue Fahne des 
Nereind geweiht, dann findet abermals 
cine Rarade an Nrving Park Boule— 
vard itatt. Tie ichon über 300 Köpfe be- 
tragende Mitgliederzahl Vereins 
fichert dem Feit einen ftarfen Befud. Der 
Eintritt in den Part foitet 25 Cent?. 

Der Badifde Unteritügung®: 
berein der Südjeite balt fen 
Sabrespifnit am morgigen Sonntag 
twieder in dem praditbollen Gvergreen 
Parf, 95. und Kedzie Ave., ab. Preis: 
Tegeln für Herten und Demen, Slinderbe- 
luſtigungen, Vollsſpiele uſw. ſind von 
dem aus den Herren Auguſt Zimmer— 
mann. Henry Groß. John Thoma, Peter 
Brege u. Jos. Mack beſtehenden Feſtaus— 
ſchuß auf das Feſtprogramm geſetzt wor— 
den, und es iſt in jeder Weiſe dafür ge— 
ſorgt, daß das Vergnügen den früheren 
Feſten des Vereins nicht nachſtehen wird. 
Der Part iſt ſeit dem vorigen Jahre be— 
deutend verſchönert worden. Ein Son— 
derzug der Grand Trunkbahn fährt um 
10 Uhr Vormittags vom Polk Sir. 
Bahnhof ab; Hin- und Rückfahrt nebſt 
Eintritt zum Park koſten 50 Cents die 
Perſon. Die Fahrkarten gelten auch für 
den fahrplanmäßigen Zwölfuhrzug. 

Das ſechſte allgemeine heſſiſche Volks— 
und Sommernachisfejt, veramitaltet bom 
Hefjenverein bon Ühicago 
und vom Kurbejjiiden linter= 
tusungsperein Mid am mor— 
zigen Sonntag im Exzelſior Park, 
Irbing Park Boulebvard, nahe Elſton 
Ave., abgehalten werden. Mit dieſem 
Feſte iſt ein großes Preiskegeln verbun—⸗ 
den, und es kommen hübſche und nüstzliche 
Preiſe für Herren und Damen zur Ver— 
teilung. Ein „feines Tröpfche vom 
Rhein“, bejonders für diefes Feit impor= 
tirt, fommt aum Ausſchank. Auch wer⸗ 
den die berfchtedenen Zederbijien, die an 
die alte Heimt erinnern, nicht fehlen. 
Für die Jugend find Spiele und fonjtige 
lleberraihungen vorgeiehen, überhaupt 
toird das Stomite jih bemühen und dafür 
forgen, da jich ein Nebder, ob Stoß oder 
Klein, nach Herzensluit vergnügen fann. 
Ulle Heflen, Freunde und Gönner, joivie 
das Publifum im Allgemeinen jind herz- 
lih eingeladen. 

Große Vorbereitungen find getroffen 
worden für das große Rilntif und Som- 
mernachtöfeit, das jamtlide Sektionen 
de3 Gegenfeitigen Unteritüb- 
ungsdereins bon Chicago am mor= 
tgen Sonntag in Brands Warf ab» 
alten werden. Der mit ber Leitung be- 
traute Ausſchuß bat ein reiches Unter-s 
haltungsprogramm aufgejtellt, darunter 
Breisfegeln und Sadlaufen, fo daß es fiir 
Alt und Jung an den mannigfaditen 
Beluitigungen nicht fehlen tmird, und 
jelbitberjtändlich ut auch "Dafür gejorat 
worden, dat die Jugend der Tanzluit 
fröhnen fann. Die Vorteile, tveldhe der 
Rerein bietet, werden bon guten Redneren 
beleuchtet werben. Da die Mitaliedber des 
Nereind natürlich in boßfer Stärke teil- 
nehmen und ji aud) viele der zablrei- 
— — 
en, jp wird es bei bei 


des 


der. ! 


| der frei verabfo 


jeden= | 


‚Nedem Teilnehmer fann von börnherein 
die Garantie gegeben werden, daß er jein 


* * . | Kommen nicht zu bereuen haben wird.— 
Einen Ausflug nah) Miimaufer und ein | 


Der Eintritt fottet 25 Cents. 

Am morgigen Sonntag wird der Sm = 
mergrün-Yrauenberein 
ein großes Pilnif, verbunden mit Preiös* 
fegeln, in Bogel3 Garten, Harlem Wove. 
und Sarrifon Sir., abhalten. Unfang 
1 Uhr, Eintritt 25 Cents. lm den Be 
judern das Feſt möglichtt intereifant zu 
machen, hat der Feitausfhuß für man- 
cherlet Ilnterhaltung geforgt. Den Sie: 
gern beim Segeln winien Die jchöniten 
Rreiie, und da für die Bewirtung auf’3 
Beite Sorge getragen tit, Dafitr bürgt Das 
bewährte Komite, da8 aus folgenden 
Damen beitcht: Katharina Dunter, Rrä: 
fideniin; Anna Werhan, Vtzepräfidentin; 
Karoline Kretichmer, Minnte Gottichalt, 
Matilda. Foelmar, XTillie Raegte und 


Unna Schuhrke, 


Ser Hefien- Darmitädterlin: 
teritüßungsperein, befannt durch 
die Lebenslujt feiner Mitaliever und ihr 
Zalent zur Xeranitaltung von Keitlichfei= 
ten, gibt am morgigen Sonntag fein 
jährliches Piknik und Sommcrnachtsfeſt. 
Zum Feitplag tit der World5 Fair Grove, 
an 67. Str. und Jackſon Park Blod., ge⸗ 
wählt worden. Die Feſtlichkeit nimmt ih— 
ren Anfang ſchon um 1 Uhr Nachm. Der 
Eintritt fortet 25c die Berfon. Gin kun: 
diger Feitausichuß trifft umfaffende Vor— 
fchrunaen für die Unterhaltung von Aung 
und Alt. . 


Allerlei Luitbarkeiten, darunter Preis: 
fegeln und Preisfchteßen, jtellt der EI- 
ak = zothbringer Kortidritt- 
verein vdon Amertfa jeinen Mit- 
gliedern und Freunden in Yusjicht, falls 
tie fih an dem Vastfet-Pifnif beteiligen, 
weiches der Xerein für den morgigen 
Sonntag anfündigt. Die Yeranitaltung 
pird in Veherd Grove, Ede California u. 
Waveland Uve., jtattfinden. Man er: 


| reicht den Feitplaß mittels der Straßen: 


bahnlinie im Irving Rark Blod., von Ivo 
aus man an der California Ave. drei 
„Blod3* jüdlich zu gehen hat. Mls Bei: 
trag zur Dedung der Hoften bat jede Fa— 
milie $1.00 peiguiteuenn, Getränfe wer= 
gt. 


— en —— 


* Ertra PBale Pilfener und „Bai- 
riich“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Eo., in Flafchen und 
Yalfern. Zel.: Galumet 730 und 869. 


——— 


Bismardgarten, 


_ Mit der näditen Woche jchliegt hier die 
Serie der Ballmanntonzerte ab, weiche in 
füntlerifcher HSinficht heuer fich erfolg- 
reicher ertweijen, als je. Zum Wbjchied 
tird der beliebte Hinpellmeiiter nod) ganz 
befondere Unftrengungen maden. ° Das 
Be ramm für Sonntag Abe enthält 
ait Durdhiveg bielverfprechende Neuheiten. 
Bei der Durchführung werden Frl. Ferne 
Gramling und der Baritoniit Afcher Sa- 
muel® mitwirfen, und die Sornettiften 
Ban Doren und Tarentino werden eben- 
fall3 mieder Gelegenheit erhalten, ihre 
Künftlerfhaft zu erweifen. Während der 
Wode gibt e8 außer dem Wagnerabend 
am Dienstag noch cinen aufergemöhnli- 
chen Alafjiferabend am Freitag. Auf dem 
Programm für diejes Konzert jtehen aber 
außer Nummern bon Mozart, Haendel, 
Dendelsfohn, Wagner und Badh-Gounod 
audı jolde von Mafjenet, Waldteufel, 
Herbert, Euppe und Ballmanı. 


— — — — — 


Dietrichs Fonzertpavillon. 


Große Zugkraft üben die Kabaretvor⸗ 
ſtellungen aus, die allabendlich, am 
Sonntag auch von 36% Uhr Nachmits 
tags, unter Hugo Brueden3 Leitung, in 
Dietrih5 Konzertpapillon, 335 1, Worth 
Ave., gegeben werden. Al Stabaretiän- 
gerinnen treten Frl. Meta Sufi und Frl. 
Alba auf, als aktueller Humorift Hugo 
— 2 der ” dei er Kou⸗ 
plet „Chicago, du Muſte er Welt“ 
einen großartigen Schlager bringt. Sehr 
großen Anklang finden auch die bon Hrn. 
Brueden und rl. Suft gelungenen 
Baden a Bye ar 
mufi ext — Für nc 


Spielte Kindermädden, wirds aber nie 
/ wieder tun. 


An Larrabee Str. und Chicago Ape. 
bat gejtern Abend eine qutgefleidete 
junge frau den erft vor Kurzem einge— 
manderten Griechen Georg Lhfogian- 
nas, der in der Frudhthandlung Nr. 
1603 W. North Ave. beichäftigt ift, 
ihr doch einen Augenblid ihr Baby zu 
halten. 

Sie wolle nur eimas aus der Apo= 
thefe holen und merbe in ein paar 
Minuten wieder zurüd fein. Der qut- 
mütige Burfche nahm ihr das wenige 
Monate alte Kind ab und wartete wohl 
eine Stunde lang vor der Apothefe, ebe 
ihm flar tourbe, daß die Frau ji in 
Ihlauer Weife des Kindes entlebigt 
batte, 

‚ Nachdem er in der Apothete vergeb- 
lich Nachforſchungen nach dem herz— 
loſen Weibe angefiellt hatte, lieferie er 
die Kleine in der Wache an Chicago 
Ave. ab, und die Polizei hat dem ar— 
men Würmchen Aufnahme im St. 
Vinzent Findelhaus verſchafft. 


Im Garn. 


Soll zwei hiefige Banken um $11,800 ae 
fchröpft haben, 


Nach aufregender Hak murde heute 
im Gejchäftäviertel ein Mann verhaf: 
tet, der bezichtigt wird, in den lehten 
jehs Monaten zwei hiefige Bantae- 
Ihäfte mittelö gefälfchter Chedd um 
insgejamt $11,800 geprellt zu haben. 
Der Häftling nennt fi) Harry Bromn. 
Die Polizei glaubt aber, daß biefes 
nicht fein richtiger Name jei. Kurz 
nad feiner Einlieferung verfuchte er 
angebih, zmei zufammengeballte 
Quittungen zu verichluden. Sein 
Vorhaben wurde jedoch vereitelt. Mit 
Hilfe der geretteten Quittungen hoffen 
die mit der Aufarbeitung des Falles 
betrauten Deteftives jebt, hinter feine 
perfönlichen Verhältniffe zu kommen. 

Auf den von ihm umgejehten 
Ched3 fol er die Unterfchrift der zur 
Zeit in Japan befindlichen Witte 
Ela Wilfon, Nr. 4613 Drerel Bou: 
levard, deren Gatte Mitalied der 
Firma MWilfon Brothers, Nr. 528 
irth Uve., war, gefälicht haben. 


Gegen den Evanit ner Blan. 


Ein Einhaltsverfahren ım Kreisaeric: 
angeſtrengt. 


Beim Kreisgericht hat heute Herr 
Ihomas 7. Judge, Bürger und Steu- 
erzahler, ein Einhaltsgejuch gegen die 
Abmaflerbehörde eingereicht. Befannt- 
Ih bat — da die Nachbarftadt Evan: 
fton vorgeblich nicht 
verfügt, ihr Kanaltfirungsfyftem mit 
dem großen Abmafferfanal in Verbin 
Anug zu bringen, den man ihnen ge- 
baut hat — die AbmafferBehörde be: 
ſchloſſen, die ſehr erheblichenKoſten der 
nötigen Einrichtungen aus ihrer Kaſſe 
zu beſtreiten. 

Hiergegen nun erhebt Herr Judge 
Einſpruch. Er beſtreitet der Abwaſ— 
ſerbehörde die Befugniß, für rein ört— 
liche Anlagen dieſer Art Steuergelder 
zu verwenden, welche von dem ganzen, 
weit ausgedehnten Abwaſſerbezirk auf⸗ 
gebracht worden ſind. 


nie 
Foreſt Bart, 
— — “ 


Eine angenehme und billiae Spazier: 
fahrt iit es auf dei Metropolitan Hoch— 
bahn zum oreit Barf, und angenehm tit 
der Aufenthalt in diefem. Küche und Stel: 
ler find aut; fir ntufitalifche Genüffe 
forgt die Bredfield’jche Kapelle, die aber 
in übernädhter Woche von dem Ballmann: 
fchen Orcheſter abgelöſt wird. Von den 
Sehenswürdigkeiten im Park ſind beſon— 
ders die Alligatorenfarm zu erwähnen 
und nicht minder Frau Anna Harris, die 
beinahe ebenfalls als ein Amphibium zu 
betrachtende Schwimmkünſtlerin. Um 
ſich für ihre Beteiligung an dem nächſtens 
hier ſtattfindenden Wett- und Dauer— 
ſchwimmen vorzubereiten, durchquert 
Frau Harris das große Becken im Foreſt 
Vark täglich 57 Mal ohne auszuruhen. 
Sie legt auf dieſe Weiſe eine Entfernung 
von 3 Meilen zurück. 


——— 
% 


Relic Soufe. 


. ‚Tas von Herrn John Weis mit Hilfe 
jeiner Söhne in muitergiltiger Weiſe ge: 
führte Erfrifchungslotal am Lincoln Bart 
ebört jeit Jahren zu den Sehensmürdig- 
eiten Chicagos. Von dem jehr leiitung3- 
fähigen Seifert'jhen Orchefter wird da3 
Bublifum Abends und am Sonntag auch 
Nachmittags in augenehmiter Weile un- 
terhalten. Für Sonntag itehen u. a. die 
Tuverture zum „Barbier von Sepilla“ 
und eine Melodienausivahl aus „Robert 
der Teufel“ auf dem Programm. Herr 
Herold wird mit einer Klaviernummer 
glänzen und Frl. Rodez mit Gefangävor- 
tragen. 
—⸗ ——eÚ— — 


— Bermutlich um an anderer Stelle 
die Einjhmuggelting von Munition zu 
ermöglichen, fchoffen heute früh Unbe- 
fannte, wahrjcheinlichRtebellen, von der 
merifanifhen Seite nah EI Pafo, 
Ier. Sofort gaben Soldaten Gegen: 
feuer, und bald war die „Schlacht“ zu 
Enbe. Bier Hausbäher murben ge» 
troffen, Niemand verwundet. 


— 


309 Bil: 
heit vergiflung 


€3 berrfät Tein Bmeifet ziehe über die 
wunderbare beilende Araft vieles Mittels, 
und in der Sanb eines erfahrenen Epeniali- 
ften ift Ieine Gefahr in der Anwendung 
borbanbden. 

Pimples, Hautfleden, wundbe Stellen im 
Munde, Geihmwüre, »Haaraiusfol, Fenaden- 
igme Zu find Symbtome. 

2.0 iönnen biefe gefährlichen Symptome 
gleich befeitigen fo daB fie nicht miederfeh- 
zen, denn ihre Urfade wird burd Heilung 
entfernt. 
wir ſpezialiſiren alle qreniſchen und ſchlei 

chenden KRrankheiten 
@yesi eiten Kürzlich zugezoge⸗ 
Spezielle Krantkheite ne oder darmadı- 
ge Fälle gründlich. gedeilt. 

led Brennen, Juden und Entzündung in 
— ⸗ 

Nat und Unterſuchung frei. 
Zablungen nach Euren Verhältniſſen. 


über die Mittel 


— Arıt 


Dr. FLINT 


Heilungen $I—$10 


Bir beilen viele Fälle ihon don nur $1 Bis 
10 ärztlihe Gebühren. /Konfultation frei, 06 
Ihr in Behandlung tretet oder nicht. 


Das ıit Eure 
Sr'n heit? 


Sind ed Eure Nieren; 
Schmerzen im Kreuz od. 
Lenden? Eit es Euer 
Magen; ſauer, Auf— 
ſtoöoßen von Gas: Be— 
ſchwerden nach deu Eſ—⸗ 
fen? Habt Ahr Wider: 
wärtigen sStatarrb: ber» 
ftopfte Nafe; üblen 
Atem? SEbt_Nbr Hü- 
morrboiden, Fiitelm, 
Juden? Seid Ihr brud- 
leidend? Habt Ihr ir: 
gend cine PBilutiranl: 
beit, Hautaudichläge, 
Sinnen, bieiche Gelichts- 
u. £ farbe, Gemidhtäverluft, 
Schmerzen in den Anocden, Strofeln? Sind es 
Eure Nerven; fchlaflos, ınüde des Morgens, 
Schwindel, Aopfihmerzen, beleate Zunge? Yerte 
Lefer, Beacter diefe Enmptome don Nervofität; 
bütet Euch bor Neiralthenia, fie führt zu ichwa: 

en erben oder möglicherweiie zu fchiweren 

eiſtestrantheiten. 

Niemand braucht jetzt weiter an dieſen Aranl: 
heiten zu leiden. nachdem wir dieſe niedrigen 


Flint 


Dr. 
322 &, State Str. 


| Breife eingeführt haben. Kommt fofort, folange 


Dieie niedrigen Preile gelten. Noniultation frei, 
ob Ihr in Behandlung tretet oder nicht. 


Dr. Flint, 322 S. State St. 


Iwiihen Jadion Pilvd. und Van Buren Sir. 
gegenüber Rotbihild & Co.. 2. Floor. 
 Eprebitunden: Tänlich bon 8 Bm. bis 6 Abda,, 
Montags und Donneritags bis 9 Abends; Sonn: 

taa® don S bis 12 Vorm. Chicago, JU. 


—- 


Die alten Unfiedler. 


Ihr Sommerfeit findet am fommenden 
Montag in Brands Parf ftatt. 


Chicagos „alte Arfiebler“ werden 
am fommenden Montag in Brands 
Part ihr 38. jährlide® Som 
merfeft begehen, belches die Chicago 
Iurngemeinde ihner zur Ehre und 
zur Freude veranstaltet. An der Spite 
bes Teftausfchuffes ftehen die Herren 
Emil Höchfter, Vorfigender; red 2. 
Shuharbt, Sefretät; Hubert €. N. 
Prep, Schagmeifter, und. Chr. Carr 
und Kohn Weber, Kaflirer. 

Das Programm lautet: 

Der Erefutivausfhuß fährt um 12 
Uhr von der Wordjeite-Zurnhalle nad 
dem TFeltplab. 

Bon 1 Uhr an liegen die Gebädts 
nißbücher offen zur Eifitragung aller 
bor dem %ahre 1888 nach Chicago ge: 
fommenen und jeityem hier ununter: 
brochen mohnhaften Anfiedler und An: 
fiedlerinnen, melde das 40. Leben? 
jahr überjchritten haben. Die fo Ein» 
gefchriebenen erhalten ein jeivened Ab- 


| zeichen mit der Yahreszahl ihrer Ans 
| ftedlung. 
Al dauernde, wertvolle Erinne- 
rungszeichen an diefen Teittag werben 
' folgende PBreife, beitehend in goldenen 
Medaillen, ausgegeben: 
1. Dem ältejten deutfchen Anfiebler 
Ehicago2. 
. Der älteften deutichen Unjieblerin 
Chicagos. 


3. Dem älteſten (nicht deutſch reden- 


ven) Anfiedler Chicagos. 

4. Der älteften (nicht deutich reben= 
den) Anjieblerin Chicagos. 

5. Dem alten Unfiebler, weicher am 
längiten in Chicago in ein und dem= 
felben Geihäft tätig war und noch in 

| bejien Dienften steht. . 

6. Derjenigen Anftedlerin, welche am 
längiten in Chicago für eine und die- 
—* Partei tätig war und noch tätig 
ift. 

7. Demjenigen deutfchsamerifani: 
Ihen Anfiedler-Ehepaar, deifen Alter 
zuſammengerechnet die höchſte Zahl 
ergiebt. 

8. Demjenigen nicht deutſch reden— 
den Anſiedler-Ehepaar, deſſen Alter 
u —— die höchſte Zahl er—⸗ 
giebt. 

9. Dem älteſten hieſigen Veteranen 
der Bundesarmee. 

10. Dem alten Anſiedler, welcher 
die größte Anzahl dieſer Feſte der 
„Alten Anſiedler“ beſucht hat. Bei 
Anzahl-Gleichheit entſcheidet das 
Alter. 

11. Der alten Anſiedlerin, welche 
die größte Anzahl dieſer Feſte der 
„Alten Anſiedler“ beſucht hat. Bei 
Anzahl-Gleichheit entſcheidet das 
Alter. 

12. Demjenigen deutſch-amerikani— 
ſchen Familien-Oberhaupte, welches 
die meiſten Kinder und Kindeskinder 
aufzuweiſen hat, wenn möglich auf 
dem Feſtplatze. 

Von den Preiſen ſind Diejenigen 
ausgeſchloſſen, welche ſchon einmal 
für das gleiche Verdienſt eine Medaille 
erhalten haben. 

Während des Nachmittags finden 
Preiswettlaufen und Spiele für alle 
Teilnehmer ſtatt, auch wird ein großer 
Kinderchor ſchöne deutſche Lieder vor— 
tragen. Die Eltern ſind erſucht, die 
Kinder zu den legten Proben zu jchiden, 
die am nädhften Samstag um 2 Uhr in 
der Norbjeite-Turnhalle und um 31% 
Uhr in der Sozialen Turnhalle abges 
halten mwerder. 

Um 5 Uhr wird ein Preistanz ber 
Alten ausgeführt, bei melchem diejent- 
gen zwei Paare, deren Alter — das 
beider Tänzer zufammengenommen— 
das höchfte ift, dur Blumenfträuße 
au2gezeichnet merben. 

Während des ganzen Feites Tanz» 
mufif, ausgeführt von einer auäge- 
zeichneten Stapelle. 

Zür bie lieben Alten ift um 5 Uhr 
ein Zanzboden referbirt; dort fpielen 
bie beiten der älteften deutichen Mufi- 
—— die beliebten alien Reigen 
auf. 

Um 7 Uhr Feſtrede und Preiöver: 
teilung. 

Am Abend glänzende Beleuchtung 
des Gartens und Alles, was zu einem 
Sommernachtsfeſt und würdigen 
Schluß eines Volksfeſtes gehört. 

——— 


WVrlöſt. 


.——-. 


In Benton Harbor machte ver drei 
Mocen der 22jährige Charles Eope, 
Nr. 2809 Yullerton Abe., beim Baden 
einen Kopfiprung, flug mit dem 
Schädel auf den Grund bes Sees auf 


— 
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Deentub, Mdolod, 81. 2 —— 
ya er, = y\ 2 1 : ie 
N 
Eniller, Nathan, I, 1138 ewe. 


Bankerotterlläruugen. 


Um Entlaſtung von ſeinen BVerbindlichteiten 
ſucht im Dilſt ericht nach: 

R. Lewis Lipsh 3150 VBernon Abe.; Schul⸗ 
den $18,453.52, tänbe $8,350. 

Gefuh um Banterosttertlärung der Obferbation 
Zomwer Companh. * 

Albin und Bictor Peterion, 6519 S, Halſted 
Etr.: Schulden 82,406.52, Beltünde $1,487.32. 

Ibomas 5. 2. Dolan, 466 Milmaulee Avenue, 
Schulden 8880.96, Veltände $3733.75. 


Helratsligenien. 


Folgende Heiratsltzenien wurden in der Dffice 
des Counthelerts ausgeitellt: 

Wan Zwrierie, Maria Cillion, 32. 21. 

‚tan! Yajuief, Mary Dubrabe, 27, 22. 

“Anton Beblof, Magdalena Gattie, 19, 16, 

Gert Gongler, Cora Zamwenbad, 35, 35. 

Niliam Turt. Margaret Ylair, 45, 40. 

Edi. Szatlomwsti, Zuzeia Dueslearsla, 20, 20. 

Ati Martufeswsft, Marh Cheteromäli, 24, 2 

Carl Ringer, Katherine Barromws, 22, 21. 

Adam Cieimit, Wladhlatva Musjzista, 27,28. 

Oscar Keterfon, Uanes Dahltram, 23, 23, 

Prionslam Wojcit, Marn Nielama, 22, 18. 

Namtberw Grawforb, Anna Cantfel, 3, 7. 

Richard Gruice, Irene Donle, 24, : 

Charled Hametta, Nofephine Haldmarn, 24, 20. 

Sharled Miller, Alice Marris, 21, 23. 

Anton Jelulies, Stella Narvih, 22, 19. 

Wiliam Forbes, Jennie Halen, 23, 23. 

John perten. Elina Lawion, 52, 34. 
Rapbael Clauien, Hulda I 24, 24. 
Auguft Soglalt, Hulda Nellon, 25, 2. 
Janach ttef, Zofia Arobel, 27, 20. 
Zeodor Zamiara, Eophia Saumlomwäla. 45. 28. 
Joe Selbenitein, Molic Balolozol, 22, 20. 
Felit Brzusla, Frances staramarel, 25, 26, 
Alfred Bailen, Helen Melodh, 22, 18. 
George Bumil, Een Murphn, 43, 36. 

Leon Vogt, Warh Glune, 40, 35. 

zbomas Nhder, Nora Boole, 29, 25. 

Samuel MeEartbhp, Harriett Spellman, 23, 20, 
Elifford_ Morton, Lonife Schuldt, 24, 18. 
Jofeph Jancell, Marı) Koch, 22, 18. 
Stanlep Stafel, Arfhuel Zimanties, 32, 21. 
Balter Sieden, Frieda Appelt, 34, 30. 
Albert Ggrdner, Yda Stridler, 36, 33. 

John Joems, Aurelia Rohheimer, 25, 24. 
Robert Smith, Frances Lantner, 23, 19. 
Robert Sinnott, Mach Wade, 97, 27. 

Edi. Rasmufien, Emma Rabmuffer. 46. 41. 
Walter Krhalewsti, Frances Same, 22, 20. 
Andras Krabbodica, Elisabeth Tender, 30, 20. 
James Budfon, Katherine Roer, 25, 18. 

stant Viebmann, Helen Kteßler, 24, 23. 
William Keeley, Mar Maget, 36, 22. 
James Miller, Eelesie, Erdall, 21, 16. 
Anton Marivart, Mary Frübcuf, 25, 20. 
William Chapman, Anna Cline, 37, 34. 
Ward Zohnfon, Hennetta Wagner, 22, 19, 
Ron NRoginton, Mable Smith, 25, 24. 
Harıh Trude, Helen Srak, 31, 27. 

Solomon Rammenol&fb, Gert. Sofepps, 31,22. 
And. Metallis, Amaslaczia Aonapuisti, 35,29, 
Tane Miljanovih, Anta Pracela, 27, 20. 
Harry Starues, Julia Dempfter, 27, 20. 

zehn, Hartl, Marh statborn, 50, 36. 

UÜbe Warendbere, Marh Vrabb, 22, 22. 
Mattbem Abbint, Elıma Garpam, 23, 21. 

ames Cordiner, Elisabeth, Noof, 24. 23. 
John Glaach, Marh Reonolde, 28, 23. 
2bilip Clans, Rofe Guaza, 27, : 

Sred Nielfon, Mach Ford, 22, 

Ludwick Nalaitis, Petronelia 

Samuel Anabel, March Raba, 26 

Names Woodlee, Edith Hardin, 40, 36. 
Nacob Rhbandt, Mary Ladomdfi, 48, 42. 
Oscar $ranitrom, Anna Granbera. 23, 23, 
Sohn Debine, Edith Stinger, 39, 28. 
Edward Shelton, George Frech 


Beſſer wie Prügel. 


Das Durchprügeln furirt Kinder nicht 
vom Betträfien. G5 beiteht eine tonktitus 
tionelle Urfjache fiir dieje verdrießliche Sadıe. 
Frau M. Eummer:, Bor G 1, Notre 
Tame, Inb., ift bereit, irgend einer Mutter 
ihr erfolgreihes Hausmittel mit vollen Un: 
weilungen mitzutheilen. Schiedt fein Geld, 
fondern jchreibt heute noch an fie, im jalle 


| Eure Kinder mit diefem Webelftand behaftet 


find. Tabdelt dafür das Kind nicht; es ift 
höchit mahricheinlich, daß es zur Vermeidung 
nicht3 thun fan. Durch diefe Behandlung 
werden aud) Ermwadiehe und ältere Leute, 
welche bei Tage oder de3 Nachts an Harnbe: 
fhmwerden feiden, Iıkirt. Schreiben Sie in 
diejer Sprache. 
— — — — — 


Marktbericht. 


Chicago, den 3. Auauſt 1012. 

(Die Preiſe gelten nur für den Großhandel.) 

Getreide und Heu. 
(Baarpreiie.) 

Weizen, neu, Rr. 2, xot, $1.00—$1.02; 
3, rot, 07c—-$1.00; 
weisen, 03% --—BHöc; 
93%c, 

Srübiabrömeizsen, Wr. 1, $1.05—$1.11: 
Nr. 2, $1.03-—$1.08; Ne, 3, 08c—$1.06, 

Mais, Nr. 2, 73a -—Tilac; Nr. 2, weiß, 76 
--Thlge; Ar. 2, gelb, 74%4-—-T7äc; Nr. 5, 
729 -—T73lac; Mir, 3, weiß. 738 766; Xr. 
3, gelb, 75574 46; Nr. 4 TOY-—Tilac. 

Hafer, Nr. 2, neu, 32—36c: Nr. 2, weiß, 54 

4lac; neu, 35-—38c; Ar. 3, weib, 50— 
320; neu, 33—35c; Nr. 4, SE 44—47c; 
neu. 32—33c; Standard, 5Si—bäiigt; neu, 
34-—-3%c. 

Roagen, Rr. 2, 
68c. 


Nr. 
Rr. 2, harier Winter⸗ 
Nr. 3, hart, 01 4 


Te; Nr. 3, 1I—78c; Nr, 4, 


Gerfte. „Malting“, alt, 30--90c; neu, 6ö— 


756; „Mixing“, dös—5öe. 
Mehl „Winter Patentö“, $4.90-—$5.00 das 
Faß; Noggenmehl, $3.70—$4.00; nnefota 
ard Matent, „Etraiaht Export Bags”. 
$41.60-—$4.80; befundere Marien, $5.80. 
deu. (Verlauf auf den Yaetien.)--Outes Zis 
motby, $23.00—$24.00; Nr. 1, $21.00— 
$22.00; _beites Mtairte; $13.50—$14.00; 
Nr. 1, 812.00—$13.00; Nr. 2, $10.00-- 
$11.00; Padheu, $8.50—-$7,50. 
TZimothbhfamen. „Ealb Lots“, $4.00— 
36.00. 


Kleeſamen. „Caſh Lots“, $10.00—$15.00. 


Del 
Standard, meiß, 150 
D 
ocene . 
Napbtba 
2 EEE 
Leiniamen-Del, rob, per 5 


* 


Kr 


De aß 
do, gereinigt, per 5 Fab.... 
0 — 
edhiadhtvich. 
Kindbieh. Gute bis ausgefudhte Gtiere, 
$8.75-—-$0.85 per 100 Piund; mittlere bis 
gute Sorte, $6.40—$8.25; gute bis ausge: 
Tuhte Kühe, $5.60-—$8.00; gute bid ausge: 
fuchte Staiber, $9.25--$ 10.26; Bullen, lei 
_ „Ihermwaare, $5.00—$7.00. 
Schweine. Gute bis ausgeludht 
7.70-—$7.85 per 100 Blund; 
nefuhte (zum Verſandt), 5,30-—$8.40; 
mittlere bid ausgeſuchte Wleifchermwaare, 
88.15-88.10: gute bi & aufgefuchte Ferkel, 
s7.00—-88.00; &ber, $3.25-—$4.25. 
Echafe. „Whetbers“, per 100 Pfund; $4.10— 
8460: „Breeding mes“, $4.0 5.00; 
„sed Mearlings“, $5.10—%.00; 
zamd3“, $6.80—$7.50; „mes“, 


84.25. 
Moitereipropulte. 
Butter— 


„Greamerh”, extra, d. Bid. 
Nie. 1, DSB BIEB.: 2000000. 

Nr. 2, das Pfund 
Dairies“, das Pfund 

Nr. 1, das Plunb........... 
Lables“, das Plunb......- 

Padmwaare, dad Pfund 

Eier— 

Gemiihte Waare, ohne Ub- 
aug bon Surluft, das Dyd, 
(Kiten zurüd elandt) — 

ſſen) $ 


e22S29299 
Dh 
Sr-oo-nDno 


öleltwaare, 
e bis aus: 


oS2929790 
DL DE 
| we 


8 


do. (Kilten eingeich 

„Firſts“, das Dusend...... 

„Ertras“, das Duͤtzend.... 
Kälc-— 


Rahmläfe, „Iiwins“, b. Bf. 
„Boung Umerica, das a 
„Daifles”, das Blund...... 
Brid, das Mund 
Schweizer, neu, das Pfund, 
Limburger, dad Pf 
Geflügel und Kalbfieiie. 
ve ae 
ner, da — 
„Broilers“, das Pfund...... 0,16 
Zrutbühner, bad Bfund..... 
Häbne, das Pfunb.......... 
Enien, das Pfund. zunuernern 
Ganſe, das Wfund...ununse» 
Geflügel Gühlſpeiher) — 
Hühner, das Pfund ...... 
Truibühner, das Plund.... 
Hähne, dad Vrund ......... 
Kälber Geſchachtet) — 
80— 60 Pſd. Gewicht, Tb. 0.11 —0.12 
60-— 85 Pid. Gewicht, KId. 0,12 —0.12 
80—100 Bid. Wewntnt, Bd. 0.12:—0.13 
Gemüie und iriſches Obſt. 
Aepfel, neue, die Kite 0.75 
Zitrorfen, die Kifte o... 
Lrangen, Die Sul 4 
Grapefruit, Die 
Pfirfiche, die Mite..........ur.., 1 
sallermeionen, Kaniadung i 
„Sem“ Melonen, Sıanbardiifte.. 1. 
Blaubeeren, 16 Daun —— 
eeren, * nei 
le... .. i 


Gurten, bad 3 


sun 

@9999 „ul - 
sau? 
Es 


om 
— 
RE 


x 


Su8.55 


os> speobe 
oo 
F 


Sem 


sben auf dem Proaramm. 


Cr 


ier ift ein Heim { j 
8200 sichert es! 


Satohl — und es tit ein fchönes Heim. Gerade ein Heim, wie Ahr und Eure 
ger Fe gejucht habt. hr werdet finden, ba 
äufer Ihr wählt, die iegt für Eure Aus 

i rt eriten Anzahlung mwird jich der Reit leicht geitalten, in 
natliben Wbzahlungen gerade wie Miete. ' n 
vom jchönen Garfield Part und Franklin Boulevard, ES 

Alles und Jedes davon was hr nur wimfcdhen könnt Er: 


milte fucht und fchon jeit 


wahr iſt, gleich, welches der 
Bereit Minh, 3 


ee erade nördlich 
ind ideale Heimitätten, 


22 
— 


Dieſe Häuſer ſind an Drale W 


* ſind ſie alle auf großen Lots, 30 125 Fuß jede, ſo daß reichlich 


arten und Hühner vorhanden iſt. 


übſ 


Die Zimmer ſind von guter Größe, die Ba 
übſch, geſtrichen und die Fußböden polirt. a 
m Entwurf, weiß emaillirte Badezinmter, genügend Klojet3. Alle Sahen, 5 7 
die ein Heim, ein wirkliches Heim ausmachen. Sie jind von Baditein 
den beiten Materialien, die für Geld zu haben jind. 


Das Holzmwerf it jolide gearbeitet, vom 3 


gemacht, von. 


Ihr Fönnt jojort einziehen nadı Zahlung der 8200 | 


Sogar die Rouleaur find an in diejen Ffofigen, gemütlichen Häufern. 


für Euch geichehen. Gas, Elektrizität, 
neugeboren fühlen. 


Alles it 


it, Wafier, alles ift da. hr werdet Euch wie 
€ hr werdet wie eine neugebildete Jamtlie fühlen. hr ge- 
nießt alle Freuden der Flittertvochen noch einmal. Bedenft, der ſtolzeſte Au 
im Leben eines Mannes iit, wenn er jeine Gattin in fein eigenes Heim f 


—4— 


Solche Gelegenheiten wie diefe jind jelten. Hier iit Eure Gelegenheit für nur$200, 
Wie man zur Drake Avc. gelangt — Nehmt Chicago Abe. Car bi3 Ede der Drake’ 
Ave. und gebt zwei Blocks jüdlih. Ihr jeht dann unjere Dfftce an der Sübmeftede 
von Drake Ave. und Chio Str. Der Verfäufer ijt dort täglich zu treffen, eins 
ſchlielich Sonntags. Es wird deutſch geſprochen. u: 


Kauft jebt. 


Ward T. 


Tel. Randolph 2604 


Huston 
125 S. Clark Sır. 


10 X-Strahten- B 
Unteriuhung frei. 


Konſultiren 


Sie die Chicago Medical CUnie 
Wir haben langjährige Erfah⸗ 


rung in der Behandlung und Heilung geheimer, ner⸗ 
vbſer und chroniſcher Kranlheiten. Tauſende von jun⸗ 
gen Männern wurden von einem frühzeitigen Grabe 
gerettet, deren Manneskraft wieder hergeſtellt und 
zu glücklichen Vätern gemacht. 


Verlorene Manneskraft 


nervöſe Schwächen, Mißbrauch desSyſtems, 5* 
Lebenkraft, verwirte Gedanken, Mbneigung e 


ſellſchaft, Energieloſigkeit, frühzeitiger Verfall und Krampfaderbru 
Uebergriffen. 
Stadium ſein, bedenken Sie jedoch, daß 
Laſſen Sie ſich nicht durch falſche Scham oder 


ſind Folgen von Jugendſünden un 


gehen. 
Ihr ſchreckliches Leiden zu beſeitigen. 


läſſigte ſeinen leidenden Zuſtand, bis es zu ſpät war u 


Opfer verlangte. 


Auſteckende Krankheiten 


ſchwürartige Affekte der Kehle, Naſe, 


⸗erſten, zweiten und dritten; 


2 . ud. Ulles 
Ste mögen im 


ten ⸗ 
tola ae 
Mander jhmude ee er 

er ein 


— 


Sie ſchnell dem J 


wie Blutvergiftung in allenStadien, 


t ge⸗ 
Knochen und Ausgehen ber Haare, 


jomohl wie Strifturen, Enftitis und Crchitt3 werden fchnell, forgfältig und 


dauernd geheilt. 


nente Seilung Tichert. 


„Bir haben unfere Behandlung für obige Krankheiten fo 
eingerichtet, daß jte nicht allein fofortige 


Linderung, fondern aud) permas 


Bedenken Sie, mir neben eine abfolute Garantie, jede geheime Krank 
beit zu furtren, die zur Behandlung angenommen. tird. 


Medizin frei bis geheilt. 


CHICAGO MEDICAL GLINICH 


526 Süd State Sirasse, 


nahe Harrison Strasse, 


CHICAGO, ILL. 


Stunden von 10—4 und 6—7 Uhr; Sonntagd nur von 1012 Uhr. 
Man fchneide Diefe Anzeige aus. 


Meerrettig, dad Faß. .-ururerere 
Rote Rüben, das Hundert. ..... 
Mobrrüben, dad Hunbdert...... 
Spinat, der Kübel....... 
Zomaten, bie fiite ... 
Pfefferioten, die Stite......... 
habarber, das Bündchen 
Radieshen, 100 Bündden...... 
—— bie Cumner Kiſte.... 
üben, das Humbdert. ........... 
Reterfilie, Dugend Bünddhen.... 
Grüne Erbfen, der Sad.. 1 
Grüne Zwiebeln, bas Bündchen 
Süßlorn, der Sad 0 
Bobnen— 
Grüne Schnittbohnen, Korb 0.23 
Trockene Bohnen, auserlefen 2.85 
Rote Nierenbodnen ......... 2.50 


Neue Kartoffeln, Yllinois, Bu. 0.70 
Süßtartoffeln, der Bufbel 


ↄ8Reess00 
soO9v=-w=S-.] 
©9909 o Gut 


Sr 
oo 
>> 


Aftienbörje. 
Nachftehend die Duotirungen an ber 
biejigen Altienbörfe: 
ulti:m, 
Verläufte. Hoch. Niedr. Schlußz⸗ 


preiie. 
American Can .....1600 40% 40% 
bo,, beborzugt .....450 120 120 
Um, NRadtator, beb... 10 135 135 
Canal and Dod......' 25 5013 591%, 
Ghic. Brneumat. Tool 3014 501% 
Chi. 8, Series 2, 24% 
bo., Series 3...... Ri, 
Sommonmw. Edifon .. 140 
Diamond Mat) ..... 1081, 
art-Echaffner, bev.. 00% 
NUlinsis Brtd....... 65% 
Antern. Harbefter ... 
tattonal Biscuit ....‘ 4 
Beoples Gas ........ 11543 
Bublic Serbice 891% 
do,, beborzugt . 100% 
Qualer Dats ........ 
do., beboräuigt ı....- 
Seard-Noebud ......7: 
Etreet’8 Com. ....... 
do., beborgugt ..... 
Studebaler Go. ...... 
Shift & Go..........174 
United States Steel. 50 
Bonds. 
11000 Chicago Gity Nail 58....1024-10255 
i me 


388, 
11976 
135 
594% 


> O0 OD 
Sorosıa 


A 


m 


72% 


8,000 Edicago Railwahs 1003-1001 
11,000 Ebicago Xelepbone 53 101%, 
5,000 Eommonmealth Edifon 58....10314-1031% 


* „Die wahre und reine Demokratie. 
Ein Beitrag zur Löfung ber fozialen 
Trage“ Von Friedrich M. Baper, 
26 Eaft 43. Str., Chicago, XL, zu 
beziehen. Preis 50 Gent3, im Voraus 
einzufenben, Verläufer geſucht. en— 

« pin 


Niverview Erpofition, 


Heute, Samstag, nelanat in diejem gros 
Ken und populären Vergnügungsplat der 
Karneval zum Abſchluß, welchen die Ver- 
einigung der „grüne Prämienmarken“ 

ebenden Gejchäftsleute veranitaltet hat. 
Zugleich balten die Kolumbusritter ihr 
jährlires Pitnit im Part ab. Im Mo- 
tordrom gibt e8 heute Abend ein auferges 
möhnlich großes Wettrennen. Nicht we⸗ 
niger ald bierundawanzig Nummern jte= 
N Die Breiie find 
äumeijt bon der obengenannten faufmän- 
niſchen Vereinigung geitiftet morben. 
Morgen halten die „Ritter vom Weißen 
Sreug* ihr Sommerfeit auf dem Pilnit- 

des I ab, für Sonntag, den 
2 


15.07 


ee 


— 


Heilt Euren Bu “ 
mit um “2 
Tichen peitalb J 
—— hm Frauen = # 
Männern ao WE 2 
Sutem 


getragen 
Bir fahrigieren aubersem 100 verihlebene 
don 81.00 aufinker). — Glafttide 1 
61.00 aufwärts, 23 
Seoärmutterfentung, Rebe 2 
brüde, nad Operationen Br 
⁊ ſchwachen 


jabrit in Umerila, uden un 

on dem gräkten bdeutihen Speztallfiem. 

böhfter Auszeihnungen und Diplome fr 
vädifhe Chirurgie, i 


Dr. ROBT. WOLFERTZ, Präfibeni, 
154 N. Biftg Ave., nabe Manboluh Cie, 


Di" u us u — = 
—— 
White Eity, 


— — — 


Auf die Unterhaltungsmöglichteiten Deu 
„White Citn“ haben bie ® 
hältniffe wenig Einfluß. Bei fühlen We 
ter merden"die Seitenwände des r 
ugejchoben, und die Kabaretbo 
finden dann im gejchloffenen Raum % 
Im Tanzjaal tummelt jich das i 
bet Fühler Witterung Fieber, 
mem Wetter. Große Angi 
üben aud) die Konzerte des Kryffhen 
cheiterö aus. Bei den Ope 
Programms wirken gene nit 
Damen FFranzisfa iller⸗ i n 
Julia Ryan. ſowie die Rol n 
mer und Chas. F. Coole. Mi 
bewundert wird von den Beſuchern 

Be Panorama bom Untergang der 


* 


große 
Titanic“. 


Bei' m Wurz' nſepp. 


Dieſer Sommer iſt einer von denen, in 
welchen die Wintergärten floriren 
den Wettermann, der das beivirft, ende 
iprechend zu untergritgen, hat der Wurz'ne 
fepp fich jchon jet ein Oxcheſter gelegt, : 
das unter Klapellmeiiter — ich aa: 
twader betätigt. Wuc tjt Angelo Zippu 
der befannte Tenorift vom 2 
Theater, für die gute Sade geimon 
worden und wird dad Bublitum due 
feine fchönften Lieder erfreuen. Daß Di 
Beherricherin der Küche un & 
dem Voſten iſt, verſteht ſich von 


ebenſo, daß man eines — Trobfens 
urg nſepp nach 


LIE 


ficher fein Tann, ivo der 
dem Unitechen Tieht. 


verkauft Tidets, Chicago nad Ne 
York und zurüd, $27.00; Bofton'm 
zurüd, $26.00. Rebuzirte R 
anderen öftlihen Plägen. & 
berfchiebene Routen. Liber 

halt. _Siabt-Zidefoff 





taunenswerte Bargains für Montag in! 


$ 


ARestern 


18 Zoll brei- 
tes Geiden- 
Roplin in ei- 
ner feinen 
Auswahl bon 
Farben, 


3000 
— Voplinreſter, alle Far⸗ 
en, 


1 zn Waſchſtoffe aller Sorten, 36 
30 a 
12% 
1 ®artie feine Weihwanren, einfad 
und fanch, Fabrilreiter, 

wert bi3 au 108c, Yard 

gem bedrudte Lawnreiter, — gute 
Auswahl um 

wert 10c, die Yard zu 


.: 
Stidereien 
nnd Band 


150 Stüde 14301. u. 173Ö1f. 
— — 37 — hübſche 
Nuſter, bis 25c wit., 1 >cC 
die Yard für......... 40 
3750 Stiderei Edgingd_n. 

Einfübe, 4—5 VS. © 
Bewerte, Darb.......... 
150 Stüde reinieid. Taffeta- 
band, Nr. 22, alle$ars 5e 
bet, reg. Breis 10c, VD. oO 


Gardi 


Szenerien, 
imit. 


Größen 5x12 


nen: 

“ 
Sortirte Partie v. 
feinen Bruſſelet⸗ 

= Muftern, Noting- 
bam und Cable 
Ne Gardinen, 50 
30U breit, 3 963. 
lang, weiß, Iborh 
ınd Arab, Barietät 
bon einfadhen umd 
fanch Gardinen— 
mit Band Borders 
PIE u. einige geblümt; 
; Mert, Mon- 
tag, dad Paar für 


1.39 


1250 9Yb8. ertra feine Margueiette Draperie 
mercerizsed Gardinenitoffe—bübihe Kolonial, 
geblünte neue Entwürfe — mweib u. cream— 
40 300 breit; volle PBolts; rea. 


Preis 4dc; Montag-Evenatiidt, D d Yal 


per Yard 


Mercerized Finiih Draperie Sateen, Yd breit; 
fortirte Sarben und Mufter; ertra fehwer; Län» 


en 2 bis 15 Nard3; Preis vom 4 € 
olt 250; Reiterpreis, 12: 


AUnfle Straps und Bumps, 


Aufgegebene Wenfterpartien u. 


angebrocdene Partien lohfarb. 
u. Ichmarzer; fchwere u. leichte 
Coblen; Gr. 2%, 3, 31% u. 4; 


[ 
| 

:ößter offerirt. Bar- 
ln, mt Di6 33.00.49€ 
| 


Barfußſandalen f. 
der, 


Coats und 
Suits 


Serge Coats und Waſchtleider für 
Euits, Mädchen und | Damen und Mäbds 
unior Größen; — | den, Werte bis au 
erte bis zu 12.98, | $3.98 — am Mon» 


5.98 1.69 


Lefet mas 
Schreiber jagt: „Dr. 
Bloomentbal a0g mir 
go Zähne abfolut 
&hmerzlos aus.” grau 
2742 N. Albany pe, 
RLONEN. .. ...- 20H Hrn 30 4 
in nee 000000000 


Dr. Bloomenthal 
und Wiliitenten bei Wiebolbt3. 


Bald: | Dreiiina 


me ein 


tleider 


— — — 


Waſch— 
Kleider 


nic 
Frau 


BP. Schhrefder, 


WBaichlleider für Da» Zawn u. zen 
m} e Dreſing Sacque 
men und ° Ba für Damen, regul. 
Bette bis au 2.48, !69c Urtifel. Spe- 
Montag, ziell, Montag 


gic Arc 


45e für 75e 
Baitels 


Hand gemalt; neue 
Izsöllige 
Waßnuß⸗ Rah⸗ 
men, mit Gold trim. 


x15, 75ce wt, Mont 


C u. Eunflower 8 
— 100 a 1 +79 
Sanur 


leder Top3 u. guten Les 
berfoblen — 
fen 
69c wert 


Friſchgemahl. gerollt. Dat⸗ 
—— — meal, — 


Reiuer 


Eifig, 
Galone. — 


Pidling-Ge- 
mwürze, Pid : 
Fels Naphtha od. Galva⸗ 


10 Stüde 
Wieboldts Parlor Zund⸗ 
ölzchen, 2 


20 Mule Team 
— Vacket 
Feine Early June 
Erbfen, Büdfe..... 10c 
Gal. Lemon 
Rfirfhe, B... 
Grohe Jumbo 
wWaffermelon., 
Su 6: 
t reamerh, DU 
— Be 


| Eier, große, 

| Sacq ues ar. ſriſch Du... 230 
wifts Jerien 18c 
C’trp Rolls, Pfb.. 
Fanch Full Cream 
Brid Käle, Tid 
—X = 
| ücfen J 
een 2 
Holländiiche Fett⸗ 
Sarınge, Keg 


toi, 


Dards einfache und fanch 


124€ 

14 
— 
Alat 


Kattun in allen Sorten, große und 
gute Auswahl, Yan Ace 


wert 2Gc, 5a 


breite Ssabrifrefter, iwert bis zu 


c, bie Yard zu bie 


u räumeıt, 
per 


per 
ö 
1 Partie gebleichte Muslin⸗ Re- 
ſter, 2 bis 36 300 Breit, — 
wert bis zu 8c, c 
36 Bons eite J 
36 Zoll breite fchwere un- 
gebleihte Muslinreiter, A34C 
wert 8c, per Ward ° 


und Fabrikenden 
von Stoffen aller Sorten. 


OLDTS 


Plilwanfee Avenue bei Baulina Str. M 


2000 PYarb3 
Long Clotb Reiter, 
wert 18c, per Pard 


500 Stüde Everett Giaffie Kleider- 
Singbams, wert 10c, 6c 
WERE ns sen see rennen 


Weshalb 
nicht ein 

monatli- 
des Konto 
eröffnen? 


feine 


weich appretirte 11 c } 


jtreifte baumtmwollene Serge, bolle Stüde, 
J 


2 Kiſten ſchwere ungebleichte Baumwolle⸗ 
flanellreſter, wert 21— c 


27 Zoll breite creamfarb. Hairline ge 5 c 


WE cn a Ener 


2 NKiiten fchwere ungebleihte Bardhent- 
tefter, wert 121%4c, c 


EEE EEE EEE er 


Gute Qualität farrirter Schlirzen-Ging- 
bam, 10 bis 
wert 7c, per Ward 

3000 Yards mercerized bedrudte Youlards, in 
einer groben Auswabl don Muitern, 
wabriireiter, wert bi3 zu 109 — 

ber Dard 


20 Pd. Längen, 


Gambric— Handtücher — Bettlaten — Blantets 


Extra feiner weich 50 Stüde baummoll. 
Handtuchzeug m. xo— 


appretirt.” Cambric, 
volle Stücke — wert ter Borte, — bolle, 


Bed... IHM ann 


—— — 
Fiſenwaaren 


Nickelplatt. Waſſer⸗ 
ter; paßt auf jeden 
Habn 

5 2n 50 Kuh Garten 
ſchlauch; Meſſing Coup⸗ 


ling; jeder ga— 34.69 


SIRSEERET, BE .4:5> 


Filtri⸗ 


Inverted 
—vollſt. 


und 5 
Montag 


Gflügelfutter, beite Körner 


Kurzwaaren 


Nickelplatt. Sicherheitsnadeln —leine, 
mittlere und große Sorten; Dutz. 8 
auf Karte, 3 Dutz. für e) 
Berlmutterfnöpfe; alle Gr., ein- 
fchließl. Partie 24; per Duk.... 
Weißes Tape, 34 Yd. zur Rolle, 
10c-Wert, für 

Stopfgarn, in allen Farben, 30 dB. 
auf Karte — 3 Dub. in Bor, 5e 


Haushaltnadeln 
Spitze — 6 für 
2-in-1 Shoe Poliſh — 10c Ar 
Größe, zu IC 
Hafen und Defen, jchwarz oder weik, 
2 Duß. auf Karte, garant. rojt- 1c 
ficher, per Karte 

Sperme Maichinendl, per Flache. .2c 
Feinſte Süßwaſſer Perlmutterknöpfe, 
16 bis 24 Vartie, Montag, 
per Dutz * 
J. O. King's 200 Vd. Maſchi— 
nenfaden, ſchw. od. weiß, Diz.. 


15c 


Dard....... 434 
Gas: 
Lich er 


Glgde, Brenner und 
guter Gkübftrupf, — ne See 
tegulärer Preis 50c, Bufboben Varnifh, füryuß- 


2Ic 


Ä Anterzeug und 
Ausflallungen 


Damen -Leibehen, — 
nıedr. Hals, — wert 


19c; Mon 121€ 


‚Damen = Beinkleider 
m. Spißen uns 9e 
ten, mwt. 19c.... 
Miſſes 
Spitzen unten 10€ 
tert 19c, zu 

Blaue Amosteng Mün- 
ner=Arbeitöhemden, alle 
Größen, — ® c 
wert 50c, au.... 

Weihe Negligeehemden für 
Männer, 
farbig — 
50c Werte, 
Bercaie 
grobes 
von Muſtern — 

6 bis 16 Jahre. ... 
Balbrigan » Unter- 


bofen für Männer; 2) c 


Ertra fhiwere ge 
bleihte fertig ges 
macte Bettlaten — 
S0xBO, 


- 
ver tue... SOC 


20 Babh Grip 
Blanlet3 in blau u. 
tofa, extra fchwer, 


ee 32l4c 
Zapeten und 
warben 
ü—— — 


Tapeten, paſſend für Par- 
lors, Küchen, Bettzimmer u. 


Hallen; aufw., pet 214 


BEOER. „un 


Gaslampe 
14, froited 


„boden und Holaver- PU 
tleidung, } 5. 39€ 
Fertig gemifchte Farben, in 
allen Schattirungen, 

audgen. weiß......... 75e 


Beinkleider, 


ſchlich 2 2— 
IC 


J—— 
Anabenbiuien, -# 
Sortiment pm e 


50c Qualität 


Orfords für Damen, | Strümpfe 


bige baumwoll. 
pelter Ferſe 
regulär 10c, 


pfe, Größe 69%, 
lär 10c, 


Kin 


Schwarze u. fanch 
mit beiten Grain> 


bige baummoll. 


alle Gröſ⸗ 
i8 9 121%6c, 


N CR 
= eo = .. 
| Groceries und Liköre: 
Armour’3 Star der Pre: 
15340 
16340 
Feiner Peaberry oder Did 
26c 
Brealfait, 
die 


ce | mium ‚Eıhinten, 
ver Bid 
Mag. geräud. 


deftill. Pidfing. | Mag, arrät 
19, P 


vet ) 

nn 12lac | 5 
» Erop Santos 

15€ Kaftee, Pfd......... 

Ovlong, Enal. 

B. 3. Japan Tee, — 

reguläre 50c 


Sorte, 3 


Seife, — 


39c 
De | Auder, 


Tee oder 
Kaffee, B 


Medal Mehl, 
ı/ Rn 

Glin: m 
ne 150 
feintte Mendomw | Friihes Idies 
Prima GCHud 
Roait, Prod 


Mao. Korl- 
Schulter, 


21e 


Sardinen in Del, 


reg. 1.20, U 
Monogram Y 
1.50 4% 6 


250 


Tafelbier, 3.0. 2 De 


Feiniter granulirter Nohr- 
zuck mit Einlauf bon 


49c 
New Gentury oder Gold 
® - 
X 1.55 
Friih gebad. Vanilla Wa- 
2% fers, 120 Sorte, 8c 
« * 
Leaf Schmalz... 1034c 
. 
1314c 
91 
in... 12120 
Plate Corn Berf.... Size 
Henderi. Smooth. Bourb., 
25, Dt 79e 
Wnisfey, reg. 
1 aU.......9BSe 
Feiner Toppeltüimmel od. 
3 Star Brandy, Fl...Iie 


Shwarze und lohfar— 
nabtloie 
Damenitriimpfe, mit dop= 
und Sebe, 


6c 


al 

Schwarze baumwoll. naht- 
lofe gerippte Kinderitrüm 
regu 


EEE RT be 


far⸗ 
nahtloſe 
Männerſtrümpfe, doppelte A 
Serie und Zebe, ‚zegulät 


Muslın: 
Beinkleider 


Muslin Beinkleiden 
für Damen, mit 
tucked Flounce, — 
regul. Preis 306; 
Montag, nur 


25e 


Schüttzer 


Lorſet Schutzer für 
Damen, garn. Yront 
undRüden, reg. 39c, 
— berabgelegt für 
Montag auf 


Drei Doktoren bei 
Wieboldts. 


Das 8250 und 833.00 
Dimoz » Linfen — das 90€ 


MORE Tbeo0 «ses 
Bruſſel Ingrain 
Rugs Teppiche 


Scotch Body Vruſſel Union und Grauite 
Rugs, befr. Enden, Ingrain Teppich, — 
27X54, ext. ihive- | fchm. Sorte d. 
re Qual., fortirte | breit, fort. Muf et, 

reg. Br. 35c Ward, 


‚ dic |_22ue 


— — — — — — — — — 
Haushaltwaaren und Glaswaaren für Montag herabgesetzt 


Nodhänger ans Hol;, 16 Zoll | 


lang, 8 Stüd a w 
einen Kunden, 
4 für 


Waihbrett, Bamiliegnrühe 
Hartbolsgeitell — 

"ipesieller Wert, 
ur 


blau, innen weiß, 
regul. 65c. 


17e, 


23 Gall. Abfallbehälter, mit 

das a 89€ 
1 6 Guh Zritieiet, aus Zan- 
nenholz gemacht, 49€ 


das Stüd zu 
J 

| Gold Medal Zahnftoher — 
I ne 


— 


* 


zwei große Schade 


1Dt. Maſon Frucht Jars m. 
Rorzellan:ausgelegten Dedeln 


id Gummibändern, 6 ( 
3 Dußgd. derlauft e de 
IE RE EE: 

Maion Jar Dede, 

auf jed. Glas vaf- 19€ 

BER nennen 

Nootbierflaihen, 1-Pint Gr., 

Gummiſtöpſel, 


Waſſergläſer, Uares Kryſtall- 
glas, Colonial⸗ 

Muſter, morgen c 
3 Stüd für 

Toiletpapier — japaniihes 
Een 7 5 dc 
große Jumborollen 

für J) 
„Jewel“ Gas Bugeleiſen, — 


* 
J 
ar 
J 


ei 
Br 


— 


ww 

- | — 
—X teln für 
fpesiell - ZU. .........+- Io zı 


Schiffsfarten 


Niedrigite Preife nächte Bode, 


523 nad Rotterdam und Antwerpen 
525 nad) Hamburg undBremen | 


Extra billig nad anderen Plääten in Deutſch⸗ 
land und Dejterreih-Ingarn. 
Gerät abgeholt und auf Dampfer beförbert. 


"UNION TICKET OFFICE 


Genernlagent. 


“Anton Boenert, Summen en. 
616 Dearborn Str., 


im neyen Trans 
yortationgebäube, 
nabe Boll-undb Dearborn Str. Depot, 

1ejl*z 


| Schiffskarten 


Zwischendeck und Kajüte 


über alle Linien, von und sad Deutfchland, 
Ungarn, Kublend Schweiz, 
mburg u. f. to, 


 ersiheaften, Vollmachten, Geldſendungen 


Wrompte unb zeclie Bebienung garautiri. 


J. Ss. LOWIT 


204 8. Olark Str.. gegenüber Woltoffiee. 


Offen Bib 6 Uhr Mbbs, Eotuntags 9 Bis 2 Om 
fame 


Echiffsfarten 
—  hauzten 


,AX REHMAN, 
668 


es Baar: Br, Sin, . 


jelet Die „Honntagpone 


Billiger als irgendwo. 


Komme und überzeugt Eud). 
Rab Rotterdam, Bremen, Hamburg, Antiwerben 
Berlin, Oberberg, Wien, Budapelt, Temeshar 
und allen Rlägen in Europa. 


Bon New York nad Rotterdem 850.00 
in 1., 837.50 in 2. Rate, 
und extra billig in 3. Nlaiie. 
Gänellsug nad New York ohne Umfteigen. 
3 » Weberzablung. 
Keinerfei Unanne mitäteiten mit Gepäd „| 
Berfpätung im Hafen. | 
Unnüse Auslagen. | 
J. V. ZINNER & CO. 
Größte Deutihungariihe Agentur in Chicags, 
140 N. Dearborn Str., Ede RanbolphStr. 
Offen 8 Morgens bis 6 Ubenb3. Sonnt, 9—13, 
iliale 619 W. North Avenue. 
Offen 8 Morgens bid 8 Abends. Eonnt. 9—1. | 
otbbidoja® | 
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BEE Geld zu verleihen 
auf nbdeigentfum au ben 
elinftigften Bebinrumgen. 


Borzüglide erfte Hypotheken 


m 5 BIS 6% RBinfen ftets an Hanb. 


A. Holinger & Co. (lit.) 


ite 201—205. 179 W. Waſhlugton Ste. 
zelevbon 1191 Main. in12,mifamo* 


Borsch 


nidelplattirt, 6 Pb. I8c 


fihwer, reg. $2.00, 
i fveziell nur 


39€ 


‘ = . 
30 Fu; Lotten 5350 33. 
Leichte Zahlungen. — Liberaler 
Rabatt für Baar. , 
Lotten jind an Kedzie, Sawyer, Spaulding 
Arayle nnd Garmen e, in Albany Bart 
gelegen, eine wunderihöne Gegend. 

Zaufende neue moderne Häufer umb Flat- 
gebäude find im Bau begriffen. Werte fteis 
gen täglidh; viele Xot3 find mit großem Pro» 
fit_ wieder verfauft worden. 

Aufteilung der Budlong Erbfhaft ift der 
Srumd, weshalb dieſe Lots zu einem fo nied- 
tigen Preife gelauft werdet fönnen. 

Dies ift Eure Gelegenheit, jest ift die Zeit 
suaugreifen, denn alle obs in jeder Richtung 
werden für mehr als das Doppelte der Brei» 
fe, die wir verlangen, berlauft. 

Kommt heute, unterjucht, überzeugt Euch 
bon den Tatfahen. Seht die ſchöne Nachbar⸗ 
Idaft. Banlinien und Baubeſchränkungen. 

Garantirter Titel und Abitrakt frei. 

Wie dahin zu gelangen: Belteigt die Ra 
venswond Hochbahn, fahrt bis zum Endpuntt, 
Nimball Ade.-Stahion, gebt einen Block öſt⸗ 
lich BIS zu unferer Bmweigoffice, 4825 Chri- 
ftiana Tve. Telephon: Yrving 9641, 


W. F. Kaiser & Co. 


SHanptoffice: 1214 Ft. Dearborn Bldg., 
105 ®. Monroe Str., S.W.Ede GClart 
Telcphones: Randolph 3192; Auto, 53350. 


Biweigoffice: 4825 N. Chriftiana Ave. 
Zelephon: Zroing 9641. fafo 


Schiffsfarten 


Ertra billig für Auguft und September. 


Geld geſpart, 5 
Daufe abge 
FELIX SCHMIDT, 


1568 Nord ed nahe N A 
In Ehicago — —* —— — 


Sera Die 


Er 


ürbet 
ſtehend, 


Aus meinem Berliner Tagebuche. 


Sarg · Nachtlänge. — Deutſch⸗ amerikaniſche Gãſte. 
— Die Furſorge für die Jugend im Sommer. 
— Sreiherr von der Goltz und der „Jung⸗ 
deutſchlandbund“. — Zur Bewahrung der Ju⸗ 
gend vor der ſogialiſtiſchen Vergiftung. 


Aus dem ſchönen Harzburg nach 
Berlin zurück! Welch ein Gegenſatz! 
Aber auch die Erinnerung dieſer 
Wochen iſt etwas Wundervolles, die 
Erinnerung an duftende Roſen, an 
ſorgloſe Menſchen, die im Schatten 
grüner Bäume an gedeckten Tiſchen 
figen und bei gutem Kaffee guter Mufit 
laufen — alö ob eö gar feine Ein- 
tommenfteuerveranlagungs fommiffion 
(ſchon das Wort ift fürchterlich!) gäbe! 
Und zu diefen lieblichen Bildern ge= 
felen fi raufhende Bäche und 
lachende Wieſen, tmeite grüne Täler 
und hohe grüne Berge, geheimnißpolle 
Mälder und freundliche Gafthöfe- mit 
fanften Kühen, die bimmelnd von der 
Weide fommen. AU diefe Erinneruns 
gen haben ihren ethifchen Wert — 
ohne Zmeifel! Sie wirken mohltätig 
auf das Gemüt, veredelnd auf die 
Seele. Amen! 

Aus dem jchönen Harzburg nad 
Berlin zurüd — mitten im Sommer! 
E3 Elingt unbegreiflih, aber es hat 
feine guten Gründe. An Harzburg ift 
e3 jet überfüllt, megen der Scul- 
ferien, und aus genau bemjelben 
Grunde hat fich das jonft jo geräufch- 


volle Berlin jegt in ein verjchlafenes 


Neft verwandelt. Wenn die Fremden 
nicht wären, fünnte man fich auf dem 
Lande glauben, zumal im Weften ver 
Stadt. inter den Fremden jcheinen 
die Deutfch-Amerifaner von Jahr zu 
Sahr zahlreicher zu werden. Gottfei- 
dant! Sie fommen einzeln oder in 
Yamilien oder in ‚ganzen Gefellichaf: 
ten. Aus Brooklyn war der „Sän= 
gerbund“ hier, der in ber Kal. Hoch- 
Thule für Mufif unter feinem Dirt- 
genten Albede ein Konzert veranftal- 
tete und bamit den lebhaften Bei- 
fal der Landsleute fand. Daran 
IHloß fi ein gemütlicher Abend in 
dem alten biftorifhen Garten von 
Kroll am Königsplah, an dem bie 
Berliner Liedertafel teilnahm. Ror- 
träge der Kapelle mechfelten mit Ge: 
fangborträgen und vertrautem Mei: 
nungsaustaufh. Wenn dazu noch 
eine warme Sommernadt famımt und 
tühler Gerftenfaft, fo fühlen fic) 
Deutfche rafch befreundet, ganz aleich, 
aus welchem Zeil der Erde fie zujam- 
mengelommen find, Darin hat fich 
Dieles geändert, fett das Reifen von 
üben und drüben jo unendlich leich- 
ter unb bequemer geworden ift, Die 
Deutfch-Amerifaner behalten mehr 
Yühlung mit dem VBaterlande und er- 


halten dadurch ihr Deutfchtum frifch ! 


und lebendig, fich jelbft zum Gegen. 
Mit ganz befonderem ntereffe wird 
dem Befuch des deutfch-ameritanifchen 
Lehrer-Verbands entgegengejehen, der 
in Kürze in Berlin eintreffen foll, 
denn dem Wirken gerade diefer Ver- 


einigung wird nicht blos in den Krei= | 


fen ber Fachleute höchite 
beigemeflen für die Pflege 
Kultur in Amerifa. Im Uebrigen ift 
für Fremde immerhin nod) genug 
jelbft im Sommer in Berlin zu fehen, 
Die vielen fchönen Gartenlofale mit 
und ohne Mufit laden zu behaglichem 
Verweilen ein, gar nicht zu reden von 
ben zahllofen Ausflügen in die herr- 
lihe Umgebung mit ihrer reizvollen 
Miihung von Wald und Mafler. 
Mer Naturliebhaber ift, fann in Ber- 
lin aud im Hocdhfommer Wochen zu= 
bringen, ohne fi zu langweilen. &3 
hirb ihm fogar über den Schmerz hin- 
megbelfen, ven Kaifer nicht zu ſehen, 
Berlins vornehmfte Sehenswürbigteit, 
Vielleicht ift manchem Fremden und 
bor Allem Deutfch-Amerifanern noch 
Anderes aufgefallen, das man heutzu- 
tage bornehmlih im Gommer in 
Deutfchland beobachten fann Das ijt 
die erhöhte Yürforge für die Gefund- 
beit der Jugend aller Sreife und 
Stände. Die Kinder werden frübzeis 
tig an Luft und Licht gewöhnt. Da- 
her laufen die Knaben in kurzen leine- 
nen Anzügen umber, die oft faum 
mehr ‚ala ein, Badekleid find. Hals, 
Arme und Beine bleiben völlig frei. 
Oft fteden die Füße in Durchbrochenen 
Lederſchuhen, die mehr Sandalen als 
Schuhe ſind. Dazu recht viel Waſſer 
daheim oder in den Seen bei Berlin 
oder im Meere. Die Bäder an der 
Ditfee und Nordfee find gerade durch 
die Jugend jo gewaltig in Mode ge: 
fommen, daß e3 faum möglich ift, dort 
während ber Yyerien Unterkunft zu fin- 
ben. lUnb mer eins der Moltsbäder 
ober Yamilienbäder in der Umgegend 
Berlin befucht, muß auf einen fürchter- 
lichen Andrang gefaßt fein. Zahlreiche 
mohltätige Vereinigungen in Berlin 
fenden Zöglinge ber Wolfsjchulen 
während der Ferien koftenlos irgend» 
wohin an bie See oder in die Berge, 
mo fie vier Wochen lang bei guter ein: 
facher Verpflegung unter der Aufficht 
eine Lehrers baden, wandern. und 
fpielen fönnen. Die Schulen, höhere 
und niebere, jchenten ber Körperpflege 
befondere Beachtung, namentlich dem 


Bedeutung 
deutjcher 


| Wanbern. ch erwähnte jchon, wie oft 


ih in Harzburg ganze Irupps junger 
Knaben und Mädchen traf bie mit 
ihren Lehrern meite Wanderungen un: 
ternahmen. &3 haben fich da ganz be: 
ftimmte Berbände gebildet, die fich 
„Pfadfinder“ und „Wandervögel” nen- 
nen. Gerade diefes Wandern burd 
Wald und Feld, von Stadt zu Stabt, 
während ber Lehrer den jugendlichen 
Geift auf alles Schöne und Hiftorifche 
aufmerffam macht, ift von ungeheurer 
fittlicder VBebeutung für die Jugend. 
Die weitjchauenditen und national» 
gelinnteften Geifter in Deutichland 
haben fich heute in den Dienjt der 
Sugenbfürforge in biefer Form ge 
ftellt. Einer der hervorragendſten iſt 
General-Feldmarfhall Freiherr Eol- 
mar ven der Golt, gleich berühmt als 
Stratege, Reorganifator des türkifchen 
Heeres und Militärfchriftfteler. Ob- 
eich mit militärifchen Pflichten über: 
und nahe vor den Giebzige 
at et bor einiger Zeh 


| eintreten. 


Halbe 


Acr 


in unferer 


Addition zu West Irving Park 
$S550 paar-SB1O per Monat. 
TEE Das billigite Eigentum in Chicago, "WE 


Diefes find die letten halbe Acre Lotten (125x125) nur 5 Minuten don 


der Gar. 


Dafjfer und Seitenwege. 


pelte per Fu für Fleinere Lotten. 


Auch noch 6 Geihäftslotten — an der Section Line (gepflaitert) — jede 
Lot 75x125— Preife S900, S925, SI50. — Ein Viertel baar. 


2 Geihäftslotten — 58x125 — Preis 8950 und S1000. 


Zweig-Office auf dem Eigentum. = = 


KDESTER 


& ZANDER 


CORNER 


143 N.DEARBORN ST Kxoorn st 


widmet ihm nun feine ganze Kraft. 
Da haben wir wieber diefen typiſchen 
deutfchen, no enger ausgebrüdt 
preußifchen Soldaten, ber noch in 
hohen Jahren unermüdlich tätig ift 
und „nicht Zeit hat, müde zu jein“ — 
wie der alte Wilhelm von ſich ſagte, 
das leuchtende Vorbild gerade dieſer 
Menſchenart in Deutſchland. Auf 
dem Kongreß des Zentral⸗Ausſchuſſes 
für Volks- und Jugendſpiele, der im 
Juni in Heidelberg ſtattfand, hielt von 
der Goltz einen Vortrag über die Ziele 
ſeines „Jungdeutſchlandbundes“. Der 
Bund will danach alle jüngeren Deut— 
ſchen zu ſyſtematiſcher Körperpflege 
und zur Arbeit an ihrer eigenen Er— 
tüchtigung heranbilden. Das finan⸗ 
zielle Beſiehen des Bundes iſt auf 
Jahre hinaus ſichergeſtellt. Goltz will 
die Jugend nicht in militäriſche For— 
men einfchnüren, ſondern fie nur 
wehrhaft und tapfer machen und ba» 
für forgen, daß gefunde, moralifh auf 
der Höhe ftehende Nefruten ins Heer 
Er will die Jugend das 
Mandern lehren, denn von der Marfch- 
fähigkeit des Heeres hängt viel ab. 
Die Großftadtjugend tennt ja den 
Wald gar nicht, behauptet von ber 
Golg. Er mwedt aber aud in ber 
Jugend die Hilfe für Andere. Die 
Tätigteit des Bundes liegt im Sinne 


des Turnvaters Jahn. Auch die Heiz |- 


mat3- und Vaterlandäliebe will er der 
‘ugend beibringen. : Zuperläffigfeit, 
Ritterlichfeit, Gemeinfinn, Verant—⸗ 
wortlichkeitägefühl, Edelmut und Her: 
zensgüte follen gepflegt merben. — 
Sicherlid) ein mwunderpolles Ziel, das 
fi der ewig junge Yeldmarjchall da 
aefegt Hat. Und es war die höchfte 
Zeit in Deutfchland, daß für die Ju- 
gend gerade in diefer Richtung Etwas 
geſchah. ES it völlig jelbftverftänd- 
lich, daß auch hier wieder das Solda- 
tifche betont wird, denn auf der Tüch— 
Hgteit des Heeres beruht nun einmal 
Deutfhlands Zutunft — fogar mehr 
denn je. Daß eine folhe Ausbildung 
zugleich dem Einzelnen ein Schaf für 
jeine ganze übrige Tätigkeit wird, ift 
ja ebenjo felbftverjtändlich. Jm Uebri- 
gen richtet fi au diefer Jugend 
bund im bejonderen gegen die Sozial- 
demofratie und die gemiffenlofe Ju: 
genbvergiftung, die fie planmäßig 
treibt. Wenn junge fozialiftifche Ge- 
merfjchaftler e8 fertig bringen (mie 
Das jüngft gefehah) auf einem Rhein» 
dampfer beim Vorüberfahren am Nie- 
derwald:Dentmal die Arbeiter-Mar- 
feillaife anzuftimmen, meil die anderen 
Fahrgäfte „Dentichland, Deutichland 
über Alles“ fangen, dann zeigt eine 
folche nationale Schamlofigkeit zur 
Genüge, wie nötig e8 ift, fich der 
ſozialiſtiſch verwahrloſten Jugend— 
lichen tatkräftig anzunehmen. Je 
mehr die Jugend an Luft und Licht 
gebracht wird, hinaus ins Grüne, in 
die Schönheiten des Lebens, je geſün— 
der ſie körperlich und ſittlich gemacht 
wird, um ſo weniger 
wird ſie für das ſozialiſtiſche Gift der 
Karakterloſigleit und Vaterlands⸗ 
loſigkeit werden. 

In ganz ähnlicher Weiſe wirkt der 
Jugend-Verband“ des nicht minder 
hervorragenden General⸗Majors Keim, 
der den Flotten⸗Verein zur Blüte 
brachte und ihm jetzt einen „Wehr⸗ 
Verein“ (für das Heer) an die Seite 
geſtellt hat. Daß Keim von der roten 
und roſaroten Preſſe (der ſogenannten 
liberalen) Alldeutſcher geſchimpft wird, 
iſt ein Beweis für ſeine Tüchtigkeit 
und vor Allem ſeine Deutſchheit. Das 
Nächſte ſoll nun fein, aud) die Schul- 
entlaffenen zu förperlicher Fürſorge 
heranzuziehen, namentlich; wieder bie 
Halbflüggen aus dem Bolte, um fie 
der fogzialtftifchen Verfeuchung zu ent» 
ziehen. Das find große und fchöne 
Aufgaben zum Segen Deutjchlands 
und fie zeigen, wie raftlos der Fort⸗ 
ſchritt in Deutſchland marſchiert. 

H. F. Ur ban. 
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Andere verlangen jett ihon Das Dop- 


Samftag und Sonntag offen. 


Nehmt Jrving Boulevard 
Gar bis 58. 

geht ſüdlich — 5 
zu unſerer Dffice. 


— 


Straße — 


Minnten 


& BELMONT Alto. 


Preife zählen, beionders wenn Ihr wiht, daf Ihr 
in einem Laden kauft, wo auf Qualität gefehen wird 


Samstag und Montag 


Speziell 


Elaftte Speziali- 
tät — Extra fchmes 
ter f[dmwarzer 
Li3le Elaftic — 1 
Boll, breit; bom 
Etüd reguläre u 
12c berlauft; — 


Speziell 
Beit Spezialität— 
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Speziell 
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zufriedengeflelte Kunden 


Ht genügender Beweis daß unfere 
wiſſenſchaftliche Methode der Unter⸗ 
ſuchung und Heilung aller Fehler 
der Augen ber einzig richtige Weg 


ift um Eure Augen ımterfucdhen und Eure Gläfer angepaßt zu erhalten. — 
Nicht nur eine gewöhnliche Augen-Unterfuhung, fondern eine durchaus zuber- 
läffige wiffenfhaftlihe Cxramination durdh Erperten. 
Unfere eigene Schleiferei in unferem Gejäft. Kommt und jeht mie mir 
Eure Linfen jchletfen. | 
Volftändigites und feinftes optifches 
Geihäft in Chicago. Wr nehmen den 
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